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Von heute ab verkaufe ich meinen Vorrath in seidenen

und wollenen Tüchern , sowie Regenschirmen wegen

Aufgabe dieser Artikel weit unter Fabrik¬

preisen aus .

Dies» Ausführungen sind allerdings sowohl in den mir zu Gesicht
ommenen Zeitungsberichten als auch in dem officicllen Sitzungs -
»kecoll nur sehr unvollständig und ungenau wicdergegeben worden , so

Prediger Selirenk ’
s

tägliche Bibelstunden um 3 ’ /s Uhr Nachmitlags und Abend -

Versammlungen um 8 Uhr , welche den bisherigen An¬
kündigungen gemäß bis Freitag , den 16 . Jan . , in der Kaiser -
Halle (Bahnhofstraße 20 ) und am Samstag , den 17 . Jan . ,
im Saalbau Nerothal ( Stiftstraße 16 ) stattfinden , werde »

am Sonntag , den 18 . Januar , z » den

gleichen Stunden in der E & aiser ■ Stalle

abgeschlossen werden .
Zu allen diesen Versammlungen und Bibel¬

stunden ist Jedermann freundlich eingeladen . 1151

daß eine mißverständliche Auffassung der fraglichen Aeußerung nicht ans
geschlossen erschien .

Wiesbaden , den 12 . Januar 1891 . 1137

Dr . v . Ibell ,
Oberbürgermeister .

tiaua mit Ausnahme der Tage nach Sonn -
iEirva -n - Bczugs .PreiS : In Wiesbaden

* * ff , Sandorten mit Zweia -Exvedttioaen 1 Mk .
Sw „ durch die Post 1 Ml . 60 $ fg . für das
«>**9" Sierteljahr , ohne Bestellgeld .

Ll . Strauss
,

Langga & se 32 , im Adler .

am besten und billigsten bei 936
l w II Anton Berg -, Michclsberg y2 .

Allgemeine

Mckergehülsen - VersammluW
findet heilte Donnerstag , 18 . d . M . , Nachmittags 4 Uhr , in dem

Lokale des Herrn Wolter , Kirchgasse 30 , statt .
Man bittet um zahlreiches Erscheinen .

Mehrere Bäckergehirlfen .

** Die Sonntags - Nummer des „ Wiesbadener Tagblatt "
brächte als■

_j gtiioge eine Aufforderung zur Betheiligung an Petitionen gegen den dem
wdtaae vorliegenden Entwurf einer Städteordnung für den Regierungs -

t <j SezirkWiesbaden .

In derselben ist eine von mir in dem Provinzial - Laichtage gcthane
ntng angeführt , welche — außer Zusammenhang mit meinen übrigen

iihrungen — zu deut Mißverständmß Anlaß geben kann , als habe ich
den Entwurf gesprochen , während ich thatsächlich siir denselben

eten bin .'
Ach habe mich damals zunächst beit Ausführungen des Abgeordneten

Azrath Baht angeschlossen , welcher für die Annahme des
'
Entwurfs

othen hatte . Daran knüpfte ich die Bemerkung , es komme im Ganzen
l mehr darauf an , daß eine Verwaltung verständig und mit gutem
tn, als darauf , nach welchem Gesetze sie geführt werde . Da nun in

en bei den beteiligten Kreisen jene Voraussetzung zutreffe , so
ne id). einen Nothstand , der mich zwingen würde alles etloa Gebotene

Weiteres auzunehmeil , nicht anerkennen . Daß aber eine Aenderung
bestehenden Gesetzgebung dringend wünscheuswerth erscheine , sei all¬

em anerkannt , und es bedürfe nur eines Hinweises auf die Be¬
engen des Nassauischen Gemeindegesetzes über das Bürgerrecht ,
die Gemeindebeamten , über die Gemeindebesteuerung und über die
hisse der Gemeindevertretung ( des Bürgerausschusses ) — nainentlich
ich der Feststellung des Budgets — um die Unzulänglichkeit dieser

lefsgebung festzustellen .
Dir. Standpunkte des praktischen Verwaltungsbeamteu aus sei ich

rzeugi, daß die Bestimm '.lngeii des Entwurfs eine bessere und zweck -
Urc Organisation der Gemeinde -Verwaltung ermöglichten , als unser

isches Gemeindegesetz ,
nsoesondere in der (pnsvksondere in der Einführung der Einwohner - Gemeinde und in

Erweiterung der Befugnisse der Gemeindevertretung müsse ich wesenl -
Lorziige des Entwurfs vor dem bestehenden Rechte erbliifen .

ßiesmdtner Tsgblstt
Gegründet 1853 . Verlag : Langgasse 27 . Slnzeiaen -Prerö :
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Carola .
’
Wilhelmspl . IW

Unterricht
im Zeichnen und Malen ,

Oel und Aquarell .
Maria Arndt ,
Dambachthal 9 .

insbesondere für die reichen Blumenspenden und die

trostreiche Grabrede des Herrn Pfarrer Ueesenmeyer ,
sagen wir hierdurch Allen unseren tiefgefühlten Dank .

Die trauernden HmLerlrliebeneu .

991

am Sonntag Abend ans dem Wege nach dem Theater em sllz ,
Armband » Abzuqeben gegen Belohnung Schlichterstraße 19 , L

Kundemaultorb verloren . Abzugeben gegen Belo!
DWM Müllerstraße 6 .

Kleines Hündchen am Michelsberg abhanden geh
ZMV Abzugeben

"
Emserstraße 71 .

ILe ^ ons de conversation fran ^ aise par un Fran ,
Adresse M . C . B . Exp . de cette feuille -jj

Buchhaltung , Korrespondenz » Engt . , Franzos » SaalgW

Herzlichen Dank allen Denjenigen , welche unserer guten Frau ,
Mutter , Schwester , Schwägerin io tröstend in ihrer schweren Krank¬
heit zur Seite standen , ihr die letzten Ehren erwiesen und sie zum
Grabe geleitet haben .

Im Namen der trauernden Hinterbliebenen :

Adolf Schneider .

Unterricht int Porzcllanmalen in und außer dem Hm
F . w . Koste . Maler , Karlstratze 44 , eine Stiege hoch . Gt
wird alles Porzellan scnersest . ,W

Ein gebrauchter Tranöportir -Herd zu kaufen gesucht . Näh .
Kleine Kirtbaasse 4 . 2 ei . lO19

-MWMN Karrsgestrche

Danksagung .

Für die uns so herzlich bewiesene Theilnahme an

dem schmerzlichen Verluste unseres lieben Gatten , Vaters ,

Schwagers und Onkels ,

Bekanntmachung .
Die am 5 . d . M . in dem Stadtwalddistriete „ Kellkund " stattgehabte

Holzbcrstcigerung hat die Genehmigung des Gemeinderarhs erhalten
und wird das Holz den betr . Steigerern zur Abfuhr hiermit überwiesen .

Wiesbaden , den 13 . Januar 1891 . Die Bürgermeisterei . *

Bekanntmachung .

Donnerstag , den 15 . Januar 1891 , Bormittags
11 Uhr , findet die Fortsetzung der Versteigerung
des Glasermeisters Moog fWittwe ) hier , Stein¬

gasse 25 , statt . Es kommt noch

versch . Glas
gegen baare Zahlung öffentlich znm Ausgebot .

Wiesbaden , den 14 . Januar 1891 . 196

Eifert .

Gerichtsvollzieher .

Tanz - Unterricht .

Anmeldungen zu meinem zivciten Kursus , sowie für kleinert
ichaften apart nehme entgegen .

P . C . Schmidt , Wörthstraßt

Eine deutsche Dame , welche lange Jahre in England conbit , <
gründl . Unterricht zu maß . Preise . Sckwalbacherstr . 51 , 2 . W

Für schwache und ältere ( 80 Jahre ) Schüler . W
Zur gleichzeit . privaten Vorberett . z . Abiturienten -Eramen d. W

schule ob . d . Realgymnasiums auf schnellstem Wege Reife . MitschökM
Gr . Vorkenntn . nicht erforderl . Alter gleicbgiltig . Näh . Tagbl .-VeiiM

Vr ° Mamiltosi Carola ,
'
Wilhelmspl .

usikdirector H . Becker ,

Sclnvalbacherstrasse 11 , 5

__ «— o — ertheilt — » - 4 »

Privat - Unterricht im ( lavier - und Violinspiel , im Cie ®
und in der Theorie der Musik , empfiehlt sich fern«

Enseratilespiel , SSeySeituM @;en zum tiesaing 'e etc . IM

inäflsie . Vorzügliche Referenzen . J1

Verloren eine goldene Damen -Uhr an silb . Kette (i
gramm E . B .) am Dienstag auf dem Wege von d

Kirche zur Dietenmühle . Abzug , geg . gute Belohn . Diekenmühle, :

Für die uns an dem unersetzlichen Verluste unseres nun in Gott ß

ruhenden Gatten , Vaters , Sohnes , Schwiegersohnes und Schwagers , |

Ludwig Juug ,

in so überaus reichem Maße bewiesene Theilnahme , sowie für die

reichen Blumenspenden Jagen wir Allen unseren tiefgefühlten Dank .
Im Namen der trauernden Hinterbliebenen :

Johannrtte Jung , geb . Rauschenberger .

Guten Violitt - und Clavier - Unterricht , sowie E «!<
Stunden erthcill

Mild ». Eänci -tel .

_____ _______ Faulbrpnnenstraße 9 , 2 , bei Frau Fnto , WiA

Otavterstunden werden billig ertheilt . RÄ
fglEug ? Ucppel L tLUlll -r ' schcn Äuchhlg . , Kirchs

kW " linterrtcht im Znsair . cibcn uttd Anfertstic «

Kleivungeftüäe für Damen wird ertheilt von

_______________________________ ■» . stioiim . Nerostraßc ^»

BügeL - Kur ? ns
im seinen Glanzbügcln ertheilt Frau Pani , Wellritzsiraße ^

Für einen zweiten , von Frl . Balbo geleiteten

La » z - Knrsus
werden einige junge Mädchen aus den besseren Stänbd
Theilnahme gesucht .

Frl . WirtEfeid , Rheinstraße ^
'

Eine gebrauchte , noch m gutem Zustande sich befindliche Pumpe
wird zu kaufen gen -cht . Näh . Metzgergasse 3Ö , im Laden .

Eui gebauchter , noch gut erhaltener trinderwagc « zu taufen p -

ucht Steinächle 2 , 1 St .

4Jäh werden wegen Abreise verschiedene
Möbel billig abgegeben .

KamMeu - Uuchrichten
'

M

Kill Hiibetirtintr jrajtt Wmt NeW
wird zu kaufen gesucht . Gefällige Angebote
L . P . 101 im Tagbl - Verlag abzugeben .

i Verloren . Gesundens
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Ca - itakiorr ?« verleihen .

L

A .? 'na 2 .
sucht.

M000 Mk .) zum 1 . April oder früher zu cediren
taM .- Äerlaa . _ . . . . . . . . 174

Leere Zimmer . Mansarden . Kammern .
Ein leeres Zim ., Hochp ., scp . Ging ., z . ünt . Hermamistr . 17 , Laden . 1163

sSIZM '

Capitalie « ; n leihe « gesucht .
<iM » Mark Restkaufschilling auf Geschäftshaus in bester Lage" sollen eedirt werden . Offerten unter ® . A . los post -

^ lagernö erbeten .
* 1

Immobilien ■ Agentur . x

( Haupt - Agentur für Feuer - , Lebens , und Reise - X

unfall - B ersicherung . 16688 "

fcXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXX

xxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxx

Michels ' Michels . Z
berg 28 - -KJe

9 berg 28 . K

Erne Bäckerei
KL

Für Hausbesitzer !
April gegen mäßige Mietbe 2 Zimmer , Küche , eoent . Instandhaltung ,

^ ' " ' Sung rcjp . Beaufsichtigung des Hauses . Offerten bitte unterA . S . 300 mt Tagbl .-Berlag . niederzulegen .

Geschäftshaus ( H . 6323 ) 66
Mit Garten ( Bauplatz ) wegen Wegzug zu verkaufen . Brillante
Kapitalanlage ! Hohe steigende Berziusunal Sluch Tarrsch
« gen kleineres Object , wobei nur mäßiges Baarerforderniß .
Offerten « n i » r . v . Miiüer . Worms , Lindenplatz .

« MKesriedtgteS Grundstück mit Brunnen (1 bis 2 Morgen ) , für
Sartnete ;, die Ruthe 60 Mk ., abzugeben . Näh . Tagbl . -Berlag . 20400

ilchkaufschillina unter günstigsten Bedingungen in der Höhe
Mk . zu verkaufen gesucht . Offerten unter

rytffre a . so postlagernd . 1008

Adelhaidflraße 7 , 1 . Etage , zwei fein möblirte Zimmer zu vermietben .
Albrechtstraße 31 c , Part ., ist 1 schön möbl . Zimmer zu verm . 1162
® erAftr «4ie 14 , spart , 1 möbl . Zimmer zu vermietben . 1169
Goldgaffe 16 , 2 St . hoch , moblirteS Zimmer mit Pension . 1203
Hellmuudstratze 57 , 1 St . r ., ein freund ! , möbl . Zimmer mit sep . Cnn «

gang an einen Herrn zu vermiethen . 1191
Gut möbl heizbares Zimmer zu vermiethen Albrechtstraße 7 , Hth .
Sn einer kl . Familie , m gesunder freier Lage , ist ein möbl . Zimmer mit

Pension abzugeben . Bahnhofstraße 2« , Seitenb . rechts 2 .
Ein schön möblirtes Zimmer zu vermiethen Nerostraße 36 , 1 . Tr
Gin schön möbl . Zimmer billig zu verm . Steiugasse 4 , 1 rechts 1164
Ein schön möblirtes Zimmer zu vermiethen Stiftstraße 1 , Frontfpitze

Sunae Leute können Kost und Logis erhalten per Woche
9 Mk . GeiSbergstraße 2 . ngg

■ 6tn Werkstätten , 24 Ruthen Flache , für jebcn größtren Geschäftsbetrieb ,
W.M Ausgabe des Geschäfts , unter guten Bedingungen billig zu ver -
Mscn. Näh . im Tagbl .-Berlag . 22644
» großes hiesiges , sehr vortheilhastes Geschäftshaus , ein «

] solide steigende Rente btetcud , ist mit mäßiger Anzahlung
tu verkaufen oder auch zu vertauschen . Offerten an

E »r . Fr . Müller , Worms , Lindenplatz .

U
* " lit Scheuer und Stallung , 2 Morgen Hofraum

WMUw und Garten , 20 Minuten von der Stadt , für
20,000 Mt7 zu verkaufen . Näh . im Tagbl .-Berlag . 20401

z« Wiesbaden ist ein großes solides

FamnlieaapeMsioii
hier zu übernehmen oder zu kaufen gesucht .

Offerten sub M . II . 8N1 an Haasenstein » Vogler .
A . - C . , in Frankfurt a . M . ( H . 6321 l 66

Fremden ^ Fension
l -Z

’ ?0 Wg f gegen Sicherheit zu leihen gesucht . Off . unter

9,000 --- 20 000 Mk a . 2 . Hypa . ein Haus 58,000 Mk .
.

^ v,VVU XVIl . tarirt , 1 . Hup . 20,000 Äk ., gesucht
Ift AAAter M " M * 10 im Tagbl .-Berlag niederzulegen .
^ # 000 2 . Hypothek auf ein diesiges Geschäftshaus in
W sßrin vw

* bester Lage , & 5 °/o , per gleich oder spater ge -
A 8ub 11 Pr ‘ 19 durch den Tagbl .-Berlag .
U iHMl Sllnrh 1119 2 - Hypoth . nach der Landesbank perU

) VUv iiulln " ^ glichst bald gesucht . Offerten erbeten unt .“ H 1» . Sch . 13 an den Tagbl .- Berlag .

Immobilien r « txtrhnufen .

Sil Mt iue Ncrothal , belegen am Grmbweg 20 und 22 , der
ölUvw Neuzeit enffprechend eingerichtet , zu verkaufen oder zu

llmiethen . Nah . tm Tagbl .-Berlag . 19547

Die beiden Häuser S .
°

B ,
Witt! der Stadt , beste Geschäftslage , sind unter sehr günstigen Bedingungen

zu ocrkausen . Nah . bei 1079
Heinr . Beltz , Bleichstr . 21 , und Willi « Blum , Marktstr . 22 .

Haus mit Thorfahrt ,

iH "* 46,000 Mk . , 7000 Mk . und 3400 Mk . als erste ,
. - >,000 Mk . , 20,006 Mk . , 10,000 Mk . u . 4000 Mk

'

p * nveite Hypothek a 5 °/0 theils für jetzt u . 1 . April gesucht . 902
lOon , l -. Winkler , Taunusstraße 27 .
I <

*? ;
* al9 2 . Hypothek auf ein Geschäftshaus auf gleich oder später

int Tagbl .-Berlag . 1128
1 Mk . auf 2 . Hypothek auf em Haus in bester Lage zum
w V

ai $ iruher zu leihen gesucht . Offerten unter 14 . 1t , 1 «
to . » ^ " äbl .- Berlag . 23848

gute erste Hypothek auf 1 . April gesucht . Offerten
* naaa

0 an den Tagbl .-Berlag erbeten . 48
* * » 00 (6 Hypothek zu 5 °/° auf prima Obieet im
■ nnt von Rycmgau sofort zu redireu gesucht . Offerten
- Serinaunter M . H . - » 5 an den Tagbl .-

Willst MargiifetlBa »
Gartenstrasse IO und 14 ,

3 Min . vom Kurhaus .
Möblirte Zimmer mit Fenslon .

Meder im Hause . ______________ 18179

und Ptusion pro Monat 50 Mk . Offerten unter v . A . 15 an den
Tagbl .-Berlag .

___________'
^Wne ^ e« ^ « mit 2 Zimmern 4 Ntk . 50 Pfg . täglich , dicht am Kur -

aus . Theater . Kochbrunnen . Nah . tm Tagbl .-Berlaa . 1186

Fremden Venston ÜÜ

Möbtirte Mohnrruge « .
Mainzerstraß « 24 möbl . Wohnungen mit und ohne Pension . 18643

Abreise halber
SLS 4 .

m ° * « X
Möblirte Zimmer .

einem Ttädtchen a » Rh . ( Dampfboot - und Eisenbahn -Station )
O VV " tooi *c8 zweistöckiges Haus , bestehend aus 10 Zimmern nebst
Zubehör und , großem Garten , für 500 Mk . zu vermiethen . Dasselbe
eignet sich zu leoeni Enaros - und Detail -Geschäfte , auch Pensionat , da
kernes am Platze ist . Scheune und Stallung kann auch auf Wunschmit vermiethet werden . Näh . Geisbergstraße 2 , hier . 1155

GefHäftslokale ete .

M grest Mit neue Wme . S
mit Wohnung zu vermiethen Jahnstratze 6 .

V

_____________
Wohnnnge » .

HeAmuNdstrsrKe 29
"

l
ä - w - * * * * 1ji3

I » einem Neubau ist die Bel -Etage , best . aus 2 Wohnunaen
von , e 3 Zrmmern u - d Küche nebst Zubehör , per 1 . April
jtt vermrethrn . Dieselbe kann zusamu «e« oder auch einzeln
abgegeben werden . Näh . Wellritzstraße 22 , 1 St . h7r .
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bestens empfohlen halte , zeichne 1200

297 Bände

WNKkMNM M MdlÄM PlMMGk emp

heute erwartend .

BcmieUe , 2 Atarratzerr , Keil , für 20 Mk . zu vcrk . Platterstraze

!ZÄ Uerschiedmres WM

tote eini

j PachlgesuchoW
Eine gute Mirthschaft wird sofort zu pachten v \

tbci
IMS Uerpachtunge « g

KM ^

Ne

Bei

billiger.

Frische Egmondcr Schellfische,

frischen CaNau im Ausschnitt

Mor
s
e

atboten.

1209

C . W . Leber , Bahnhofstr -aße 8 .

M Friedrichstraße 29 , Hinterhaus 1 Tr

Ein leichter Hand - u . Schneppkarrcn zu vcrk . Wellritzstr .

gut gt
Sühr
10-PsI

Ein Amvost in billig zu verkaufen Walkmüdlstraßc 20 .

aa > Eine neue Badewanne billigst zu verkaufen .

Zwei noch sehr gut erhaltene Nahmaschinen , für Hernts
geeignet , zu verkaufen . Näh , bei « eschw . Selunitt . Kircligassel

m Rol
lei B8us

Pack

'
Hochachtungsvoll

Johsmii Wallaner .

Ein Kind kann mitgestillt werden Saalgasse 3 , Vorder ^
W

WirWasts - Uebklnahllle .

Freunden , Gönnern , sowie einer verchrlichen Nachbarschaft zur
gefälligen Nachricht , daß ich unterm Heutigen die Wirthschaft

„ Zum Goldnen Pflug " in meinem Hause Kl . Kirchgaffe 3

auf eigene Rechnung weiterführe .
Indem ich mich bei guter Bedienung und billigen Preisen

litt weht
-W 13. i

EisbahnNerothal
.

l > le Bahn kann fortwährend

befahren werden .

Gefunden : 3 Portemonnaies mit , 1 ohne Inhalt , 1 Arm¬

band , Handschuhe . Abzuholen bei 372

I Sch wen ck , Mühlgasse 9 .

Ein Sopha Go ?twaffe ^ " ^ ^ iü Derft,U ^

Eine neue lieg . 6 -pfcrd .

DKMPfMKschme
best . constr . u . solide ausgeführt ( 170 nun Bohrung , gekröpfte We ^
regulator ) , auf gehobelter Fundamentplatte fertig z. Versandt u .
montirt , verkaufe unter (Garantie zu 675 Mk .

( > iistav lu raclzer . Biebrich a . jg

Restanration Göbel
,

Sricb ^ iltü6c

( verbunden mit eigener Metzgerei ) ,
empfiehlt guten bürgerlichen Mittagstisch , warmes Frühstück ,
Restauration zu jeder Tageszeit , reine Weine , gutes Bier , sowie
selbstgekelterten Apfelwern .

__________________________
11862

Saalbau
„

Drei Kaiser “
.

 Heute Abend :

Metzelsuppe .

Morgens :

Quellfleisch ,
Sauerkraut und Bratwurst .

N . Sommer .

französischer Romane u . Erzähl , erster Autoren ( uugeb ., kl. Paez '
® H

Ausg .) , meist noch unaufgeschnitten , sind Verzugs halber für 24 SKe eH g
Bert Wo tz sagt der Tagbl .-Verlag .

Mastenanzug , Rococo , Atlas - Domino zu vcrk . MoriystraM i,

IIÜ f Nerknufr

Bitte um einige Zeilen an die bekannte Adresse .

KilüP - Gefiiih.

1

Fräuleins oder einer Wittwe zur späteren Verheirathung . Ermtg
Briese mit Angabe der Verhältnisse . Strengste Verschwiegenheit zuges
Off . unter Ko . lono hauptpostlagernd , Rheinslr ., bis zum 19 . et

Mecker - Verpachtung
Meine in hiesiger Gemarkung in verschiedenen Districten bclegenen

und eine Wrese von circa 260 Ar sind zusammen oder im '

auf ein Zahl zu verpachten . Näheres bei .
Frau Cron . Wwc ., Schwalbacheritravt

Frische Egmonder Schellfische
in Eispackung

treffen heute ein bei 1210

Wirtl ® 9
Ccke der Rheinstraße und Kircl,gaffe .

___ ___ __________ 1885 r

Elegante Möbel l »Mg zu Verkaufe « : ! , 884c

Ein Schreibtisch 80 , ein Waschtisch mit Marmorplatte , gio6x 40,11883 t

dazu pass . Nachttisch 18 , 1 Spiegel lö , ein großer runder Lisch, W1884t
Restauration geeignet . Näh , im Tagbl .- Verlag .

Frische Niemdiepcr Schellfische
heute eintreffend . 1211

Franz Blank , Bahnhofstrasse 12 .
----

Geranch . Leber - u . Blutwurst p . Psd . 48 Pf . z . h . Steingasse 2l !.

Uebernahme
eines nachweisbar rentablen Geschäftes von einem tüchtigen Kaufmann

gesucht . Association nicht ausgeschlossen . Offerten unter A . S - 2 -# ? an

B . Fren » in Mainz ._______ __ _______ __ 4 &0

Eine Wgbnre MirlhsAfl Offerten unter fe . M .

"

20

an den Tagbl .- Verlag . _ ___________________ — — —
----

ggy
- jznfi »liierter aucrifittc Cnebeneinander ) und ctu Btertei

Sperrsitz zu verkaufen . Näh . Oranicustraße 17 , 2 .
---

An Damen -Masken - Anzug billig zu vcrl . Steingasse 17 , 1 S

Ein f . Damen - Masken - Anzug ( Husaren - Lieutenant )
Herren -Domino billig zu verleihen Hellmundstraße 20 , 3 Tr

Eleg . Domino und zdut zu verl . Frankenstraße 8 , 1 .
~

Mehrere schöne Tamen - Masken -Arrzüge billigst zu
"

Hellmundstraße 33 , 2 . Et . links .
Sch . Maskenanzug , neu ( Elf . ), b . z vk. Üanggasse 23 , Zt
Ein noch ganz neuer Domino zu verleihen oder zu üertaufeii '

Schwalbacherstraße 34 , Part .
Eleg . Damcn -Maskenanzug ( Jockev ) zu verl . KellerstrccheA
Zwei Damen -Maskenanzüge b . zu Verl . Marktstraße 11/SS

Maskenanzüge und Dominos zu verleih «
'

WM Modegeschäft llterostraße 8/10 .
Ein eleganter Dqmen - Masken - Anzug zu verleihen oder ^

kaufen Goldgaffe 2a , 2 Tr . l . |
Perf . Büglerin sucht Privatkunden . Näh . Taunusstraße 40,
Ein Atädchen , im Bügeln bewandert , sucht noch einige K

Näh . Frankenstraße 9 , 2 St .

IST - Smyrna - Teppiche werden schön und billig ausgcdst
Kellcrstratze 20 , 1 St . r .

xUWWso » . Ein Transportiryero und ein Belociped i“

kaufen Kl . Schwalbacherstraße 9 .

Sch . Hund ( Fox - Terr . ) bill . z . vcrk . » 4 . Schlick . Fried



Seite 5Verlag : Kmggasse 27 .

Herrenschung ,

jjoju die Mitglieder freundlichst einladet

AiactioBislokalteeob Batla jrM SS

:e

40,

die ich

20447

ehlt

u

M

W

U

S
W

1 .30
2 .—

2 .20

Bei Abnahme von 12 Flaschen frei in ' s

billiger. Proben im ILrolroü ! ! .

23889

Georg Kretzer ,
Rheinstratze SS .

und Schirme u . dergl . m .,
zu Auctionspreisen freihändig verkaufe .

WilBa . Klotz ,
Auktionator und Taxator .

NB Gegenstände zum Mitversteigcrn können täglich zugcbracht , auf

Wunsch auch adgeholt werden -, evenl . erfolgt auch käufliche Uebernahme

aller Sachen , insbesondere ganzer Nachlaßsachen und Concursmasten . 242

desgl .
desgl .

desgl .

Haus ; im Faß
23443

Frische

Egmoilder Schellfische
tbrrMssk 34 . Chr . Keiper,WkdeWft34

158
Mas Comite .

abgegeben .

g Jacob aiiig ’el Wwe

8 Kl . Burgstraße S .

tote cintreffend bei 20072

F . Strasburger »

_ Kirchqasse 12 .

Männer - Turnverein .

. Samstag , den 17 . Januar 1801 ,
bestimmt 7 Uhr 61 Minuten beginnend :

WKCrste große carnevaUstische

Geschäfts - Aufgabe .

Wegen Uebernahme eines Geschäfts in Alzey verlege ich meinen

Wohnsitz nach dorten und fühle mich veranlaßt , meiner werthen Kund¬

schaft , wie Freunden und Bekannten den berzlichsten Dank lur das nur

bisher in so reichem Maße geschenkte Wohllvollcn auszusprechen . 1204
Peter Schneider »

Friseur ,
jSG

- 22 . Goidgasse 22 .

Wiesbadener Unterstützung » - Bund .

« ackdem der langjährige verdienstvolle Vorsitzende unseres Vereins ,

bnr Jos . Moder , mit Bestimmtheit erklärt hat , eine Wiederwahl IN

Vorstand aus Gründen , die in seinen persönlichen Verhältnissen liegen ,
M ? mehr annehmen zu können , werden zufolge Beschlusses des Vorstandes

« 13. Januar die verehrlichen Mitglieder zu einet

Krsprechmtg der Uorstandsmaifl
-es Montag , den 19 . Januar , Abends 8 Uhr , in das Lokal des

htMl Jean Cäsar , Marktstraße 26 , hierdurch eingeladen . Im

Weite der Sache ist zahlreiches Erscheinen der Betheiligten dringend
2ntm » er Vorstand . 2 ( 1
— TT "-------- ™

-----
7

"
ää

-----
m

'

Mther - V erein .

- „ ie Abend präcis 9 Uhr , findet im Vereinslokal
Ä Rheinfels

"
, Mühlgasse 3 , eine

s
eHStrotörotlidit (tattal - Mmnliing

L ikiner wichtigen Tagesordnung zufolge bittet um recht

Kelches und pünktliches Erscheinen 197

Der Vorstand .

stehen zur Veräußerung übergeben :

Möbel jeder Art , insbesondere compl . Betten , Salon - Garninlren
in Plüsch - und Fantasiebezug , einz . Canapes , Kleider - , Spiegel - und

und Küchenschränke , runde , ovale , viereckige , große u . kleine Auszieh -

und Spieltische , Holz - , Rohr - und Polsterstühle , Wiener , « chaukel -

und andere Sessel , Consolen , Waschkommoden und Tische mit und

ohne Marmorplatken , do . Nachttische , Bilder , Spiegel in Holz - und

Goldrahmen mit und ohne Trumeanx , Notenetagören , Kleiderstock
und Uralter , spanische Wand , stummer Diener , Teppiche , Uhren ,
Stellleitern , Bettzeug , Glas , Porzellan , Badewanne , Gas - und

Lampenlllster , Ladeneinrichtung für ein Kurzwaaren - Gelchaft , Glas -

skhrank mit llntersatz , Cigarren , Cigaretten , Rum und Cognae , ; ap .
Stickereien in Gold , Silber und Seide , Porzellanvasen , Facher

Giiipiire - fiardinen .

Aufträge hierauf für ' s Frühjahr erbitte mir möglichst

frühzeitig , da sonst rechtzeitige Lieferung n »cht zugesichert
werden kann .

Muster mit Preis -Angaben stehen zu Diensten .

Si “ Ä « T ® (Jarl vom Berg .

In Schweizer Festons wird ein Posten billig abgegeben .

In Spitzen stets über 1500 Muster Auswahl .

FrW paioiWräffthi
empfiehlt

, N
'
s .

3 . € . Keiper , g - u -
' L .

Kulmbacher Export bier
von J . Keichel ,

die ganze Flasche 32 Pf . , die halbe Flasche 18 Pf . ,

empfiehlt 998

Ei . Oandenberger , Webergasse 50 .

Lebcndsrischc große fette Schellfische ,

lcbendfrischen fetten Cabliau ( im Ausschnitt ) von 45 Pf . an ,
levendfrische Schollen ( zum Kochen und Braten ) v . 30 Pf . an

einrrcnend . 1207
jac . Hum . Gcke Bleich - und Helenenstrahe .

I , und 26wiebel - ESosabons
ton Robert Moppe in Malle a . S . sind vorzüglich lindernd
ki Meisten und Meiserkeit .

Pack , zu 15 und 25 Pfg . ächt bei 19210
Louis Schild . Droguerie , Langgasse 3 .

„ ...... i Tafel - Geflügel ,
8Ut gemästet , tägl . frisch aeschl . und rem geruptt , zette Poulards ,
Sühner 6 Mark , fette Gänse , Cnte « , Indians 6 ' / - Mark per
lCPfd .-Posteolli , frachtfrei überallhin . ( V» . a Oto . 68/1 ) 1 <

Hoth Cipöt . Werschetz ( Ungarn ) .

15 . Moritzstraße 15 ,

empfiehlt folgende Naturweine eigenen Wachslhums :
— Dl885er Oestricher . . . st Mk . 1 — pro »/« Liter m . Glas ,
**’

1884er do . . . . ä

1883 er do . Dosberg ä

1884er do . do . . ä
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Eine tüchtige zweite Arbeiterin gesucht .
®3ina Haer . Langgasse 25 .

die selbstständig arbeitet , für wöchentlich
2— 8 Tage bei gutem Salair gesucht ,
den Tagbl .-Verlag . 1174

mich <
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empset
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Gesucht zum 18 . Januar ein tüchtiges Mädchen . welches P
bürgerlich kochen kann , gegen hohen Lohn . 11$

s . Blumenthal , Kirchgasse 49 . |

Frische Cgwonder Schellfische
J . W . Weber , Moritzstraße 18 .

4 » ■ ! ■■■■■_ — ....... . ........ , ......... .....

gesucht . Näh . im Tagbl .-Verlag .

Modes
Eine tüchtige erste Arbeiterin wird zu engagiren gesucht . Off . mit

Gehaltsanspr . unter ® . H . 5 im Tagbl . -Verlag niederzuleaen . 1124
Eine tüchtige selbstständige Arbeitern » für ein hiesiges Putzgeschäft

gesucht . Offerten unter B . 14 an den Tagbl . -Verlag 497

Tüchtige Modistin ,
Offerten unter 8 . E . S4 an . ____ ,

Lehrmädchen
für den Verkauf , sowie für Putz sucht 1203

Christ , jstci , Webergasse 16 .
<810X54eifert * * von 14 — 16 Jahren für mein ArbeitsaeschLft gesucht .
ZMKVLyCN MUbotter , Muhlgassc 1 .
Eine perferteLBÜglerit » sofort gesucht Helenenstratze 5 , 2 .
Mädchen kann das Bügeln erlernen Wellritzstraße 28 . 603

Ei « tüchtiges Waschmäöchen gesucht Helencnstraßs 5 , 3 ,
Ein Monatsmädchen gesucht Mainzerstraße 2 .

Reinliches Monatsmädchen , welches zu Hause essen
und schlafen kann , für den halben Tag gesucht Jahn -
straße 21 , Part , rechts .

Monatsfran für Morgens Lahnstr . la , 2 St . r . 1190
nabhängige Frau findet gute Monatsstelle bei 15 Mk . Lohn .
iagbl .- Berlag . 1196

(Eine Snnder -Auigabe bei „Arbeittmark » des Wiesbadener Tagblatt " erscheint am Bor -
adend eines jeden Ausgabetags im Verlag , Langgasse 27, und enthält jedesmal alle
Dienstgesuche und Dienstangebole , welche in der nSchfterscheinenden Nummer des „Wies¬
badener Dagblatt " zur Anzeige gelangen . Ban 6 Uhr an Berkaus , das Stück 6 Psg ., von

1 Uhr ab außerdem uneutgeltliche Einsichtnahme .)

MeibUchr Nersonen . die Ktelluug finden .

Central - Bürean , sucht bzwei fmnzös . Bonnen ,
eine Erzieherin , ein junges Mädchen , welches englisch spricht ,
in ei » Geschäft , eine persecte Restauratisnskochin , einige
AAeinmädcherr , welche die Küche verstehe » , in kl . f . Familien ,

EPWML » Gesucht eine Jungfer , perfekt im Schneidern , drei
BW persecte Köchinnen für Herrschaften und Pension ,

acht bis zehn fein bürgerl . Köchinnen , tücht . Allein - , Haus -
u . Zimmermädchen durch stern ’ s Büreau , Neroftratze 10 .

Angehende Gerkäuferin

4 ) ^ 4 . . das nebenbei die Binderei er -

« aufmaoche « , «<* smm

Küchen - Haushälterin
zum 1 . Februar für feines Penfionshaus gesucht . Dieselbe muß im

Kochen durchaus erfahren sein und gute Zeugnisse aufweisen können .
Nah , im Tagbl .-Verlag . 1187

Eine tücht . Haushälterin für ein größeres Restaurant , fünf
Horelzimmermädchen , drei gut bürgerl . Köchinnen , Allein - und

Hausmädch ., drei Spülmädch . s. ftriin hera ’ s Bür ., Goldg . 21 , Ld .
Gesucht zwei bürgerl . Köchinnen , drei Alleinmädchen , vier Mädchen vom

Lande , drei Küchenmädchentz durch A . Eichhorn . Herrnmühlgasse 3 .
Herrschaftsköchin , tüchtige , gegen hohen Loh « und freie Reise

« ach Holland sucht Bitter - * Büreau , Taunusstratze 45 .

Laufmädche «

gesucht Webergasse 30 , Eckladen . 1126

Ein kräftiges braves Mädchen oder eine unabhängige Frau wird für
den ganzen Tag gesucht Helenenstratze 4 , 1 . Et .

Ein junges Mädchen , am liebsten vom Lande , für mehrere Stunden
dos Tages gegen vollst . Kost und monatliche Vergütung gesucht Weil¬
straße 16 , Part . 1139

Gesucht zum 15 . Februar ein Mädchen zur Aushülfe in kleinen Haus -
halt Moritzstraße 42 , 2 .

Gesucht für einige Stunden Hausarbeit Tags über eine anständige
Person gegen freie Wohnung Leberberg 10 .

Ein durchaus solides
,

kräftiges Mädchen
gut bürgerliche Küche und Hausarbeit
1 . Februar gesucht . Mr Solche , die mit guten Zeugnissen txä

U,nLtP21 £cn , id ) Eden Schierstemerstraße 9 , Biebrich . 1
Em Mädchen vom Lande gesucht Wcllritzstraße 20
Zum 1 . Februar ein Mädchen , welches selbstst . fein bürgerlich kocht »

Hausarbeit übernimmt und ein Kindermädchen , das nähen M
zwei größeren Kindern gesucht Adelhaidstraße 42,1

Ein stark . Mädchen vom Lande , welches schon gebient
. und zu , eder Arbeit willig ist , wird gesucht . M *

straße 16 , mi Laden .

föttt W liebsten Kindergärtnerin oberl »
' * * • ’* * 33 * Schweizerin , wird zu größeren

gesucht Herrngartenstraße 18 , 2 , Vormittags .
ö

® ?n ^stmüches Mädchen sofort gesucht Schwalbacherstraße 53,1 A

Ärcafd,c « kann , für Küchen - und S
arbeit gesucht Sttftitraße 14 , Part .

SR ? "
Jä , . suche sofort zwanzig bis dreistia Alleinmä ^

HeriZchafrs -Köchtn ( 30 Mk . ) , fein bürgerl . Köchin ( 20 il

uÄWÄÄT, < ,tl ’ ‘ W einer Dame - M - dl
zu 4 «jahr . Ktnde . Frau Wintenneyer . Sätoe . , Häfuekf -

ein reinliches kräftiges Küchenmädchen . j
Motel AlleesaaL

tif jtt WMfKöN welches bürgerl . kochen kann , sowie HauSarb . ceirii
WU MUvllfiU , ges . Gr . Burgstr . 10 , bei toesehw . Brtilsch . !1
Em Mädchen , das kochen kann und Hausarbeit versteht, »

bald gesucht Matnzcrstraßc 3 .
Ein tüchtiges Mädcheu , welches kochen kann , ges . Röderstraße 23. 1

Em starkes sauberes Mädchen für aufs Land S-I
Nah . Karlstraße 20 , tm Laden .

Em Mädchen für Hous - u . Küchenarbeit für sofort ober später A
Neugasse 15 bet Ph . Fuhr .

Gesucht Herrschaftsköchinnen , fein büraerlicke

äimmermädchen, angehende Jungfern , Allcirtmäd » !? '
öchin und Zimmermädchen nach Straßburg , « inderhl .mit Sprachkeuntuiffen , mehrere Haushälterinnen

*'
Erzieherinnen , ei « anft . Mädchen zu zwei alte « y »« ! '
Mädchen vom Lande . Büreau Germania , öÄfnetü, . « ;

Gietoria - Bürea « , Reroftraß !
sucht zwei fein bürgerliche Köchinnen zum 1 . Februar i»
züglrche Hauser , eine große Anzahl Alleinmädchen , weV ,können , verschiedene Hausmädchen für hohe Herrschaft «^ -
Kinderfräulein und ein Fräulein zur Stütze , welches m «,
ist und Sprachkenntniß besitzt .

Zu einem einzelnen Herrn ( höherem Beamten ) wird per Mär »
empfohlene perf . Köchin gesucht . Näh . Auskunft ertbeilt

'

Flitter ’ * Büreau , 45 Taunusstraße 45 , im on

Stellung finden
yerfecte Köchin u . bessere Zimmermädchen Nerorhal 51,1 . St
Mädchen zu Kindern gesucht 7 . Adolphstraße 7 .
Ein Dienstmädchen auf gleich gesucht Frattkenstraße 20 .
Gesucht Zimmermädchen , Haus - und Küchenmädchen und solch» *

bürgerl . kochen können , d . Frau Schuß -, obere Weberqasse 46 $5
sofort ein reinliches anständiges Mädchen mit !

. Lcuamss - n ivelches die fein bürgerliche Küche ß
versteht . Nah . Kapellenstraße 21 .

' yj
Ein gesetztes Mädchen , welches selbstständig einem Haushalt 6o*

und
^

gut bürgerlich kochen kann , gegen guten Lohn gesucht . 1
Ein aust . gesetztes Mädchen , welches kochen , waschen rc . kann uti

Hausarbeit versteht , zum 5 . o . 15 . Febr . gesucht Feldstraße 17 1 r
Ein gesetztes Mädchen gesucht MoMtraße 21 .

' P

Ein brapes orderttltches Mädchen per 1 . oder 15 . Febmar aefuÄ
C . Eichelsheim , FriedrLstraße 10 , 1 , Et .

SW

Ein Dienstmädchen gesucht Wörthstraße 10 .

Ei « HanSmädcke « « « Ä ”

Em f . Mädchen für leichte Hausarbeit ges . Gr . Burgstr . 10 , Laden .

Ein Hausmädchen S . SS7Z7LS I
Gesucht SÄ SÄffÄtt* '

Adolphsallee 47 , 1 .
Mn kräftiges reinliche - Mädchen für Hausarbeil O

„ Muhlgatze 7 , tm Lade « .

Ei « Allsinmädchen , ÄAS6
Ä » ÄÄ Ä 8U"
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Männliche Versauen , die Stellung finden
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Lehrling - Gesuch .

!r Familie , welchem
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SH
" Tücht . RestauialionSi

einen jungen Kg ; ,
Putzer sucht ffiriint »erg -‘

Ein junger Mann mit guter Schulbildung , aus anständiger Familie ,
die Kaufmannschaft erlernen will , findet in *meinem Geschäfte pe
oder per Ostern Stellung .

ätWifl

int Verkauf , sucht Stellung . Beste Neferenzen . Gefl . Offerten
mtter .4 . es . SS . an den Tagbl .- Verlag erbeten .

W * Ein Aühmädchrrr wünscht noch 2 Tage in der Woche zu besetzen .
LMraben 12 , 1 St . links .

Ein in allen Haus - und Handarbeiten erfahrenes junges
w* W Mädchen sucht in einer gebildeten Familie Stellung . Es

Wird mehr auf freundliche Behandlung als Gehalt gesehen . Offerten
“" ter * . M . 68 -s an den Tagbl .-Verlaa .

1 I ™11^ cht Monats - oder Aushuifsstelle . Feldstraße 20 , Hth .
, . ™ anständiaes Mädchen wünscht Stelle zu fiinbern und zum Nähen ;

W .) geht dasselbe zu einem Wittwer als Haushälterin . Näh . in
$ a * Rh . , Marktstraße 7 , Seitenb . rechts .

«i iwei fein bürgerliche Küchinnc » , bessere .Haus « nnd
9 ulrrnmädchen , eine erfahrene Kinderfrau , Alle mit guten

. vßugntffeut Central - Büreau , Goldgaffc 5 .
It ' " tnges Hausmädchen , perf . im Weißnähen u . in allen Hausarbeiten

■ i« !̂
" 'ch" ch erfahren , empfiehlt Stern ** Biireau , Nerostraße 10 .

r Ri gesetztes Mädchen , welches selbstständig kochen kann , mit 8 - jährigem
| peugniß , sucht passende dauernde Stelle , am liebsten als Mädchen allein
» ,

teines Haus . Offerten unter B, . er . 1 » an den Tagbl .-Verlag .
Msmiges starkes zu jeder Arbeit williges Landmädchc » empf .

Stern ** Bürear », Ncrost ratze 10 .
Elllk arTlifhctl » cbanfl - Alters , lucht Stelle

llb ijtUHl . tll 4 . 1UHL zur selbstständigen Führung etnes
vmtrhaltes oder zur Pflege mutterloser Kinder . Vorzug !. Empf . aus

fi » besten Kreisen . MH . Rheinbahnstraße 5 , Part .
J fltb - Fräulein aus achtbarer Familie wünscht Stelle als Stütze der
voussrau oder als besseres Hausmädchen in feinem Hause hier oder

I Vorläufig ohne Gehalt . Gefl . Offerten unter Jr . i »

tr ^ wnbteä solides Mädchen , das gut bürgerlich kochen kann und
kp ^ ^ zgrbeit verrichtet , wird zum 1 . Februar gesucht. Näh . Rhein -

'
n ein braves Mädchen m . g . Zeug » ., im Kochen bew .,

PHWpsbergstratze 8 , 2 l . Eintrüt bald . 1176
® n tüchtiges junges Zimmermädchen auf gleich gesucht
Sonnenberaerstratze 14 .

[ Ei « starkes Mädchen
t .u «jr jede Hausarbeit . Näh . Kirchgasse 45 . 1192
K braves Mädchen vom Lande gesucht Grabenstr . 6 , Metzgerladen . 1185
$ *

Mädchen auf sofort gesucht Dotzheimerstraße 22 . 1188
Ein braves Mädchen zu zwei Kindern gesucht

M Adolphstratze 12 , Part . 1199
G8e ^ Gesucht auf sofort ein befferes junges Mädchen

für leichte Arbeiten , braucht noch nicht gedient zu
Virtoria -Bnrean , Nerostratze 5 .

«Lf >t ein Mädchen zu Wei Leuten Mauergasse 9,1 St .
WM » » Mn tüchtiges Rlleiumädchen , welches etwas kochen
WM kann , zu einer kleinen ruhigen Familie gegen

Autelt Lohn sofort gesucht . Gute Zeugnisse erforderlich .
Kinstadterftratze 22 , nach 7 Uhr Abends .

«eiudit sofort über zwanzig Mädchen gegen hohen Lohn .
IBdrner ' s Büreau , Kleine Schwalbacherstraße 16 .

fin fleißiges reinliches Mädchen gesucht Hellmundstraße 35 .
»nrschaftSpersonal stets gesucht . Büreau Germania .
Gesucht Hotel - und Herrschaftspcrsonal aller Branchen mit

gntcn Zeugnissen durch
Zitter ’ * Bureau , Taunusstratze 45 , im Laden .

Weibliche Mersstteu , die StMirrrg ftrche » .

lieber 1 < K > O Stellen
für Handwerker re . bringt stets

„ Der tot * Arteitsmartt
“

,

Proben gratis . Neueste Nummer 20 Pf . ( H . 460 ) 66
Tücht . Vertreter f . d . Werk , an Private s . u . günst . Bedinge

W . Schümann , Cigarrerr - Export - Geschäft ,
Hamburg , Lindenstr . ( E . h . ä oto . 137 ) 177

Es wird ein Scribent gesucht . Mh . im Tagbi ^ Verlag . 28306
Ein gewandter Schreiber für ein Rechtsanwalks - Büreau gesucht . Ml ),

im Tagbl .- Verlag . 1160
Mehrere tüchtige Schreiner gesucht Schwalbacherstraße 22 . 1174

E3 . JVeug -ebauer,,Wwe .
Schneider - Gehülfe gesucht Schwalbacherstraße 22 . 1122
Gärtner - Gcyülfe gesucht . <» . 6,ross , Gärtner , Wellritzthal .

Ein gesucht bei Jt . Heun , Schiersteinerweg ,
tüchtiger beim Pulverhaus . 1169

Tüchtige junge Leute ,
im Colportiren , sowie im Austragen von Zeitschriften bewandert , finden

dauernde Beschäftigung bei
3 . .

’?? >»«jin , Schwalbacherstraße 27 , Wiesbaden ,
staurationskellner , zwei jüngere Kellner von 15 — 17 I .,
joch ( Aido ), ja . gewandten Hausburschen und Kupfeö »
•Unt »erg *s Büreau , Goldgasse 21 , Cigarrenladen .

IÜA ; - • « oiiaung ogne _ ,
fr . «

p^ tIa9crnl ) Wiesbaden .
6c *‘‘Hte zuverlässige Person , in der Kinderpstcge durchans

r R,l,l >rcu , mit guten Zeug « . , emvstehlt
, Central - Büreau ( Fran War lies ) , Goldgasse 5 .

Mädchen , welches schon ein halbes Jahr in besserem Hause
Tbsli ^ - .anderweitig Stellung . Philippsbergstr . 4n , Frau » ietricli .

Dervirfräultin empfiehlt Büreau Germania ,' pfchle Mädchen jeder Branche
| Frau Wintermeyer , Wwe . , Häsnergasse 15 .

Em älteres Mädchen , das die bürgerliche Kücke versteht , sucht
gleich Stelle durch Frau Hüller , Metzgergasse 13 .

.1? | bropreö Aüeinmädcheu ( v . Lande ) empfiehlt s . Küchen -
^ usarbcit sofort oder später Stern ** B . , Ncrostr . 10 .

«a « . ^ ? l>chen vom Lande strchen Stellring . Näh . Stein -
M »affe i « . Vorderh . 1 St . h .

Carl Elelielsheira , Hoflieferant .
Ein zuverlässiger kräftiger Maun wird als Büreaudicurr sofort für

dauernd gesucht . Persönliche Vorstellung Nachmittags zwischen 4 — 5 Uhr .

____
r ?°. Hrems ' sche Buchdruckeroi , Nerostraße 23 .

Ein solider nüchterner Kutscher , der sich auch land -
wirthschaftlichen Arbeiten unterzieht , wird zuNi sofortigen

Eintritt gesucht . Näh . im Tagbl .-Verlag . 23768

Jrmgersr Hausbursche
gesucht . 1153

Karl Schipper ,
Rheinstratze 31 .

Ein junger Hanöbursche gesucht Neugasse 15 , Laden .
MsaKtn »^ Ein anständiger Junge , nicht unter 15 Jahren , zum

Ausfahren eines Knaben aus einige Stunden täglich
gesucht . Näh . Taunusstraße 32 , 1 .

Ein zuverl . Schweizer wird sofort ges . Näh . im Tagbl .-Verlag . 1181

Männliche Versonen , die KteUnng suchen .

Ein rout . Buchhalter ( langjähr . Bankbeamter ) sucht für halb »« Tag
dauernde Stellung . Gefällige Offerten unter R > 161 an den
Tagbl .-Verlag erbeten . 905

Für Mechaniker ! SSäflÄS
bei einem tüchtigen Mechaniker Lehrstelle gesucht . Offerten nebst Angabe
der Bedingungen unter , ,AHfraerk « nmkeit und Fietes *1 be¬
liebe man bei Dem Tagbl .-Verlag abzugeben . -

M - Cantionöstcve
von einem soliden Mann baldigst gesucht als Eintasfirer , Commisfionär

oder sonstiger Vertrauensposten . Offerten unter t * . I * . 88 an den
Tagbl .-Verlag erbeten .

Mu junger Mann S prima Ne ?Mnzen ^ !̂ t
irgend eine Stelle . Briese unter C . W . IS an de » Tagbl .-Verlag erb .

Für einen Sätreiuer - Lehrling , welcher beinahe 2 Jahre in der Lehre ,
gut erzogen ist und schon arbeiten kann , wird Verhältnisse halber zur
weit . Ausbild , ein tücht . Lehrmeister gesucht . Näh . im Tagbl .-Verlag . 1208

Strebs . Bäckcrgehülfc sucht baldigst Stellung in einer Feinbäckerei .
Offerten unter H . Hutskos . Crcfeld , Hülserstr . 31 .

Herrschaftskutscher
tüchtig im Fahre » und Reiten , ged . Kavallerist , stadtkundig ,

29 Jahre , vcrheirathet , kinderlos , sucht Stelle . Näh . im
Tagbl . -Verlag . 1180

Ein kräftiger Hansbttksche sucht Stellung . Derselbe ist auch in der
Krankenpflege bewandert . Näh . Langgasse 22 bei Herrn Cösch .

Ein junger williger Bursche sucht Stelle als Hansvnrfche . Näh .
Helenenstraße 14 , Hinterhaus bei Griesel .

Tüchtigen Kausburschcn empfiehlt Central - Büreau , Golda . 5 .
Ein tücht . Schweizer jucht sof . Stelle . Nah . „ Zum Adler " m Erbeicheim .

Vsttorfir - Büreau , Nerostratze 5 , empfiehlt zwei Kammerjung -
fern mit gute « Zerrgnißen , eine Repräsentantin mit vor¬
züglichen Empfehlungen , drei Haushälterinnen mit prima
Zeugnissen , Köchinnen « nd Hausmädchen .

( fr » «» welches l ‘/a Jahr in einem belgischen
ßlU WWlHnWi Weitzwaaren - Grschäft thätig war ,

« englisch und franzöfisch spricht , sucht zur weiteren Ausbildung Stelle in
» einem ähnlichen Geschäft , event . gegen Entschädigung . Näh . auf gefl .' Ä Aust , unter S . A . SL8 an den Tagbl .-Verlag . , ( Df . 583 ) 17

Wzr DklWM , SsBS
Wiebe man unter A . $® . 2 ® » an den Tagbl . -Verlag zu richten .



Sette 8 Wiesbadener Tagblatt . No .

Men - Kans M
.

Marchand
,

SS33

per Meter von 60 Pf . anf .

Biademe ,

Masken - Bilder .
zum Verkaufen und Verleihen .

1179

n großen und kleinen Gebinden in 's Haus geliefert . 965

totgc

Sam
Erv <

Ohrrmge
von 25 Pi . an .

Armbänder
von 25 Pf . an .

Sa «
»erben i
„Wcllbt

Schleifen band . 15 Ctm . breit , in allen Ballfarben , von 50 Pf, ,
Fapier - Fächer von 10 Pf . anfangend ,
Feder - Fächer .
Feine Atlas - nnd <waze - Fächer in grosser Auswahl und

allen Preisen .
Ball - Mandschuhe von 40 Pf . anfangend .
Ball - Bouquets von 20 Pf . an bis zu den feinsten Garnituren ,

Verantwortlich für die Redaction : W . Schulte vom Brühl ; für den Anzeigeiithcil : C . Rötherdt , Beide in Wiesbaden .
Rotatiousvresfon - Druck und Verlag der L . Schelleuverg

'
jchm Hof -Bnchdru .ker -i in Wiesbaden .
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in dem
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Wi

Alleinige Fabrik - Niederlage Crefelder Seidenstoffe .

1170

Zigeunerschmuck
von 40 Pf . an .

Masken - Hüte von 30 Pf . an .

Dominos

so
90
70
40
30
70

Hei
l ’h 11
in ihrem
Veräihe ,

Z '
i

Pf
: 1 5

Lei
Re
Kr

IC
G
ma

milich
Die
t Rü

Rei
Die - Apfelwein - Kellerei

von

Herrn . Schröder , Mosbach ,
empfiehlt ihren vorzüglichen

Apfelwein

Nieuwedieper Schellfische
Henle frisch « int reffend . 1193

Hch . Eifert . Nengafsc 24 .

Atlasse , farbig
Aelvet . schwarz . . . . . . . . .
Velvets in allen Liehtfarben .....
Satins , farbig ..........
Pergais . farbig
Tarlatans ...........

do . mit Gold - und Silberstreifen

M Masken - Anziigi
TXa für Damen und Herren in schöner Ausmaß

H . Karb , Webergasse 37 ( „ Stadt Frankfurt
"

) . '

Lahiabänder , Lahnstoffe , Spitzen , Fransen , Besätze ,
Flitter , Schellen , Münzen , Sterne , Halbmonde und Flitter - Figuren in Gold und Silber .

Atlas - Larven von 20 Ff . anfangend .

Marktstrasse 13 . Honteiller & Koch
, Langgasse B

NB . Eine Parthie zurückgesetzter Wold - und Silber - Spitzen , Fransen und Borden geben wir weit unter Einkaufspreis

Wir haben eine Anzahl fertiger

NDostüme
und

Oosträme - Höcke
auf Lager , welche wir für den

Fl dritten Thea !
^ es Werthes abgeben . 224

Gebrüder Rosenthal
,

39 . Langgasse 39 .

in grosser Auswahl .

Bma Baer
$

lLangng ; asse LS .

OOOOOOOO © Ö

0 Ballstrümpfel
EA in vielen Farben , von 15 Pf . anfangend , bei

8L . Schwende
,

Mühlgasse 9 .

Originelle

Masken - Hüte

Zur Carneval - und Ball - Saison
empfehlen wir :



1 . Beilage znrn Wiesbadener Tagblatt .

Donnerstag , den 13 . JanuarIS 1891

0

Ki

und in dem Hause Albrechtstratze 3 dahier gegen Baarzahlung

V ariete - Tlaeater89
ren.

66
♦r .

ler .

86
32,30 Hundert m

19 Sammelplatz int District „ Kaltcborn "
.

•v Erbenycim , den 12 . Januar 1891 .

)reif

- Lr

Eazökatt - (Aakenderei

79

O

Im Auftrage :
Brandau ,

Bürgerm . - Bür . - Assistent .

Knüppel ,
Wellen .

msteigert.
Wiesbaden , den 11 . Januar 1891 .

Auftreten der berühmten Duettisten ♦

( Sescliw . Bertini
ihren bekannt vorzügl . Leistungen als Gesangs - ,

♦

Tanz - und Charakter - Duos . ♦

Bekanntmachung .

Donnerstag , den 15 . d . M . , Vormittags 9 und

Nachmittags S Uhr anfangend , werden die zu dem

Masse des Majors a . D . Josef Brunner gehörigen
lobilien , als :

1 Garnitur Polstermöbel , 1 Chaiselongue , 1 Nußb . - Verticow ,
1 Nußb .- Schreibtisch  mit Aufsatz , 1 vollständiges Bett ,
2 zweithürige Kleiderschränke , 1 Waschconsole mit Marmor -

platte , 1 Küchenschrank mit Glasaufsatz , 1 Eisschrank ,
mehrere Tische , Stühle , Bilder , Spiegel , sowie sehr gut
erhaltene Civil - und Militär - Kleidungsstücke , Weißzeug ,
Teppiche , Vorhänge , Glas - und Porzcllansachen , 2 Jagd¬
gewehre , ca . 80 Flaschen Wein u . s . w . ,

für 1891

gteßf von heute an

ZU 10 das Kiücß
aö Lev (Verkag Les

„ (Wiesbadener Tagökatt '

Langgasfe 27 .

144
Der Bürgermeister .

Born .

Tapezirer - Innung .

Den Mitgliedern zur gefälligen Nachricht , daß sich der
Arbeitsnachweis von nun ab bei Herrn

Swecygr Kübsamen , Ellenbogenaasse 14
dahier , befindet . 89

■ Der Obermeister .

Mitgliederstand : 1300 . — Sterbcreute 500 Mk .
Aufnahme gesunder Personen zu jeder Zeit . — Meldungen bei

Herrn Heil , Hellmundstraße 45 , woselbst auch jebe gewünschte Auskunft
gern ertheilt wird .

'
278

Ausserdem Auftreten der

flxebr . Kantelli , Grotesque - Duettisten ,
sowie des gesummten Personals .

Jeden Abend abwechselndes Programm . 1129

W . Berndt .

- 9

Heute , den 15 . , und folgende Tage :

tw » 1000 Paar

selbstaugcsertigterHosenträger
vcrkailft billigst 952

Giovanni Scappini , /

Miehelsver « 2 . " SF1

Samstag , den 17 . d . M . , Vormittags 10 Uhr anfangend ,
wrttn im diesigen Gemeindewald , Diftricten „ Kaltcborn " und
„Wcllborn " , folgende Hölzer versteigert :

1 Buchen -Werkholzstamm von 5,50 Festmeter ,
394 Rattmmeter Buchen -Scheite ,

Heute Donnerstag , den 15 . Januar , Vormittags
• li« Uhr anfangend , läßt Frau Ph . Schmidt , Wwe . ,
in ihrem Hause Moritzstratze 30 folgende landwirthschaftliche
8-räihe, als :

Zwei 4 - räder . Wagen mit Ernteleitern , 1 Windmühle ,
1 fast neue Futterschneidemaschine , 3 Eggen , 5 verschiedene
Pflüge , 1 große Scheunenleiter , Malzbütten , Latrinenfaß ,
1 Pfuhlpumpe , 1 Balkenwaage , Pferdegeschirr und Kummet ,
Ledcrzeug, Zug - , Spann - und andere Ketten , Sensen ,
Rechen , 6 Zuckerrübcnausmachcr , 4 do . Hacken , Neffe ,

M Krippen , Ochsenjoche , Stalleimer , Baumstützen , circa
1 100 Säcke , mehrere 100 Ctr . Dickwurz , Heu ,
t Grummet , Korn - und Wcizcnstroh , Kohl - Säc -

I maschine und andere landwirthschaftliche Geräthe ,

Mnilich gegen Baarzahlung versteigern .
U Tie Gegenstände sind gut erhalten . Der Zuschlag erfolgt
We Rücksicht der Taxation . Freihandverkauf findet nicht statt .

I Beinerner L Berg ,

’ ' " SäS " “

M Bureau : Michelsberg 22 . 210

I Photographisches Atelier
fh . Oehlmann

, Kirchgasie 7 .

^ ^ »^ usführung , billige Preise . Vergrößerungen auch jedem Bilde . 17110

puffen und Pchkragen
|

toeWii Ausgabe des Artikels unter (Einkaufspreis ab . 931

eJL Gibelius ,
Ecke Louisen - und Bohnhossttaßc .



Sette 10 Miesbadener Tagblair .

Gcmüsc - md Früchte - Consem

»5 . Schaab , Grabenstraße 3 .

Mig

TmN - KieftlMklWM itzi

Nur von uns auuf
' S Sorgfältigste aus den junacn Sprossen

des Taunus destillirt , ist von lieblich auge -

:i Wi
>t ur

Apotheker C . BRADY , Kremsier (Mähren ).
Bestandteile sind angegeben . In ApotÄieikcn erhäKlli

I - Pfd . - Dose .

. 35 Pf .
. » 2 „
• 80 „

05 „
55 Pf . bis

der Fichte und Tanne ------ - - — .. ,
nehmem Geschmack und heilsamer Wirkung ; besonders empfiehlt pch

derselbe gegen rheumatische Leiden .

Neue Erbse » .....

Beste Schneivebohnen .

„ Stangenspargvl .

„ Brechspargel . .
10 Sorte » Früchte von

2 - Psd -j

60
50

1 .50
U5

Mk L - c

Reine
daß

«fte S

Prima Schweineschmalz
roh , sowie ausgelassen , per Pfd . 7V Pf . , empfiehlt fortwährend

Carl SeSiraenm , Schweirremetzgei
Ecke der Friedrich - r« d Schwaibacherstraße .

NULL stoffreie blaue Wtzer MW
33 ” % TeS1b « aftr *

[ aiser - FriefricHnelle
Offenbach a . M .

Niederlagen der mehrfach prämiirten Medi -

cinal - und Tafelwasser obiger Quelle befinden
sich bei den Herren

Fs ’ anz BlaiiZr , Bahnhofstraße ,

t ^ eorg Bücher , Wilhelmstraße ,

<Dhr . W . Bender , Stiftstraße ,

A . Cratz , Langgasse ,

« 3 . Frey , Ecke der Schwalbacher - und

Louisenstraße ,

W . Jumeau , Kirchgasse 7 und 37

Chr . Keiper , obere Webergasse ,

Fr . Klitz , Ecke Taunus - u . Röderstr . ,

A « K . K « n ® 9 Schwalbacherstr . 45 a ,

Th . lieber , Saalgasse ,

C . Mckvers , Nerostraße ,

E . Moebus , Taunusstraße ,

3 . Schaab , Grabenstraße 3 ,

A . Schirg , Schillerplatz ,

O . Siebert <& Cie . , Marktstr . 12 ,

M . Jf . Vieheever , Marktstraße ,

A . Walther , Philippsbergstraße 9 ,

Ad . Wirth , Ecke der Nheinstraße
und Kirchgasse ,

Carl Wey ^ andt , Delicatessenhdl . ,

Adelhaidstraße ,

Carl Bender , Sonnenberg . 22530

_______ _2m
W ^ WAZW

Zuträglicher als SahweizerpiUen , frei vijschädlichen Stoffen , ein angenehmes nnua |
1stützendes Mittel bei trägem Stuhlgang yZJ
I Stopfung und den hieraus entstehenden ]Ssch werden , wofür die grosse Beliebtheit Zj

zahlreiche Gebrauch , sowie die vielseitigeS |
liehe Ordination Gewähr leistet — Promptem
milde Wirkung ohne Grimmen und Schmoi?

Nebtae Schutzmarke beweist die Echtheit0 ,
Preis der Schachtel 50 Pf . |

Creme de Cognac — Rahm - Cognac.

Dieser edle Liqneur zeichnet sich durch sein charakteristisches ,
angenehmes Aroma aus , in sehr nahrhaft und verspricht m der

Heilkunde eine wichtige Stellung einzunchmen .
Beide Liqneur - Speeialitäterr werden sich durch ihre uner¬

reichte Feinheit das unbestrittene Ucbcrgewicht über du tm Handel
vorkommenden Liqueure bald gesichert haben .

Alleinige Fabrilanten :

Fr . Scheller Söhne , Homburg v . d . H .

Nur ächt , wenn die Flaschen -Etiquettes mit obiger Firma oder

deren Schutzmarke versehen sind .

Zu haben bei : 237o2

Theod . Leber , Kaufmann , Saalgasse 2 ,

Ph . Schlick , „ Kirchgasse 49 .

Suppen - Eiulagen £
Sauerkraut , Schmalz , Butter , Margarine billigst .

tiss - r « . Michelsberg

Mervenleiöen ,
Rheumatismus , Kopfweb , Fieber , Tppbus , Krämpfe , Veitstanz , f
Starrsucht , Mondsucht , Lähmungen , Asthma , Stottern , Frauenkra !

Bleichsucht , beginnende Schwindsucht . Entzündungen jeder Äit ,
wasser , wassersüchtige Schwellungen , Augenleiden , Hals - und LmiA

Nasenpolyv , Magenbcschwerden , Durchfall , Rose , Verstauchung ^ /

wunden , Scrophelu , Krampfadern , Hautkrankheiten , GescbwiM

Ö , Jnscclenstich , Scorbut und andere liebel mehr bei Km
lenen tverden arzneilos und ohne Hppnose beilmagneliich «

von Magnetopath liramer , Louisenstraße 15 . EnivfarM

Riorgens
'
9 — 1 Uhr . ( Derselbe wird nach 3 >/, - jährigem Auseuth «

März 1891 seinen Wohnsitz in Wiesbaden ansgcbcn .) 1

Uorschirdenes W

roh und gebrannt . Eigene Brennerei . 935
Anton Berg . Michelsberg 22 .

~
zw» x . das Vsund zu 10 Psg . zu ver -

Sthoue ^ tepfei 22955

r
—

%
Künstliciie

ohne Gaumen , !
schmerzlose Zahnoperationen , Umarbeitung nicht passender GebißjÄ
mehrjähriger Garantie . 1

elean Berthold , Kirchgasse 3i

____________
« eben dem Nonnenhos . ______ .J

Hühnerangen - Operatione «

werden schmerzlos ausgeführt , eingewachsene Nägel kunswollj

3 . Jung
Spezialist ,

jetzt EllendogenM

Für Kegelliebhaber !
Meine Kegelbahn ist für Samstag Abend anderweit zu »

Hochachtungsvoll |

__ ___________
Chr . MeblngJ

Das Koch - Geschäft oon W .

befindet sich

Louisenstraße 2 , Part .

M
ßi

Ä
sn

gr
sg

ä
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Gedenkt der nothletdenden Thiers

Dominos
Gespielte guter (lahene PianinoS aus berühmten Fabriken empfiehlt

H . Matthe » Jr „ Webergasse 4 . 21709
1035

6

Tr . r .

3mei gebrauchte Herde zu verkaufen Stiftstrage 12 . 1018

Drei neue Masken -Anzüge ( Polin , Orientalin , Rococo ) zu ver -
kaufen Adelhaidstraße 41 , Part , r . 1100

Zwei elegante Damen - Masken -Anzüge find zu verkaufen
Moritzstraße 20 , 1 . 1117

Dominos
für Damen und Herren zu verleihen und zu
verkaufen . 1060

Anfertigung nach Maatz binnen 1 Tage .

ßüodegeschäft Wilh . Weber ,
Tannusstratze 2 .

für Damen und Herren , schwarz
und farbig , in Seide , Atlas und
Sammet , sowie Costüme aller Art

billigst zu verleihen und zu verkaufe « .

A . 16 . Metzgergasse 16 .
XB . Fracks und ganze Ball -Anzüge billigst zu ver -

Inhen . » . e » .

kfga Crrösstes

von"
Fe SradematiMi

Stimmungen wf Michaeli » , Weilstr . 14 .
werden unter Garantie angefertigt , getragene sorg -

^ kvanrt und gereinigt Neugasse 12 . 15450

i , ^ ^u ° « ck,neider empfiehlt sich außer dem Hause Laat -
2 ^ L _ Borderhaus 1 Tr .

$ neih »rin s. Privatkunden außer dem Hause . Michelsberg 30 , 2 St .

Manrterhühn werd , gewaschen u . gefärbt Lei Handfch
mCHiUöLIIuIiC macherLiinv . Scappini,Michelsberg2 . 1 :Sjjleransässi ^ en Kellner und Lohndiener .

°
Cnitralstelle : Häfnergasse 14 ( Jur Stadt Eisenach ) .

smvicblen unsere Mitglieder den Herren Hoteliers und Restaura »

sowie den verehrl . Prtvaten bei Festlichkeiten jeder Art zum

'Ä ^ erden nur zuverlässige , fachkundige und solide Leute zur Arbeit
JL ttnb übernimmt der Verein Garantie für dieselben .

Mit Hochachtung
 Der Vorstand .

Wohnungs - Wechsel .

Weiner werthen Kundschaft , den geehrten Herrschaften zur Nach -

^
”

^ 6 ich jetzt Albrechtstratze 81c wohne und bitte , da « mir
Vertrauen auch dahin folgen zu lassen . 867

Achtungsvoll
Willi . Klein , Tapezirer u . Decorateur .

Was - Domino
Eleganter Maskenatlzug zu verleihen Taunusstraße 2 ,
Modegeschäft . 1059

ichone Maskenanzüge billig zu verl . Auch ist einer neuer
!< billig abzugeben Mauritiusplatz 7 , 2 . St . rechts . 1088

Ameu - Maskenanzug 8,
" ^ F

'

r .
° " ÄN

LÄchGch . Alaskencostüme preiswürd , zu verl . Nerostraße 22 , Stb
^

ll

Klavierstimmer G . Scliaiize9
MF ** « Sthestraste 30 . - Mi 18603

Wiesbadener Dünger - Ausfuhr - GesellschafL
Bestellungen zur Entleerung der Latrinen -Gruben beliebe man

bei Herrn B . Stritter , Kirchgasse 88 , machen zu wollen , wo
auch der Tarif zur Einsicht offen liegt . 276

Ofensetzer n . - Putzer A . Platz , WWliuM . 20 .

xxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxx
X KM
x Herr Carl Koch , Ingenieur , 3
5 s- Zt . Mannheim und Köln , wird freundl . um X

y Angabe seiner Adresse ersucht , da Brief nicht angekommen , x

X E . I Täbingen . 5
X (H . 7105 ) 66 I
xxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxx

Ein Mädchen
von 30 Jahren , kath ., mit etwas Vermögen , wünscht mit einem Geschäfts -
manne behufs Verehelichung bekannt zu werden . Dieselbe hat seit dem
18 . Jahre ein Spezerei - und Bäckergeschäft geführt . Gefl . Offerten unter
SS . S . S an den Tagbl .-Verlag erbeten . 1116

QXtltfif ^ 0? 400 bis 1200 Liter , Fleisch - und
' p I

’ UH T ’ ’ t
* *■ l Malzbuttcn jeder Größe wegen Räumung

billig zu verkaufen Moritzstraße 32 bei Klamp . Ksiier .________________
Schones Kornstroh ist zu haben Ndelhaidstrage 71 . 7if

Zwei gute , im besten Älter stehende ttlckerpfcrde stehen wegen Auf -
gabe der Oekonomie zu verkaufen bei 97g

__
F . MV . Schneider . Wiesbadenerstraße 45 , Biebrich .

Fihcher P,croedung zu verk . > 1 . Wens , Langgasje 53 . Ä4

Zwei große Ventilatoren mit Riemenscheiben und Gestänge zu
verkaufen bei A . Fischer . Faulbrnnnenstraste 5 . 12776■ '

W Eine Üiosthaar - Zupsmaschine und 1 FedernreinigungS -
Apparat billig zu verkaufen Webergasfe 14 , 1 . 23437

fetzgergasse 7 . Metzgergasse 7 .

Mcg . Dam . -MaSkcn bist , zu verl , Äerostraße 36 , 2 , 941
Damen -Maskenanzug billig zu verleiben Feldstraße 18 , 1 .

Wt Maskenanzug L8 .!
"

fein noch neuer Maökenanzua zu verleihen oder zu
verkaufen . Näh . Kl . Schwalbacherstr . 16 , 1 St . 1031

Zwei gut erhaltene Metzgerwagc » und eine Rolle Abthetlung
halber billig zu verkaufen Lehrstraße 12 . 14113

Neuer eleganter

viersttziger Schlitte »
zu verkaufen . 442

le Tittes . Jahnstraße 19 .

Polstermöbel .

Eine gut gearbeitete Garnitur » zwei ar . und vier kl. Sessel , einzelne
Sophas , Sophakissen ( Bezüge wählbar ) sind sehr billig zu verkaufen bei

Win ». Buiimann . Tapezirer ,
________________ _____________________

13 . Frankenstraße 13 . 22008
Zwei kl . Gefiel , mit rothbraunem Plüsch überzogen , sowie 1 einschl .

lack . Bettstelle mit Sprungrabmen und Seegras - Matr ., gebraucht , lull .
zu verk . bei I ' . Weis , Moritzstraße 6 .

__
785

Schöne ttanapes ( neu ) billig zu verk . Michelsberg 9 2 St . I . 28066

Kanapc fast neu , für die Hälfte des Preises , goldene Damen -Remon -
toir - Uhr 24 Mk . , Ueverzieher 8 Mk ., sof . abzug . Karlstr . 38 , H . D . l . 948

Cassaschrarrk , ziemlich groß , mit Tresor
sofort billig zu verk . Langgasse 10 . 23563

Ein Bi ' fiet , 1 Anöziebtisch , 1 Bertieow , 1 Divan , 1 Sopha »
tisch , 1 Plüschgarnitur , 1 Schreibtisch , 1 Bücherschrank , t Se »
eretär , 2 Kleiderschränke , 1 Spiegelschrank , 1 Waschkommode ,
2 Nachttische , 2 eomplete franz . Betten , Teppiche , 4 Del -
geniälde , 1 Regulator , 1 Brandkiste , Vorhänge u . deral .
Adethaidstraste 85 , Part . , billig abzugeven . _____________

A0
« MW * , » Ein eleganter , fast neuer Krankenstuhl zu verkaufen
WANN Nerostraße 82 . 7499
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Sensationelle Erfindung gegen Schwächezustände !

Für Männer

Ausverkauf

218

Handarbeiten
,

Stickereien

empfiehlt

14361

Bänder , Ballajeusen
€ L Wallenfels , Langgasse

Kirchgasse 8 .

Eigene Reparatur - Werkstätte .

Musikalien - Handiung und Leih - Institut .

Pianoforte - Handhing .

( Verkauf und Miethe .)

Ladies .

Aiaglo Oriental Tea Beom .

7 Adolf Strasse .

Madame Edouard
’

s Salon .

Pariser Hüte .
Der Rest der Hüte wird unter dem Preise verkauft , auch

französische und englische Luxus - Artikel .
Brüsseler Glace - Handschuhe .

Prfimiirt 188 » mit der goldenen Hedaill *'

Adolphstrasse 7 .

Kunststickereien u . kunstgew . Arbeiten .

Vietofsche Kunstanstalt , Verkaufslokal Webergasse

Gestickte Ball - Kleider , Rüschen , Spiti

Niederlage für Deutschland bei meinem General - Bertreter
B . Berlin , Kanonierstraße 38 .

Llnsführliche Broschüre . » auf Verlangen gratis .

Mittelrlieinisdier Beamten - Vereiii
,

A .
- G

.

Bahnhofstraße 1 .

Nur für Mitglieder :

Feinste Düsseldorfer Liqnenre , Rhein - nnd Bordeauxweine ,
Champagner , Cigarren , Kaffee , Thee , Chocolade , Reis , Tnche ,

Wollen - nnd Seidenwaaren re . 23633

Nähmaschinen
aller Systeme ,

cms den rcnomnnrtesten Fabriken ' Deutschlands ,
mit den neuesten , überhaupt eristirenden Ver¬

besserungen empfehle bestens .
Ratenzahlung .

py Langjährige Garantie . - MI

E . du Fais . Mechaniker ,

Nach der Weihnachts - Saison
verkause sämnttliche mit noch übrig gebliebenen Wollwaaten zu jedem
annehmbaren Preis . Darunter befinden sich : Woll . Tücher , Kopf -

hüllen , Capntzen , Unterröcke , Kleidchen , Jäckchen , Gamaschen ,
.Handschuhe , Strümpfe , löschen mit Leib , Unterhofen , Unter¬

jacken , Hemden ec. Ferner Hosenträger , Kragen , Manschette :«,
Taschentücher , Cravatten , Schürzen , sämmtliche Knrzwaarcn
weit unter Preis . Gold - und Silberlitze » für Fastnacht gebe zum
Selbstkostenpreis ab . . . . .

Die Preise sind theilweste mt Schaufenster zu lesen . 6/a

Willi . Sehiemsaim «, Karlstr . 8 .

verkaufe zu jedem annehmbare » Preise .

Sommer - Artikel ebenfalls zum und unterm Einkaufspreis .

Auch wird ein Ladcnschrank abgegeben . 914

M . Krag , Schi » slbachcrstraßk 25 .

' . 4
.jeder Art , aufgezeichnet , angefangen und
sowie alle Haterialien . Aufzeichnen und Einrich "

DW K . K . ausschl . priv . elektro - metallische Platte ,

Med . Dr . Borsodi .

Patenlirt in Oesterreich -Ungar » nnd in « Auslande . Prämiirt mit der goldenen Medaille Paris 1889 . Prämiirt «m
der grossen internationalen Ausstellnng in Brüssel 1888 . Diplomirt von der Societe de Medecine de France usil
anderen wissenschaftlichen Gesellschaften . Prämiirt mit der grossen silbernen Medaille anf der internal , hygien . Aul

stellung Gent . Goldene Medaille Nizza 1890 .
Ur . Borsodi ’ s k . k . priv . elektro - metallische 3* lütte , erprobt und prämiirt , beseitigt Schwächezustände , indem dH
selbe die erschlafften Nerven kräftigt und jugendlich neu belebt . — Die Vorrichtung ist höchst sinnreich und das bloße unbemerkbare Tragen «

Körper genügt , um Erfolg zu erzielen .

Med . Oi *
. Borsodi

,
Wien L

, Wallfischgasse No . 8 .

Photographie .

Miniatur « » auf Elfenbein nnd Porzellan getnoli
Aufnahmen wie zu jeder anderen Photographie , auch nach PH«»

graphie und anderen Bildern . ’

Anerkennungsschreiben über Aehnlichkeit und tünitlenii
Ausführung von Sr . Maj . dem Kaiser Wilhelm I . , Ihrer HM
der Fran Herzogin von Nassau und vielen anderen hohen PetsM
lichkeiten . (Größere Bilder in Oel und Aquarell ausgeführt . V

Alle anderen Grössen von Photographien in voM

lichster Ausführung , besondere Mühe verwende ich auf geschmackvM
und vortheühaste Auffassung , die Aufnahmen , die ich dafür mW
verwende , werden nicht berechnet . ,

’ |
Kopten , Vergrößerungen nach Photographien , ZeichnuiM

Glasbilder und Daguerreotyps nach neuester Methode . j

Ottilie Wigand , |
Malerin nnd Hofpbotographm Sr . Hoheit des Herzogs von NaM »

Taunnsstrasse 27 , 1 St .

Langgasse bAUSl
*

,

ljan
^ gasse
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Äegimr jederzeit .
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.

MATHIAS
Telephon 112 . 17 UllggaSSe 17 .
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prompte und coulmite Bedienung .

. . .

ME '

s B -
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Uen errichtet !

Hermann Kerker
,

Buchhandlung
Kirchgasse 27 .Kirchgasse 27 .

Deutsche Leih - Bibliothek !

Die Lesegevüyren betragen gegen Boransdezaylung

1 Monat
M . Pf .

*/. Jahr */ » Jahr
M . Pf . M . Pf .

1 Jahr
M . Pf .

einen Band . . . .
zwei Bände . . . .
drei Bände . . . .
vier Bände . . . .
jeden Band mehr .

tageweisen tiefen kostet jeder Band für jeden Tag 10 Pf .

KM - Neues Abonnement für Solche , die nur an einzelnen

Tagen Zeit zum tiefen haben : . „
„ Lesekarten gültig für 10 beliebige Tage a 1 Band 60 Pf .

Kirchgaffe 2 b .

SchlafdeekenLänferstele .

Einige eomplete TÄlaszimmer - tSinrichtnngen sehr vreisw .
r. Tnf, . iss uuä

abgepaßt nnd mit Stück ,

creme und tunt ,

ganz außerordentliche Aus¬

wahl in jeder Preislage .

Pinna Smyrna -, Tournay -,

Arminsler - , Brüssel - , Ve¬

lours - 2C., abgepaßt alle

Großen , sowie Rollenwaare .

ltiderkausen Friedrichstraße 18 .
ls~>ne fast neue Lavenrinrichtung für Lpezereiwaaren , em <^»o -

lchraus und ein Petroleummeffer billig zu verkamen . 22323
Pli . Brand , Krrchgassc 23 .

Tämmtliche Pariser

Giiimni - Artikel «

3 . Kantorowicz . Berlin 28 Rrkonaplatz .
Preisliste gratis . ( ä 583/3 B .) 10

Möbelstoffe , jj
Portieren ,

jeden Genres .

in Seide , Wolle und Baumwolle .

MENKE & SCHAAF

Tischdecken . || | Divandecken

Krichste Auswahl vom einfachssen bis hochelegantesten Genre . Ei
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GradeustraßeLO , 2 . Stock , 3 Zimmer nebst Zubehör aufl ^ n,
vermiethen . Nah . daselbst und Langgasse 40 , im Laden .

*
«

zwei Wohnungen nebst großer WerkstLtte a Schwitz

Mote

f, $
Löwenti

MSdttvte gimmer .

di . f

D

A . Eschbacher .
Biebrich , den 28 . October 1890 .

a

N Nermiellttivaen MW rittffich

Gsschä ^ tsioKale etc .

Leere Zimmer , Mausardeu , Kammern .

ailäiu
» üßteWS9S8L

Großes elegantes Laden - Lokal

fffamt
Mwei

Kurai
uliusbi

Verlängerte Wellrttzstratze eine größere WerkstLtte mit oder ohne
La

^
ewla

^, | tr ^ ebeS Geschäft geeignet , Preiswerth zu vermietben . Nah .

ein neuer , mit 2 Zimmern , auf 1 . April zu vcrmiethen
f Taimusstraße 16 bei Fried . Bohr . 361

®

e

ist
Mn in
« hat
Mvcrsi

neu
tue I

Adch -
dsrhin
hintren

Remise « , Ktallimgrir , Kchenue » , Keller eie .

KHlMstratze 22 ist ein großer Keller mit Eingang von der ®
billig zu vermiethen . 5

e."

tn :

"
Die ächte französische Wichse frisch angekommen bei 4652

Harxheim , Metzgcrgasse 20 .

irb - n ,
N

Sbschix
sthen,

Zwei uninöblirte Zinrmer , in guter Lage , zu vcrmiethen g
gaffe 3o , 1 St . hoch . Ä

Zwei schöne uninöblirte Zimmer ( sep . Eingang ) sofort zu vcrmiethen ,
Monat 20 Mark . Nah . im Tagbl . -Vcrlag . 1 Ly

Ei » kl . Part . -Zimm . ( nach der Siräßd ) zu verm . Oranienstr . 8 .
'> Of;

iimmer zu verm . Webergaffe 44 , 2 .
taffee 18 Mk .) zu tim . Webergasse 45 , 2 .

Sämmtliche Sorten

la Ruhrkohlen ,
Waggon - und fuhrenweise , sowie Buchen - und Kiefern -

m Mitte der Stadt , per 1 . April d . I .
eLveltltvl » tlssUMfr , anderweit zu vermiethen . Offerten unter

s . l ® o an den Tagbl .-Vcrlag . 836

ZU verwiethen .
> b^ tehcnd aus folgendcn Mumcn : 1 Laden , 1 Wurst -

Gut möblirtes Zi
Lauggasse 19 , 2 . Etage .

Gut mobl . Zimmer zu Derrn . Louiscnstraße 43 , 2 l .
Ein gut möblirtes Zimmer auf sofort oder später zu 6
ratetben . Näh . Nerostraße 16 , im Laden .

Modi . Zimmer ist auf gleich zu vermiethen Nerostraße 29 , 1 . St . H
Em möblirtes Zimmer zu verm . Oramenstraße 16 , 1 . St .
Em möblirtes Zimmer zu verniicthen Rödcrstraße 31 , 2 St .
Anstand . junger Mann kann schönes Logis erhalten Sedanstraße 6,3 L

Möblirtes Part . -Zimmer an einen Herrn zu vcrunc
Steingaffe 14 . 1

Ein schön mobl . Zstumer zu vermiethen Walramstraße 8 , Parterre .
Em mobl . Zimmer zu vermiethen Walramstraße 8 , 2 St .

Ain schön möblirtes Zimmer gleich zu vcrmicthe «
BW straße 20 , 2 . St . , G . Blum .
Ein gilt u . schöu mobl . Zimmer ; - . . -

Schön möbl . Zimmer (m . Sa "
. . _ ____ _ ___

Mobl . Zimmer zu verm . Wellritzstraßc 3 , Bel -Etage .
“ "

EfN einfach möblirtes Zimmer zu tieriniethen Wellritzstraßc 31 .
Emf möbl . Mans . bill . zu vermiethen Hermannstraßc 17 , Laden .
Anst j . Leute erb . Kost und Logis Bleichstraße 2 , Hinterh . 1 .
Ein besserer Arbeiter erb . Kost und Logis Bleichstraße 87 , Hth . 2 A .
Reinliche Arbeiter erhalten Kost und Logis Bleichstraße 37 Hth . 21
Ern besserer Arbeiter kann schönes Logis und Kost erhalten Helencnstraß

Hmtcrh . 1V St . links .

Mädchen , aravMetzgergasse 14
'

2 .
!, Stellen suchende , können « inj

^ l ^ istraße 14 , 1 Tr . I ., fein möbl . Zimmer biUig zu verm .
Emserstraße 1 » möbl , Zimmer mit Pension , mouatl . 55 M

foroie kleines mobl . Znnmer , mouatl . 8 Mk . , zu vermiethen . i
Sraulbrunnettf « «^ « 10 ist em sch. möblirtes Zimmer (ebene n

2 Betten ) auf 1 . Februar zu vermiethen . z

Meine Metzgerei , belebend aus folgenden Räumen : 1 Laden , 1 Wurst¬
küche nebst Keller , Pferdestall u . Heuboden , mit sämmtlichcm Inventar ,
sowie Wohnung , bestehend aus 2 Zimmern , 1 Küche , Keller , nebst
Bnrschenkammer , in ivelcher Herr Joh . Gilb , Metzaermeistcr dahier ,
feit ca . 6 Jahren ein rentables Mctzgergeschäft betrieben hat , ist per
1 . Juli d . I . anderweitig zu vermiethen . 1086

Frau Karl Mtibns , Wwe ., Feldstraße .

SMerei - Colouial - Matenal .

Das Spezerei - , Colonial - und Materialwaarcn -Geschäft Bleichstraße 15
ist mit Wohnung auf 1 . April 1891 anderweit zu vermiethen . Einem
rührige » Kaufmann ist hier eine lohnende Existenz geboten . Näheres
Helenenstraße 2 , 2 St . links . 31

In dem Rettbau (Mc der Spiegel - und Webergasse sind ein großer
Laden nach der Spicgetgasse und eine Wohnung im 2 . Obergeschoß von
5 Zimmern , Küche und Zubehör nach der Weber - und Spiegelgasse
auf gleich oder später zu vcrmiethen . Näh . Spiegelgasse 1 , 3 . Ober¬
geschoß links . 19825

Die Besten der Welt
für Mesfit ^ Kupser , Ricke »,

In Packeten ä 10 und 20 , Dosen
ä 10 und 25 Pf .

Z » staben bei : L . Schild ,
Langgassc 3 . Otto Siebert &
Co . , Marktstraße 12 . H . J .
Viehoever , Marktstraße 23 .
A . Cratz , Langgasse 29 . Ant .
Berling -, Burgstr . 12 . F . H .
Haunschild , Rheinstraße 17 .
Miez & Friedrich , Wilhelm -

Sanggaffe 50 . Brodt,Albrcchtstraße 17Vh ^ Hnm ^ ^ bn -
aasse 40 » . Strasburger , Kirchgasse 12 . Ed . Weygandt ,
Kirchaasse 18 . J . Frey , Louisen - und Schwalbacherstraße .

Taunusstraße 25 A . W . Kuntz , Schwalbacher -
ftra § e ->5a . Theod . Leber , Saalgasse 2 . - Walter Brettle ,Taunus -Drogerte .

10 tm
^

Pf
^ dreien zu 10 und 20 Pf ., in Blechdosen ^

»

mit 2 Schaufenstern , Ladenzimmer re . in einer der frequentesten
Straßen zu vermiethen . Näh . im Tagbl .-Verlag . 22867

I
Grotze Burgstratze 13

ist im 3 Stock eine Wohnung : 5 Zimmer , Küche , Mansarden -
auf sofort oder 1 . April an ruhige Miether abzugeben . i <

1 . Avril zu vermiethen . _
Kellerstraße ist eine schöne Wohnung , 3Zimmer , Küche , Mansard - ,zu vcrmiethen . Nah . Webergaffe 58 , 1 . St . rechts . «
Michelsberg 10 ist eine Wohnung , 3 Zimmer , Küche und Zubehör

vermiethen . ' Wolf,

ganz und geschnitten , in jedem Quantum empfiehlt zu billigsten Preisen die
Holz - und Kohlen -Handlnng von 18467

Th . Sel &weissgrotla , Nerostraße 17 ,

beste stückreiche Waare , per Fuhre 20 Ctr . über die Stadtwaage franco
Haus Wiesbaden gegen Baarzahlung 20 Mark empfiehlt

Zwei größere Weinkeller ®

Saalgasse 36 zu vermiethen . Näh . Nömerbad . 2Ü lauf h .
Em ichoner grober Keller , welcher zu jedem Zweck ungehindert gebr ^ .

werden kann , billig zu vermiethen Geisbcrgffraße 18 .
'

c

Ei » großes schönes Lokal
" !

" yyaSMWSMfe * 1* * ** • " al --

Mohnrrirge « .

«vir
ler ,
Bims

sei,
rer,
»bso
:erm
ttele

Gcisbcrgftraüc 26 afÄff * * * *
AEtmrndstratze 48 , 1 Tr . ». , gut möbl . Zimmer (sep . Emg .) zu vai
Karlstraße 5 , Part , r ., ist ein gut möblirtes Zimmer zu vermieth « .« oursenstraße 2 gut _ moM . Zimmer mit oder ohne Pension . 2M
^ »umusstraße 45 , Sonnenseite , gut inöblirtc Zimmer zu Derrn . 22®
Walramstraße 4 mobl . Parterre -Zimmer zu vermiethen . 237
Webergaffe 3 , im Gartenhaus Parterre links , sind zwei möbln ,

Zimmer zu vermiethen . z> d
Schön möblirte Zimmer mit Vorfenstcr und Porzellanöfen zu °« Cchcloi

nuethen . H . Wem , Langgasse 53 . 8
Möblirte Zimmer zu vcrmiethen Mühlgasse 13 , 2 .
Em , auch zwei möbl . Zimmer zu verm . Näh . Weberg . 41 , 2 . St . 23$ ^ lcu
Gut möbl . Zimmer billig mit oder ohne Pension z. tim . Bleichste . 4,3i D

uöblirtes Zimmer mit guter Penfion zu vermiet »« Me ü !* - ■> 175 n
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Grüner Wald .

"H ,

Berlin

PfHher Hof .

Qnellenhof .
Hotel Deutsches Bleich .

Mittelheim
Worms

Berlin

Berlin
Berlin

Brüssel
Wien

Frankfurt
Frankfurt

Düsseldorf

Weissei
Berncastel

Christ .
Hümten , Kfm .

Stollwech , Fr .
Scriba , Bau -Techn .
Böer , Kfm .
Hliein - Motel &
Naumann m . Fr .
Abel , Bent .

W ermelskirchen
Frankfurt

Erfurt

Cohn , Amtsger .- Rath
Äonnenliof .

pril

rdir
23$

löt,

Hohmann , Erl .
Hager , Kfm .
Weiss , Kfm .
Preuss , Fr .

L ,
194

Coblenz
Darmstadt

Fürth
Depend .

Cöshn
Berlin

Kirch , Kfm .
Ramspeck , Kfm .
Koch , Kfm .

Aiassauer Hof .
v . Mass , Gutsbes . m . Fr . Odessa
v . Mass , 2 Fr ) . Odessa

Kuranstalt Nerothal .

Bensemer , Kfm .
Genter , Kfm .
Cellarius , Decan .

Hotel du
v . Starke

Dove , 2 Frl . Rent .
Cohn . Kfm .
Dr . Wörner m Farn .

Hannover
Diez

Frankfurt
Speyer

Frankfurt
Höhr
Köln

Döbeln
Gotha

Köln

Faust , Maler .
Levitta , Kfm .
Gellweiler , Kfm .
Schäfer , Kfm .
Felder . Kfm ,
Ohlis , Kfm .
Busse , Kfm .
Stein , Kfm .
Fritsche , Kfm .
Trost , Kfm .

Stassfurt
Freiburg

Grenzhausen
Dresden

Köln
Gera

Berlin
Fulda
Paris

Esslingen
Frankfurt
Frankfurt

Berlin

Kuranstalt Dietenmilhle .

aüusberg , Arzt m . Fr . Berlin

Weisser Schwan .
Flatau , Kfm . Breslau

Taunus - Hotel .

Köln
Frankfurt

Battenberg
Mord .

Darmstadt

Mauginet , Fr .
Wolf, Kfm .
Löwenthal , Kfm . m . Fr .

Englischer Hof .
Vogelsang , Dr . Berlin

Einhorn .

Europäischer Hof .
Deibel , Fr . Schloss 0 .- Steinbach
Deibel,Gutsb . Schloss O .- Steinbach

58um Erbprinz .
Rheinballen

Staufen , Kfm .
Winkhevn , Bent . m . Fr . Hamburg
Buben , Kfm . Hamburg

Hotel Weins .
Trombetta , Kfm . Limburg

Dreyfus , Director Basel
Pr . . llot . StadtWiesbaden .
Stifft . Dr . m . Farn . Weilbach

In ®“ rivuthäusern .
Villa Germania .

Kanchine , Fr . Russland
Soltikoff , Graf . Russland

Villa Speranza .
v . d . Goes , Frl . Holland

Saalgasse 36 .
Krüger , Frl . Mecklenburg
Wandrack , Frl . Holland
Allard , Fr . m . Tocht . Düsseldorf
Fromm , Kfm . Berlin

Ingekommene Fremde .

(Wiesb . Bade -Blatt vom 14 . Januar .)

Adler ,

Caspar, Hptm . a . » •

platenias , Rent .

Müller. Decan .

girstmann , Stud -

fiotjahr , Kfm .
ptUzel, Kfm .

Meyer, Kfm .
jiröbson , Kim .
Ackermann , Kfm .
Geitteler , Fbkb .
Baer, Kfm .
Schwitzky, ,

Kfm .
gahmer , Kfm .

111. Forts .)

u üe
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Der Hebräer zog den Streifen ans der

bet Jüngling vor dem Herrn ! " sagte er .

t . n
51
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den
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228
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216
2011
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Schelomon , da er warb um Sulamith .
"

Susanna hatte kaum die Schriftzüge erblickt , als sie einen

lauten Schrei ausstieß .
Die Mutter schrieb dies dem Schrecken zu , den auch sie —

Me über den Inhalt der Worte empfanden .

Auf dem Zettel stand :

„ Wenn Ihr sammt Euren Töchtern nicht vor Sonnenaufgang
miflieht , so seid Ihr verloren . Man hat Euch als Hexen ver -

flagt . Wählet den Weg durch das Schmalpförtchen am Hciden -

thare .
" — Und am Rande quer stand noch einmal in großen

Zügen : „ Eilt ! "

„ Habt Jhr
' s gelesen , Vater ? " fragte Anna .

Gabriel nickte .

„ Susanna hatte den Zettel genommen und starrte auf die

Schrift. Das war nur von Einem geschrieben , und der war
Mn in ihrer Nähe , im Hause des schrecklichen Magisters ! Aber

hatte sie gewarnt . Und sie war doch damals im Zorne so
^ versöhnlich gewesen und hatte ihm zugerufen , er Jolle sie nicht
wnen , wenn er je wieder ihren Pfad kreuze . Hatte ihn die
muc erfaßt ? Ein eigenthümliches Gefühl durchzog das Herz des

Mädchens . Und dann dachte sie wieder an den Traum von
Min ; sie sah ihren ehemaligen Geliebten als Ankläger vor sich
Mtreten , Höne die Stimme des Richters . Aber wunderbar , sie
MH« diese wechselnden Bilder gefaßt in sich auf ; sie war ganz

geworden . Als noch Alle überwältigt von dem Eindruck

Schreckenskunde rathlos dastanden , war sie eS , die zuerst das
® ott sprach :

„Nun , wohlan , so müssen wir uns rüsten zur Reise ! "

So gut als es in der Eile ging , wurden die nothwendigsten Sachen
^ sllmmengerafft und in zwei Bündel gepackt ; auch zwei Bücher
Mhmen die Frauen mit : Bibel und Arzneibuch . Die alte Marthe
5tt? rte ganz entschieden , daß sie im Hause bleiben wolle ; sie
" Me nicht , was man ihr anhaben sollte . Möchte es doch Gott
ikb - n , daß ihre Herrin und die Kinder bald zurückkehren könnten .

«. . . Nichtsdestoweniger nahm sie mit einer herzzerreißenden Klaae

schied von den Flüchtlingen . Sie sollte dieselben ja wieder -
' ci)« t , doch unter welchen Umstünden ! —

Gabriel wußte ein sicheres Versteck . Es war weit , aber man
r * doch die Zuversicht , daß man dort ruhig den weiteren Ver -
M der Dinge abwarten könne . Die Frauen sollten nur voraus
Achten ; er wolle dann nachkommen , meinte er .

So fertigte man denn die Drei ab , die ohne Aufsehen das

Haus verließen und durch das Pförtchen am Heidenthore auch

ungesehen aus der Stadt kamen . ---

Bartholomäus Wicht war bis ^ zum Morgengrauen bei dem

Magister verblieben . Eine gewaltige innere Unruhe hatte sich des

Letzteren bemächtigt , die er kaum verbergen konnte . Wicht be¬

merkte das natürlich ; aber er schrieb die Erregung dem Thema

zu , das sie behandelten . Selbstverständlich betraf die Unterredung
den „ Hexcnuuflat " wie der Commissarius die unglücklichen Wesen ,
die er dem Verderben weihte , nannte . Der Magister wußte ihm
die Haupthcxe nahmhaft zu machen , die schon tagelang ver¬

dächtige Tränke bereite und austheile . So zogen also bei dem

geplanten Verderben der Wittwe Schramm beide Männer an dem¬

selben Seile .

„ Und wenn sie blos den Trank gekocht hätte , sollte sie ihrem
Verderben nicht entgehen,

" sagte der Eiferer .

Also war ' s abgemacht im Bunde des Fanatismus und der

Bosheit .

„ Du wirst morgen vor allem Volke Deine Worte wiederholen ,
Marsili, "

sagte Wicht im Abgehen .
Sobald der Pfarrer hinaus war , stürzte sich der Alchymist

in das dunkele Gemach . Ein Schrei bei , Wuth kam von seinen
Lippen . Gabriel war verschwunden .

Berthold , der noch nie den Magister auf seinem Zimmer ge¬

sehen hatte , machte große Augen , als der Letztere aufgeregt zu

ihm hereinstürzte . „ Wo ist Gabriel ? "
rief Marsilius .

„ Gabriel ? " — heuchelte der Jüngling erstaunt . „ Habe ich
ihn Euch doch in ' s Zimmer gebracht . "

„ Er ist fort , entmischt . Es kam später Besuch , da sperrte
'

ich ihn in ' s Nebencabinct . Er ist fort ! "

„ Ich habe die . Thüre des Cabinetes fest geschlossen , Meister, "

sagte der Jüngling .

„ Wie soll er aber entkommen sein ? "

„ Kann ihn der Teufel nicht am Schopfe hinausgeführt haben ? "

Der kleine Mann blickte seinen Schüler fest an ; aber kein

Zug in dessen Gesichte verrieth die Lüge .

„ Esel ! " hätte der Wildempörte beinahe ausgerufcn . Er be¬

zwang sich indessen und beschloß der Sache genauer nachzuforschen .

„ Ihr werdet mich den Fall doch nicht wieder entgelten lassen ? "

fragte Bertholds
„ Was willst Du ? " war die mürrische Antwort .
„ Ihr verspracht , mich das Geheimniß der weißen Tinctur zu

lehren , sobald ich Euch den Juden in die Hand gäbe .
"

„ Versprach ich das ? "

„ Ihr habt es sogar geschworen .
"

Lasche . „ Gelobt sei

„ Schön ist er wie

Dir Tochter des Adepterr .

Erzählung aus Wiesbadens Vergangenheit .

Von ß . Spielman « .



Ein spöttisches Lachen kam von den Lippen des kleinen
Mannes . „ Man sieht sich vor , Leichtgläubiger, " rief er . „ Ich
habe mit dem linken Fuße den Drudenfuß hinter mir ausgeschlagen .
Der Schwur gilt nichts .

"

„ Dann habt Ihr mich also zum zweiten Male schändlich
betrogen ? "

rief der Jüngling entrüstet . „ Dann verlasse ich Euren
Dienst mit dem heutigen Tage . Ihr mögt Euch nach einem
anderen Famulus umsehen .

"

Der Alchymist schien sich zu besinnen .

„ Gut, " sagte er zögernd , als er merkte , daß der Entschluß
des Jünglings feststand . „ Lauf denn hin , Du Trotzkopf , der es
nicht begreifen kann , daß man das , was man durch die Arbeit
langer Jahre mühsam erworben hat , nicht dem ersten besten
Milchbart , den man kaum kennt , in die Ohren hängt . Mit Dir
hatte ich Großes vor ; Du solltest der Erbe meiner Wissensschätze
werden . Nun hast Du ' s verscherzt . Geh

' ! "

Damit drehte er sich um und ließ Berthold stehen in der

Erwartung , derselbe werde ihm reuig zu Füßen fallen . Aber

dieser verließ ohne ein Wort zu sagen das Gemach . In seinem
Zimmer packte er die wenigen Habseligkeiten zusammen , die er
hatte und dachte darüber nach , was er wohl beginnen sollte . Nach
Hause zurückkehren wollte er nicht ; er fürchtete , sein strenger
Vater würde ihn hart anlassen , weil er gegen dessen Willen dem

Alchymisten gefolgt war . Auch wollte er noch so lange in Wies¬
baden bleiben , bis er wußte , was aus Susanna und ihren Ange¬
hörigen ' geworden war . Jetzt freute es ihn , daß er sie der
Gewalt des unheimlichen Marsilius entrückt hatte ; hoffentlich

waren sie entkommen . Sein nächster Gedanke war , bei dem

Âlchymisten in der Goldgasse als Famulus einzutreten ; doch
-fürchtete er nicht ohne Grund , daß man ihn nicht aufnehmen
würde , da er bei Marsilius gewesen . Dann dachte er an die

gräflichen Söldner . Sollte er in deren Reihen eintreten ? Aber
als Gemeiner wollte er das nicht , und eine Locotenentenstelle zu
erkaufen , dazu hatte er kein Geld . Endlich fiel ihm der Com -

missarius Wicht ein ; der konnte ihm vielleicht helfen , an ihn
wollte er sich wenden . Er packte also seinen Ranzen , schnallte
ihn um und ging die Treppe hinab .

Er wußte nicht , daß er sich freiwillig aus einer schlimmen
dämonischen Gewalt in eine viel dämonischere begab — in sein
Verderben . ----

Im Gegensätze zu all ' den vorhergegangenen Tagen war es
an diesem Morgen in Wiesbaden ziemlich lebhaft . Am letzten
Abend war bekannt geworden , daß nur drei Leute an der Pest
gestorben seien , während man sonst mehrere Male an zwanzig
verzeichnete . Darüber gab cs gewiß zu schwatzen , und sobald die

ehrsamen Bürger einigermaßen die Scheu vor dec Ansteckung
durch Zusammenkünfte überwunden hatten , ging auch das Gerede los .

Aber auch ein anderes Gerücht lief von Mund zu Munde .
Man wußte , daß Bartholomäus Wicht heimlich van Idstein
gekommen war , zu welchem Zwecke , konnte leicht orrathen werden .
Seltsamer Weise aber — oder soll man gegenteilig denken —

fühlten sich die Wiesbadener von der „ Mission "
wenig erbaut .

Sie rotteten sich allen Ernstes um die Mauritiuskirche , um dem

Eommissarius den Eintritt in dieselbe zu verwehren , da es hieß ,
er wolle predigen .

„ Was hat man ihn überhaupt hereingelassen ! " rief der

Färber Wenz , der als „ kein Guter " bekannt war , d . h . als Einer ,
mit dem nicht gut Kirschen essen war , wenn ihm oder der Bürger¬
schaft Unrecht geschah .

„ Er hat dem Thorwart einen Brief vom Serenissimus
vorgezeigt .

"

„ Bah , der Wart am Heidenthore kann ja gar nit lesen .
"

„ Drum hat er ' s ihm erst recht geglaubt, " meinte der Lohgerber
Krug .

„ Warum schleicht er sich wie ein Dieb in der Nacht ein ? "
.

„ Weil er mit dem Bösen im Bunde ist ! " polterte Wenz .

„ Scht ! " warnte Einer aus der Menge , „ sagt das nit zu laut ,
es könnte Euch doch übel zu stehen kommen . "

„ Wenn der Herr Oberamtmann , die Schöffenburgeineister
und vier Wohlweise gegen den gräflichen Beschluß protestirten ,
dann glauben also auch noch andere Leute daran , daß der Wicht
hier überflüssig ist .

"

„ Woher wißt Ihr das , Wenz ? "
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In dem Augenblicke , als der Zug dem Kirchhofthore noj L .
rückte rechts und links unter den Linden eine Reihe derber MA L0 *1'1“

und Gerbergesellen mit Hebestangen und Rüstbäumen auf , geß
” ™a! '

von den Meistern Krug und Wenz . Sie stellten sich so , daß
den Eingang zur Mauritiuskirche sperrten .

„ Was soll mir das ? " rief Wicht mit seiner rollenden D »«*
, o ,

stimme , als er die Knechte bemerkte . Doch es wurde ihm ld | e § c
‘
tt

'

Antwort .

„ Von meinem «Schwager , der im Rathe sitzt ; er ift
'
JJ

den Protestirenden .
"

Da bekamen die „ Ehrsamen " mehr Muth .

„ Wir können ihm nun zwar nit wehren, "
meinte G»

„ hier zu reden . Aber daß er ein Hexengericht hier einfett c
leiden wir nicht , nit wahr ? "

„ Nein , nein ! " rief ' s aus dem Haufen .
Aber der Färber war damit nicht zufrieden . „ Reden M

auch nit ! " sagte er . „ Wir werden ' s zu verhüten wissen . " ft
blinkte er dem Gerber zu , und der nickte . Die Beiden des«
sich jedenfalls im Einverständnisse .

Man redete noch hin und her — plötzlich fingen die
auf St . Mauritius an zu läuten , sogar die große .

Es dauerte nicht lange , so war die ganze Gaffe savmi tz
Kirchhofe von vielen Menschen gefüllt , die sich die Ursache i
Läutens nicht erklären konnten . Bald aber wußte es ein M
der Pfarrer Wicht sollte predigen .

Die Bürger Krug und Wenz hatten sich entfernt ; dieM «
stand und harrte der Dinge , die da kommen sollten . Mehr «
mehr Leute kamen herzu , Männer und Frauen . Die alten M
auf dem Kirchhofe schüttelten die Häupter . Seit den alten Di
tagen , die auf dem Gottesacker abgehalten wurden , hatten sie ti
solche Ansammlung von Volk nicht gesehen .

Endlich lief ein Geräusch durch die Reihen der Wartende

„ Da kommt er ! "

und denkt nicht daran , Gewalt zu gebrauchen . Ich sag « — < 8m
Ihr würdet alle Schuld auf Euer Haupt nehmen müssen ,
unsere Leute den Söldnern die Stangen unsanft zwischen Bed

Schultern zu legen gezwungen wären . "
, .. .

Man war damals umständlich höflich auch in

Bartholomäus Wicht war nicht furchtsam . 1 F1 au
Er schritt auf die starrende Reihe zu und schaute die l Wm .

stehenden mit einem jener Blicke an , die schon Hunderte W tztztch
erzittern machen . So bebte auch hier Mancher von den h" Ä auf
festen Gesellen . -

„ Gebt Raum ! " rief er , und schon wichen die ihm 3»1

Ilm die Ecke der Krämergasse bog eben ein feierlicher
An seiner Spitze schritt zwischen den beiden Stadtpfarrern Som
Rüger und Andreas Bruscner die hohe Gestalt Bartholo «
Wicht

' s . Die drei Geistlichen hatten große Amtstracht ange!«
Wicht trug die Bibel , er sah finster aus ; neben ihm ging Atz
mit einem viel freundlicheren Blick , er neigte das Haupt itatfil l . . .....
Seite . Brnsener blickte ängstlich b ’rein . Dann folgten bet
Hauptmann , der Oberamtmann unb bet Stadtschultheiß und hi«
die übrigeN

-
Rathsherren . Hinter dem Zuge ging ein Tn

Pikeniere . Sowie die Söldner die dichte Menge erblickten , sch« Montan
die Hülste derselben rechts und links aus und setzte sich an die A

„ Was wollen die Soldknechte ? " flüsterte Einer aus i
a
_
9c

Leuten . • | r ’

„ Still doch ! " hieß es .
’
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Das Feuilleton
$ „Wiesbadener Tagblatt

" enthält hente in der

1. Krilagr : Die Tochter des Adepten . Erzählung ans Wies¬
badens Vergangenheit . Von C . Spielmann .
( 11 . Fortsetzung .)

Km

-o- Tagesordnung für die heutige Sitzung des Gemciuderaths :
I Genehmigung von Rechnungen ; 2 ) Genehmigung von Dienstverträgen ;
s Begutachtung eines Schank - Coucessionsgesuches ; 4 ) Antrag des „ Ver -
Höiiciimgs-Vereins, " betreffend die Anlage zweier Waldpromenadenwege ;
i Bericht der Accise - und Polizei - Commission , betreffend den Entwurf zu
Mr Polizei -Verordnung über den Verkauf von Kur - und Kindermilch ;
>Beschlußfassung auf

‘
eine Beschwerde des Vereins hiesiger Gast - und

ichankwirthc, betreffend die Lustbarkeitssteuer ; 7 ) Begutachtung von Bau¬
schen ; 8 ) Vergebung von Arbeiten und Lieferungen ; 9 ) Gesuche und
Mräge verschiedenen Inhaltes .

. = Uersonal - Nachrichten . Herrn Negierungs -, Schul - und Con -
Mialralh Risch dabier ist der Charakter als Geheimer Regierungsraih
»heben worden . — An Stelle des kürzlich verstorbenen

'
Herrn

*. Genth ist Herr Dr . Schmelz , Wellritzstraße 5 wohnhaft , znm
(übnarzt ernannt worden . — Es dürfte vielen unserer Leser nicht
mnnt sein , daß der Präsident der Handelskammer , Herr Rudolph
M , der Vorsitzende des Wcin - Congresses , ein Sohn des in Biebrich
chtorbenen herzoqlich nassauischen Oberkellermeisters , Hofkammerrath Köpp
*' der sich große Verdienste um die Wcinculrur erworben und nicht lvenig
® Renvmms der Rheingaucr Weine und speziell der nassauischen CabinetS -
M»e beigetragcn hat .

„ Stadt - Ausschnff - Hibnng vom 14 . Januar unter dem Vorsitze
^ Hcrrn Oberbürgermeisters Dr . von Shell . Beisitzer : Herren Stadi -
Wict Beckel und Wagemanu . — Den ersten Gegenstand ber 2Ser =
Rwung bildete das wiederholte Gesuch des Herrn A n t o n M a a s uin
^ Concession zum unbeschränkten Schankwirthschastsbetrieb in dem Hause
Wntraße 3 . Ein früheres ähnliches Gesltch des : c. Mans ist von Polizei - und
« lemdebcbörde übereinstimmend ans Ablehnung begutachtet worden und

aus - Gründen , welche in der Person des Gcsuchstellers gefunden»tdeu. Die späteren Gesuche der Ebefrau und des Sohnes des M .»wen ans gleichem Grunde abschlägig beschicden . Auch das wiederholte
JR des 2c. Maas wurde von der Polizeibehörde und dem Geineinde -
M auf Ablehnung begutachtet . Gegen dielen ablehnenden Bescheid richtet
i nunmehr die zur Verhandlung stehende Klage . Der Stadt - Ausschuß ge -
W nach entgehender Berathung nunmehr zu der Anffassunq , daß die von der•w gegen den Kläger eingewendeten Thalsachen nicht genügten , um dasGe -
? abzulehnen , schon mit Rücksicht darauf , daß dieselben weniger dem

als der Ehefrau zur Last fallen , auch schon eine lange Reihe"• ■Jahren darüber hingegangen sind , ohne daß neue ähnliche Klagen
® Wtute M . laut geworden sind . Aus diesen Gründen wurde

teuf»
et b ’e Concession ziim Wirthschaitsbetrieb mit Ausschluß des Aiis -

von Branntwein ertheilt . — Das Gesuch des Colonialwaaren -
- ^ kltcatessenhändlers Herrn A . G . Kames , Karlstraße 2 , auf Con -
u

’
m ftaschenweisen Verkauf von Spirituosen , ist vom Gemeindcrarh

» , ,̂ chmigung begutachtet worden , mußte aber bei dem Widerspruche
e<L °nzeibehörde , welche die Bedürfnißfrage verneinte , durch Vor -

, des Stadt -Ausschusses abschlägig beschieden werden . Auf
diesen ablehnenden Bescheid gerichtete Klage des‘ « utnetj gewann der Stadt - Ausschuß die Uederzeugung , daß nach

6 J ' wratter und der Ausdehnung des klägerischeii Geschäftes
>er „ durfniß für den Verkauf von Spirituosen in versiegelten
h^ ^ rkapselten Flaschen angenommen und deshalb die nachgesuchte

ertheilt werden müßte . — Schließlich gelangte die Gewerbe -
«SceU

^ e6 Kaufmanns Herrn Klaes wegen Verweigerung der
* Zum Verkaufe von Spirituosen in versiegelten ober verkapselten

Flaschen , sowie zum Kleinhaubel mit Branntwein über die Straße in
dem neu eingerichteten Ladengeschäfte Moritzstraße 37 zur Verhandlung .
Während der Stadt - Ausschuß das Bedürfmß für den Kleinhandel über
die Straße nicht auzuerkenneil vermochte und den diesbezüglichen Antrag
ablelmte , wurde das Bedürfniß für den Verkauf in verschlossenen Flaschen
anerkannt und dem Kläger die Concession hierzu ertheilt .

— Kurhaus . Infolge der heute Donnerstag Abend stattfindenden
Oiiartetl - Soiröe fällt das Rachmittags - Concert aus . Das Programm
des Quartett - Abends lautet : Quartett für zwei Violinen , Viola und
Violoncell in C - dur von Karl Dittcrs von Dittersdorf ; Trio für Piaiio -
sorte , Violine und Violoncell in F - dur , op . 42 von Niels W . Gade
und Quartett für zwei Violinen , Viola und Violoncell in F - dur von
Beethoven .

X Nom ivarmL » © fett jetzt zu erzählen , das ist ordetltlich cr =
guickend . Und daher werden folgende Bemcrkuiigeii einer Hausfrau über
diesen winterlichen Freund willkommen teilt . Nächst der Lampe , welche
die finsteren Winterabende freundlich erhellt , spielt unser Stubenofen jetzt
eine Hauptrolle . Von ihm ans verbreitet sich die lebensweckende Wärme
und erquickt uns , wenn wir nach Hanse zurückkehren . Von ihm aus duften
uns die Wohlgerüche des Kaffee ' s und die gebratenen Borsdorfer Aepfel
entgegen und um ihn gruppirt sich Abends die ganze Familie in traulichem
Geipräch . Dunkelgesärbte Cefen mit matter Oberfläche strahlen die
Wärme schneller aus als diejenigen , welche eine glänzend polirie weiße
Außenseite haben . Will man beschall ) einen Ofen haben , der recht rasch
ein Zimmer erwärmt , so eignet sich hierzu ein mattschwarzer eiserner Ofen
am besten . Wünscht man dagegen einen Ofen , der zwar nur langsam
heizt , die Wärme aber auch so allmählicher und gleichmäßiger verbreitet
und desto längere Zeit wärmt , so ist hierzu eilt aus Steinen ober ge¬
brannten Kacheln gebauter Ofen am besten , beffen weiße Außenseite glacirt
ist . Die sogenannten Berliner Kachelöfen sinb wegen ber letztgenannten
Eigenthümlichkeit befonberS bekannt itttb beliebt geworden . Haben sie früh
eine tüchtige Quantität Brennmaterial erhalten , so verbreiten sic bann
währeub bes ganzen Tages bic erforderliche Wörme . Da bnrch bas Ein¬
heizen auch feie Wänbc und bie Möbel bes Zimmers Wärme erhalten
und ihrerseits mich er ansstrahlen , so ist es ein großer Unterschied , ob wir
uns in einem Zimmer befinden , bas alltäglich geheizt worben ist , ober in
einem solchen , das längere Zeit kalt gestanden und erst kürzlich geheizt
worben ist . In letzterem wird es uns weniger behaglich fein , denn von
der einen Seite strahlt der Ofen feine Gluth ans , von den übrigen Seiten
her dringen hundert Ströme von Kälte auf uns ein . Undurchsichtige
Körper halten die Lichtstrahlen auf , — in ähnlicher Weise halten auch
viele Körper die Wärmestrahlen zurück . Die Lust , welche die Wärme
nur sehr schwer mittheilt , läßt dagegen die Wärmestrahlen sehr leicht hin¬
durch . Ein eiserner Ofenschirm , ber hingegen die mitgetheilte Wärme
schnell bcförbert , hält bie Wärmestrahlen erfolgreich zurück . Schränke ,
Commoben , Sopha 's und ähnliche Möbel , die der bewegten Luft vielleicht
hinreichendst erlauben , an bie Wand zn bringen , wenn sie nicht bicht cm -
gerütft sind , halten bte Wärmestrahlen boch zurück und führen deßhalb
kalte Stellen bes Zimmers herbei , an benett sich im Winter leicht Feuchtig¬
keit ansetzt . Ans ähnliche Weise wirken auch schon Ronleaux , Fenstei -
vorsetzer und Vorhänge . Bei 14— 15 Grad des achtzigtheiligen Thermo¬
meters fühlen mir uns im Wohnzimmer gewöhnlich am behaglichsten ; cs
giebt freilich auch Leute , denen es ijit Winter nur wohl ist , wenn sie
18 — 22 Grad Wärme durch den Ofen erzeugt haben .

□ Dir füllte hat jetzt ein wenig nachgelassen und in den Mittags¬
stunden speciell macht die « onne ihre Wirkung geltend ; von allen Dächern
träufelt es und in den Straßen watet man im „ Matsch ." fiat aber bie
Sonne den Rücken gekehrt , schnell macht ber Frost sich breit und bald
bat er Alles in Glatteis verwandelt . Hoffentlich kehret die strenge
Kälte nicht wieder und es thauet auf und giebt wieder Arbeit für unsere
Ban - 2C. Handwerker , was gewiß zu wünschen ist . Die Schlitt ' chuhläuser
sind übrigens ergrimmt , daß sie wahrscheinlich nicht das Vergnügen

"
haben

toetien -, ,
bcl . Biebrich über den Rhein zu klettern und drüben auf bet

„ Wachsbleiche herumzukraxeln , wie Anno dazumal , als man Ei - - Volks¬
feste,

" mit ßarronicliss , Warmen -Wem - Buden ec. , veranstalten tonnte .
- o - Diibklästlk . Am n .ienstag wurden in der AdolfZallee ivieder

mehrere Mepmgvrucker von den Tliüren entwendet . — Gin Wirthslocal
in ber Lnbwtg,träne wurde nach Feierabend von Dieben heimgesuch : . Da
ein Fenster zn dem Locale nicht richtig geschlossen war , hatten dieselben
bequemen Zutrt . l . Außer Wem , Cigarren und Schnaps wurde auch ein
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* Der „ Verein für volksverständliche Gesundheitspflege
" hält Freitag ,

den 16 . d . M ., Abends 8fl - Uhr , im kleinen Saale des Hotel „ Schützen¬
hof " seine Jahresversammlung ab , wozu nut die Mitglieder Zutritt haben .

* Die „ Krankenkasse für Frauen und Jungfrauen E . H .
" und die

„ Frauen - Sterbekasse "
halten heute Donnerstag , Abends 8st - Uhr beginnend ,

im großen Saale des „ Evangelischen VercüiShauses " ihre erste diesjährige
Generalversammlung ab . Da Berichte über die Ergebnisse des Jahres 1890
erstattet und die Wahlen zum Vorstand und Verwaltungs - Ausschuß vor¬
genommen werden , ist lebhafter Besuch seitens der stimmberechtigten Mit¬
glieder wohl zu erwarten .

* Die „ Alten Plattköpp
"

, welche seit 8 Jahren im „ Niederwald "

tagen , hielten am vergangenen Sonntag daselbst ihre erste carne -
valistische Sitzung ab , welche bei dichkbesetztem Loeal in vortrefflicher
Weise verlauseit ist . Nach Einzug des Comitss verlas der große Sccretär
F . D . sein mit Humor verfaßtes Jahresprotocoll , welches reichen Beifall
fand . Vorträge und Duette wechselten nachher mit einander ab , wobei
sich die Narret ! Fr . St . , K . M ., A . B . und F . D . besonders auszeichneten .
Die nächste Sitzung findet Sonntag , den 18 . d . M ., im „ Niederwald " statt .

* St . Goarshausen , 14 . Jan . Wie bekannt , ist durch dir

stauung oberhalb der Loreley , unterhalb letzterer , speciell aber i
Bank ein solch ' kleiner Wasierstand vorhanden , wie er kaum alle f

Jahre einmal Vorkommen dürfte . Die Einengung des FahrwasstiS
den Hasendamm St . Goarshausen bedingte eine Verbreiterung de? 5«

fuhrwassers an dielet Stelle . Theils ist dieselbe bereits durch ;
baggernitg des Schwarzgrundes geschehen , theils wird sie butdi

fprengung au der Bank , wo sich die Felsenpartien bis zu 40 Mct «

i.<S Flußbett erstrecken , bewerkstelligt . Diese Felspartieen , die bei (g
kichern Wafferstande fast sämmtlich überfluthet sind , liegen gegenwaM
größten Thcile trocken . Es ist deshalb möglich , diese Arbetten , R
nur mittelst schwimmender Bohr - und Sprcngmaschine Dcrgeiiotnmer ®

können , jetzt trockenen Fußes per Hand auszuführen . Wahrend W

Wegsprengung eines Cnbikmeter Fels ( im Wasser ) an dieser Stells
60 Mk . kosten mürbe , wird es durch den kleinen Wasserstand mögltH
selben für ca . 10 Mk . zu fördern . Es wird ans diesem Grund m
Seilen der Strombatt - Verwallung die Arbeit mit aller Macht
zu Gebote stehenden Mitteln betrieben . Drei Arbeiterschichten von "

100 Mann , die sich alle 8 Stunden ablösen , sind unter Leitung des RrO
Baumeisters Herrn Greve und vieler Unterbeamten Tag und R

Tharigkeit beim Bohren , Sprengen und Wegschaffen der gelöste « -
Da die Felspartie nicht vollständig homogen , sondern mit Erd - um

schichten durchsetzt ist , wird die Sprengung mit Dynamit vE
und zur Verstärkung der Sprengkraft be $ Dynamits die BohtlK
Blechwänden versehen . Neuerdings werden dieselben sogar mit
ausgekeilt , welches den Nntzeffeet noch bebettienb verstärken («“■

einigen Tagen hat man auch mit der Aufstellung einer Daun

maschine , welche auf Geleisen verschoben werden kann , begönne «

Lücomooue hierzu ist bereits an Ort und Stelle angelangt und st""

mit derselben die ersten Bohrlöcher , welche einen Durchmesser von »

Meter aufweisen , geschlagen worden . Diese Betriebsweise soll f3

liehen , täglich Ins 40 Cubikmeter Felsen zu gewinnen , während eM "

mender Dampfbohr - und Spreng - Apparat durchschnittlich nur 10 E >t«

leisten kann : die Ersparnisse sind also ganz bedeutend . Montag Ae »

um 3 Uhr sand eine Massenspreugung statt , zu welcher , so viel das ’

Kreisblatt " erfahren konnte , die Herren Regierungspräsident v .
Wasserban -Jnspector Rüsaen , Maschiiiemnetster Grimm u . A .
waren . Es wurden im -Ganzen etwa 80 Schüsse abgebrannt ,
sichtlich einen qiiten , theilweise sogar einen großartigen Erfolg .
Mächtige Felsstücke wurden bis zu 100 Meter hoch emporgesM
Den intereiianten Arbeiten , wie auch den dabei beschäftigten Leu » »,

Stimmen aus dem Publikum .
* Wer da meint , daß der Husten nicht zu den ansteckenden Krank¬

heiten gehört , braucht jetzt nur einmal in eine Theatervorstellung , in ein
Eoncert oder einen Vortrag zu geben , um sich davon zu überzeugen , daß
ein einzelner Huster in wenigen Minuten ein ganzes Heer von Krächzenden
hervorbringt . Jeder versucht nämlich , so gut oder so schlecht es geht , seinen
Hustenanstul zu unterdrücken , hält 's dann aber Einer durchaus nicht mehr
au $ , nun bann glauben sich auch alle Anderen sehr bald berechtigt , darauf
los husten zu können . Freilich giebt es auch Rücksichtsvolle , die sich sagen ,
sie haben teilt Recht , sich störend in jede Unterhaltung zu drängen , durch
Erftickungsansälle die Geselligkeit zu stören , das Vergnügen der Anderen
erheblich zu beeinträchtigen . Und diele Erwägung ist richtig , und gerade
weil sie selbstverständlich ist , sollte man meinen , es übe sic Jeder . Das ist
aber keineswegs der Fall . In dem Theater entspinnt sich jetzt zuweilen
zwischen den Sprechenden auf der Bühne und den Hustenden im Parkett
ein Wettkampf , wer von ihnen sich vernehmlicher machen kann und leider ,
die Huster behalten fast immer Recht , beim ihrer sind viele gegen einen .
Die Sentimentale des Stückes haucht eben elegisch ihren Schmerz aus .
Diesen Moment , der die gespannteste Aufmerksamkeit erheischt , hat sich ein

Störenfried ausgesucht , um sich zu räuspern . Und damit hat er das Signal
gegeben . In einem Dutzend Kcbien fängt es an zu jucken , zu fragen , zu
zwicken . Von überall her schall . s bald sehr vernehmlich , uub keiner der
Huster läßt sich stören durch die wüthendsten Blicke der daneben Sitzenden .
Aber das gleichgiltig dreinschaueiide Auge der Huster scheint zu antworten :

„ Was wollt ihr denn von mir ? Kann ich dafür , daß ich husten mußtz
"

Gewiß , verehrter Theaterbesucher . Für das (Selb , das Tu für Deinen

Platz entrichtest , hast Du nicht das Recht getauft , auch beit Anderen das
Vergnügen stören zu dürfen . Andere aber sind in das Theater gekommen ,
um die

"
Künstler , nicht Dich zu hören . Also Rücksicht üben,gegen Andere ,

wenn man nicht selbst ein anderes Mal die Uuaunehmltchkeiten dieser
Rücksichtslosigkeit kosten will .

— ----

b Wiesbaden , 13 . Jan . ( Vollbahn Frankfurt a . 57?. -

Münster t . W .) Das Bedürfnis ! einer birectcn kürzeren , von beiden

Rheinuferbahueit unabhängigen Boll bahn von Frankfurt a . M .
nach Westfalen und Münster , dem Stammquartier des Vtl . Armec -

corps , macht sich gewerblich und militärisch immer dringender geltend ,
und dieses hochwichtige Project ist wohl Werth , im Interesse von Industrie
und Ackerbau iui Allgemeinen , und unseres Regierungsbezirks im Besonderen ,
etwas näher erörtert zu werden . Es giebt von Bremen , Wilhelmshafen ,
Oldenburg re . . Nordwestdeutschland und Holland noch Frankfurt a . M .,
Sübdeutschiand , Schweiz und Italien zwei Ciseubahustrecken : a . Münster -
Wanne -Eilln - Mainz - Frankfurt a . M ., b . Münner - Hamm - Hagen - Siegen -

Betzdorf - Gießcn - Franlfnrt . Diese letztere Route ist schon jetzt räumt ich
die nächste Kilometer mit Fahrzeit ohne Aufenthalt 9 Stunden ) ,
wird abn der vielen schlechten Anschlüsse halber sehr selten benutzt . Eine

Kürzung auf rund 800 Kilometer bei 6 Stunden Fahrzeit kann jedoch
durch At . Lbau solgenber in Vorschlag gebrachten 4 Theilstrecken erfolgen :

Sackrock mitgenommen . — An « der Kasse eines Ladens in der © denen »
stratze wurde ein Betrag von 11 Mk . gestohlen . Der muthmaßliche Dieb
ist ein junger Bursche , welcher dm durch die elektrische Thürklingel herbei »

gerufenen Ladeninhaber mit der Frage , ob er fein Holz zu zerkleinern
habe , über dm eigentlichen Zweck seiner Anwesmheit hmwegtäuschte . Dm
Diebstahl bemerkte der Bestohlene erst , nachdem sich der Dieb entfernt .

= $ lfhtr Herr H ofiuwelier I . H . H e i m e r d i n g e r war der
letzte Tobte , der am 1 . d . M . auf dem nunmehr geschlossenen israelitischen
Friedhöfe auf der schönen Aussicht zur ewigm Ruhe bestattet wurde . Der erste ,
der auf dem neuen Bestattungsplatze beerdigt wurde , war Herr Dr . med .
Julius Pauly . — Am vorigen Freitag wurden zwölf und am Montag
zehn österreichische Ochsen in das hiesige Schlachthaus vom Vieh¬
händler Heister geliefert und daselbst geschlachtet . Das Fleisch der prächtigen
und gut gemästeten Thiere wird als ganz vorzüglich geschildert . — Wie
uns mitgetheilt wird , kann die Eisbahn im Nerothal bei dieser Tempe¬
ratur fortwährend befahren werden . Die Bahn wird täglich mehrere Male
gereinigt und ist durch die letzte Ueberriefelung ausgezeichnet im Stande .

1 ) von Münster - Hiltrup über Ascheberg , Capelle , Weruu , Gamm
nach Fröndenberg . Der Ausbau einer Secundärbahn zwischen
Fröndenberg ist bereits im Frühjahre genehmigt ; es würde eine
Verminderung der Baustrecke stattfinden , wenn solche noch gleich
Vollbahn verwandelt würde . 2 ) Von Fröndenberg bezw . Menh
wo die vorhandene al « Vollbahn auSgebante Secundärbahn mit
werden kann , und weiter durch da « Hönnethal über Balve nach i
trop , (Krenzungsptmkt der Hagen - Siegener Bahn ) . 3 ) Von Siege ,
nach Haiger , Dillenburg oder Wetzlar , und vckn da 4)
nach Butzbach bezw . Homburg v . d . H . behufs Anschluß an
der bestehenden Bahnen nach Frankfurt a . M . Die befahrenen F
der bereit ? vorhandenen Eisenbahnen betragen rund 155 Kg»
sonach würden etwa 145 Kilometer zu bauen übrig bleiben , um s
furt und die Hinterländer auf dem kürzesten Schienenwege mit her
fälischen Industrie und dem Rhein - EmS -Weser - Elbe -Canal zu bnd
Die Nützlichkeit dieser Vollbahnm ist keineswegs zu bestreiten , m
weiteren Vortheile für Industrie , Handel , Land - und Forstwirt ?
sind mannigfaltig . Besonders für das Lahn - und Dillthal ist W
kleinste Wegeabkürzung von höchster Wichtigkeit zur Ansfühnmz
Eiscnstein und Roheisen in das rheinisch - westfälische Industriegut !
der Wasserweg nur zur Zeit der guten Schifffahrt benutzt werden ,
Andererseits würden auch mittelst dieser abgekürzten Strecke Koh !«
Coaks wesentlich billiger aus dem Lippe - und Emfchcr Kohlen -Redi«
zogen werden können . Eine Versammlung von Eiseubahit -Jntmssi
für genannte Strecke mit Schnellzugbetrieb hat bereits in Sage «
gefunden und war außerordentlich zahlreich von Vertretern der tnbuiii
Werke , der Handelskammern , Städte und Kreise aus Westfalen und f
Nassau besucht . Eine entsprechende Vorlage wird den Herren Mi,
gemacht werden .

— Kiedrich , 13 . Jan . Se . Hoheit der Großherzog von Lux«
Herzog von Nassau , hat Herrn Couditor Karl Machenheimer , i
des „ Hotel Nassau

" hier , zum Hoflieferanten ernannt .
x Kiedrich , 14 . Jan . Der Rhein steht bis diesseits des £

fteiner Hafens und trieb heute früh am diesseitigen Ufer , vom 23e
dahin geweht , ziemlich viel Eis . Der Rheinarm zwischen der Siett
und Ingelheimer Au , die sogenannte „ Wachsbleiche

" ist fest jitgef..
— Gestern Abend fand im Schcmb 'jchen Locale eine Versammlung
Bürger - Ausschuß - Mitgliedern und sonstigen Interessenten tue«
Srndteordnung statt . Es wurde beschiossen , nach der WiesM
Eingabe eine Petition an das Abgeordnetenhaus hu richten und dH
den hiesigen Einwohnern zur Unterschrift in .Ctrculaiion zu setz«.
Auch bei Der gestrigen Holzversteigerung im hiesigen Gemeind «
wurden gute Preise erzielt .

— Niederwalluf , 14 . .Jan . Infolge der großen Eismasscn,i
dieser Tage der Rhein trieb , hat er sich Hierselbst seit gestern bereits dm
gestellt , brach jedoch nach den,beiden ersten Malen wieder durch . 9
Abend hak er sich nun aoermals gestellt und man fürchtet jetzt aflji
daß er Halt machen möchte und uns vielleicht gar einen Win »
den von 1879/80 , brächte . Das Wasser ist bereits über 1 Meter gk
und hat mächtige Eisblöcke an das Ufer getrieben .

* Der „ Allgemeine Vorschuß - und Sparkaffen - Verein " wird am 1 . Oct .
i. sein Geschäftslocal von Schiitzenhofstraße 3 nach den Entresol -
.. . n des mittleren Neubaues am Mauritiusplatze verlegen .
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(e7 men empfma dre Aermste , tote der „ Franks . Gen .- Anz .
"

schreibt , einen
M meld r ihr meldete , daß ihr Verlobter in der Fabrik seines Vaters

I1 Mm die Räder einer im Gange befindlichen Maschine gerathen und
Üblich zermalmt worden sei . Die furchtbare Nachricht traf das

M ftditn mit vernichtender Gewalt . Es stand fest bei der Unglücklichen ,
j sh dem Geliebten in den Tod folgen müffe , und sofort gmg sie zur

dich

;11, D

i111(1

ad

>«,

Ml

Atz
UM

lie 8
r tu

>er
itrb

11M
t dZ
t hi

L
L ,
eir
i
t »

r .1 ffattkfut ' i « . W . , 14 . Jan . Die Wittwe des Lnftschiffers
m Sccurius , der bekanntlich vor einigen Monaten nach längerer
M °lt gestorben ift , hat ihren Luftschiffpark , inkgesammt elf Ballons ,
nmn geborenen Frankfurter , Herrn Ernst Breidach , verkauft und
w den Ruhestand zurückgezogen .

. ) ein junger Anfänger in der Folge weiter
*' 06 er die nöthige Beharrlichkeit im Streben nach künstlerischer

Tjne Verdienst bei der großen Kälte sind , ist ein noch längere Zeit
taiber niedriger Wasserstand zu wünschen .

* Frankfurt <*-. M . « 14 . Jan . Herr Kurdirector Hetz ' l aus
Miden , der gestern Abend im hiesigen „ Kaufmännischen Verein " über
7aSteifen ernst uud fetzt

"
sprach , trug einen eminenten

Bf „ C. Ta Sntintl CvR lafiflint fr\ biß

Kunst , Wissenschaft , Kiteratur .

Königliche Hchauspicle . „ Faust
"

, Oper in k Acten , Musik

E Gounod . Zweite Gastdarstellung des Herrn Schmedes von
hegen als Valentin , lieber diesen jungen Künstler haben wir uns ,

J *™61 großen Anfängerschaft , im Ganzen bereits nach seiner ersten
^ ung als Heerrufer günstig aussprechen können . Die Erwartungen ,

mQn danach in ihn setzen konnte , hat er als Valentin nicht nur
' sondern sogar übertroffen . Zunächst zeigte der Gast in dieser

entschiedene » Darstellungstalent , welches sich bei öfterer und an -
Verwendung des Sängers sehr bald weiter entwickeln wird ; jedeu -
die Sterbescene eine sehr achtbare Leistung für einen Anfänger .

I® Wildele, wohlklingende hohe Baritonstimmc , welche neulich schon an -
berührt, , zcigte sich in der Rolle de » Valentin ausgiebig und kräftig

E . " uch bei größeren Partieen genügen zu können ; die Höhe klang freier
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Vom Such otisch .
» Die bekannte populär - wissenschaftliche Halbmonatsschrift „ Der

Stein der teilen eröffnet mit einem sehr anziehenden Hefte den
S. Jahrgang Vornehm ausgestattcl , eine Fülle von Illustrationen und
gediegenen Aufsätzen . deren Autoren Namen vom besten Klange tragen :

sitz»
liniwi

Vervollkommnung zeigen , vor Allem den nöthigeu Fleiß haben wird , sich
möglichst schnell die nöthige Rollenkenntniß anzueignen , vermag Niemand
vorher zu wffsen ; Herr Schmedes hat jedoch in diesen beiden Rollen so
viele Gutes versprechende Seiten gezeigt , daß wir wohl zu einem Engage¬
ment rathen können , wenn wir auch der Meinung sind , daß Angesichts
der in den letzten Jahren gemachten bösen Erfahrungen in der Baß -
Baritonfrage Vorsicht geboten ist . Wünschenswerth wäre es immerhin ,
den Sänger noch einmal und zwar in einer größeren Rolle austreten z»
lassen , cs wurde sich dann noch ein bestimmteres UrtheU über seine ge¬
kämmte Leistungsfähigkeit Herausstellen . Das Publikum nahm den Sänger
sehr freundlich auf .

* Frankfurter Atadttheater . Wir lesen in einem Hamburger
Blatte folgende Correspondmz : „ Wie man uns aus Frankfurt a . M .
schreibt , geht man in dortigen tonangebenden Kreisen mit der festen Absicht
um , die dortigen Theaterverhältnisse zu reguliren und Herrn Hofrath
Pollini für die Leitung der beiden städtischen Bühnen zu gewinnen .
Wie unser , den Spitzen der Frankfurter Gesellschaft ange¬
hörender Gewährsmann uns mittheilt , setzt man in der Theatersrage große
Erwartungen auf den neuen Bürgermeister , Herrn A dickes , und das um -
somchr, , da der Letztere ja Gelegenheit hatte , die künstlerisch wie materiell

. auf gleicher Hohe stehende Geschäftsführung der Direction Pollini an der
Quelle zu studiren . Uns sind weitere Eröffnungen über diese Angelegenheit
in Aussicht gestellt , welche wir in einer der nächsten Nummern veröffentlichen
werden .

" Die „ Franks . Ztg .
" schreibt dazu : „ Diese lächerliche Corre -

spondenz , deren » den Spitzen der Frankfurter Gesellschaft « angehörender
Gewährsmann wahrscheinlich in der Hcimhuderstraße in Hamburg zu
suchen ist , enthält genau so viel Unrichtigkeiten , wie sie Sätze enthält .
Erstens dentt in Frankfurt Niemand daran , Herrn Hofrath Pollini für
die Leitung der beiden städtischen Bühnen zu gewinnen . Zweitens dürste
Oberbürgermeister Adickes einen größeren Werth darauf legen , in diesem
Punkte den Erwartungen seiner neuen Mitbürger als denen des Herrn
Pollini zu entsprechen . Endlich werden die Eröffnungen , welche sehr ge -
hmnnißthuerisch in Aussicht gestellt werden , ganz andere sein , als man in
Hamburg zu erwarten scheint . Der Vertrag zwischen der Stadt Frankfurt
und der hiesigen Theater - Actiengesellschaft ist nämlich seitens der vom
Magistrat etngeiefoten Commission bereits durchberathen und ergießt ein «
vollkommene Ejnigung der compaciscirenden (schönes Wort . D . R .) Theile .
Schon m nächster Zeit werden Magistrat und Stadtverordneten - Versammlung
über dm neuen Vertragsentwurf zu beschließen haben , und bei der wohl¬
wollenden und einsichtsvollen Stimmung , die in der Bevölkerung allgemein vor¬
herrscht , darf man eine anstandslose Erledigung dieser Vorlage mit Sicher¬
heit erwarten . Es bietet sich also nach dicker Lage der Dinge für Niemanden
Gelegenheit , int Trüben zu fischen . Darauf wollen wir , um dm bekannten
und unbekanntm Hetzern verlorene Mühe zu ersparen , schon heute hoch¬
achtungsvoll und ergebend hingewiesen haben .

"

m .
* Gp »» « nd Wnstk . h Im königlichen Theater „ La Monnaie "

zu
Brussel fand die erste Aufführung von Richard Wagners „ Siegfried "
>n glanzender Aiisstattung statt , «schon seit mehreren Tagen waren die
Zntrittskartm zu kaum erschwiugbarm Preisen verkauft worden . Aus
London , Holland , der Rhemprovinz , besonders aber aus Paris waren
zahlreiche Wagnerianer zur Aufführung erschienen . Die Premiere gestaltete
sich zu einem Triumph für die Wagner ' sche Richtung .

* Kttranfviel . „ Der G ' wissenswurm, " ein achter Anzengruber ,
kernig und gemüthvoll zugleich , fand am Stadttheater in Breslau eine
außerordentlich beifällige Aufnahme . Gespielt wurde das Dialectstück vor¬
trefflich . Hervorragendes leistete u . 2t . Herr Cäsar Beck , der da « Stück
auch inscenirt hatte . — Ernst v . Wildeiidruch hat eben eine dramatische
Märchen - Dichtung vollendet . „ Das göttliche Lachen " ist da « satirische
und phantastische Bühnenwerk betitelt . ES soll zunächst am Leipziger
Stadttheater in Seme gehen . — Die Berliner Blätter bestätigen ins -
gesammt dm starken Erfolg , den Gerhard Hauptmanns Schauspiel „ Ein¬
same Menschen

" dieser Tage bei der Aufführung auf der „ freien Buhne "

davongetragen .
* Urrlonalien . Der geographische Schriftsteller Richard Ober¬

länder , Schwiegersohn des verstorbenen Verlagsbuchhändlers Spamer
ist in Leipzig gestorben .

* Verschiedene Mitthrilungen . Der Fonds zur Errichtung
eines Goethe - Denkmals in Wie » hat zur Zeit die Höhe von
27,000 Gulden erreicht . Da diese Summe nicht im Entferntesten aus -
reicht , die Kosten eines würdigen Denkmals zu decken , hat der Wiener
General - Intendant , Freiherr von Bezemy , 5 Proemt des Brutto -
Erträgnisses sämmtlicher Aufführungen der Werke Goethe ' s im Hof -
Burgtheater für den Fonds bestimmt . In der stattgehabtm Jabres -
Veriammlung des Wiener „ Goethe - Vereins " wurde dieser hochher - iae
Entschluß mit stürmischem Beifall begrüßt . - Treilb , Pro essor der
medicinischm Schule in Algier , will den Bacillus des Wechsel¬
fiebers entdeckt haben . — In einer Versammlung von Künstlern , Ge¬
lehrten und sonstigen hervorragenden Persönlichkeiten , welche dieser Tage
m der Kunst - Aeademie zu Berlin stattfand , wurde beschlossen dm drei
großen Tondichtern Haydn , Mozart und Beethoven im Thier¬
garten - in gemeinsames Denkmal zu errichten . Ein Aufruf zur Samm¬
lung von Beitragen soll demnächst veröffentlicht werden

- . . . i- —-- - , - -v - ,r »' « b „.. . menten Heite
W . , - Srfolg davon . Es fehlten nur , so schreibt die „ Franks . Ztg . ,
M zappen und die Musik zum Unterstreichen der zahllosen witzigen

;e" li jnteit, um die Illusion vollständig zu machen , daß man einer Sitzung
0 Ü ।ffiainjer Carneval -Vereins beiwohne . Das Publikum kam aus dem
m i nicht heraus , denn die Sachen , die der Vortragende vom „ Reisen

jetzt
"

zu erzählen wußte , waren wirklich zu amüsant . Rameurlich
-kiniie» Hotelwitze aus der Jetztzeit erfreuten sich eines großen Lach -
tol . Aber auch dem Reisen m alter Zeit wußte Herr Hey ' l die

ii Seiten abzugew innen , so daß das Publikum , als er seinen
nach „ sich am Ziele seiner heutigen Reife befand "

, offenbar
W Hst Bedauern von ihm Abschied nahm . — Anna Feodora Böhmle

feiiiugart ist 19 Jahre alt und Näherin , ein „ armes Mädchen "
,“ i >K schön, die junge Schwäbin, , und hatte durch ihren Liebreiz dm

tjn eines reichen Fabrikbesitzers in Saarbrücken gefesselt , der ihr Herz
ißanb versprach . Anna baute auf ihn und träumte sich bereits an
Seite ihres Gatten als glückliche , beneidmswerthe Frau , als ein

iffidtes Ereigniß ihre Zukunfts - Phantasien jäh zerstörte . Montag

A „
" sten Darstellung und infolge dessen auch bedeutend wirkungs -

at
'A । / eie Tiefe des Sängers ist schwach , doch verstand er die mangelnde

z 5 ^ Eern ganz geschickt zu verdecken , dieselbe machte sich in der
e2ea,9 bemerkbar . Wie sich

L Mainz , 12 . Jan . Am nächsten Sonntag , Nachmittags von 3 Uhr
oniefinbet m der vrächtig decorirten „ Stadthalle "

zu Mainz ein großes
® Mdalistisches Fest statt , das einzige , welches die Mainzer

illza Mnjengarbe in der diesmaligen CarnevalS » Saison veranstaltet .
:nt«, ngeleitct wird dasselbe durch ein humoristisches Eröffmingsspiel , eine

gtm 8 vtruwelpeterei behandelnd . Die Capelle des 118 . Jnfant .- RegimmtS
^ JkNimg ihres Dirigenten Kern besorgt den musikalischen Theil , in

detoiich sind sechs packende Chorlieder aufgenommen , die bewährtesten
d^

' Narrhalla haben ihre Mitwirkung zugesagt . Auch die vielsr -
Künftler der Prinzengarde und befreundeter Vereine werden

H auf dem Plane erscheinen , uni sich als Couplet - Säuger in
n Duetten und Quartetten hören zu lassen . Es werden sich

» n und Gymnastiker , Clowns , Schnellmaler und Ballet -Tänzer ;
gmmenschen , dressirte Elephantm und musikalische Schweine prodncirm ;
/ sbende Bilder humoristtschm Inhalts , komische Pantomimen , effecl -

klemsche Darstellungen und Marmorgmppen , nebst sottstigm Heber »
™Seti. Das Fest wird in eine Mittag - und eine Abmd - Abtheilmig

zu Beginn der letzteren wird die Eröffnungs - Seme wiederholt .
Mo eine glanzvolle carnevalistische Veranstaltung zu erwarten , es

« « auch durch Beschränkung der Zahl der Eintrittskarten dafür
daß jeder Theilnehmer am Feste bequem Platz findet und eine
ung vermieden wird .

oriereitung ihres Vorhabens , Sie schrieb einige Abschiedsbriefe und
ijtirii M sich dann gegen Abend nach Oberrad , um im Main den Tod zu
, ivis fcg. llmveit der Gerbermühle sprang das Mädchen in die eisig

flien Fluthen — glücklicher Weise nicht unbemerkt . Drei junge
§ A M , welche am gegenüberliegenden Ufer beschäftigt waren , machten sich
üStiti liiM RettungSwerl , welches ihnen nicht ohne Muhe und Gefahr für
iettia r «genesLeben gelang . Man verbrachte die sich heftig Sträubende nach
igtfti ।Eohnung ihrer in der Bockenheimerstraße wohnenden Tante . Hier
.üng i W Mn die Gründe , welche die Unglückliche znm Selbstmord getrieben ,
legen Müich wird es gelingen , ihr junges Leben zu crbastm .
e®bab! * fftnukftti ' t er. M . . 14 . 5kan . Die Wittwe des Luktsäuffers
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Dann folgte Die Berathuna der soctalistifchen und freistnntgen Autrz ,
Herabsetzung und Aufhebung der © etreibegölle . X

sprach der Reichskanzler Herr v . Caprivi . Alles drängte sich JJ
heran und gruppiere sich um ihn ; durch besondere Rührigkeit tiW
dabei der wurttemberaische Wortführer in der Getreidezoll - Frage ,
ö Münch , hervor , v . Caprivi sagte u . A ., wie wir gestern schon kurzj
Telegramm mittheilten : Die vorliegenden Anträge seien im Mai
gebracht worden , inzwischen seien aber Verhandlungen mit Oestenei ^
geleitet . Es stehe zu erwarten , daß diesen Verhandlungen ebensoltz
anderen Staaten folgen werden , und es sei zu hoffen , daß die -
reichischen Verhandlungen für beide Theile befriedigend ausfallen ich
( Beifall .) Nähere Mittheilungen über den Stand und die Ziele bet|
Handlungen könne die Negierung zur Zeit nicht machen . Die Soy
gute und billige Volks - Ernährung liege der Regierung ebenso am Ho
wie irgend einer Partei des Hauses ; Beweis sei die Erleichtern «,
Vieh -Gnsuhr . Die Regierung müsse aber auch die Landwirthschaft W
auf der das Gedeihen des Staates beruhe . Die Regierung werbe ,
diesen Umständen in die Debatte nicht eingreisen und sich barauf
chränken , thatsächliche Jrrthümer richtig zu stellen . Redner erntete
saften Beifall von der Linken , als er erklärte , man muffe Schritte ,
die Lebensmittel - Vertheueruna thun . Doch that der Reichskanzler alt
Wasser in den Wein und stimmte die Hoffnung jener Herten m
Merkliches herab , denn die Regierung muffe , so sagte er des Weit,
natürlich auch die Landwirthschaft schützen . Die Rechte lohnte

durch demonstrativen Beifall . So wenig man beide Etlläa

so recht zusammenreimen konnte , war der überwiegende , M

doch , daß es zu einer Herabminderung der © etreibtji
kommen werde . Nachdem Herr v . Caprivi geendet , eilten von ti

Freiherr v . Manteuffel , der zu spät erschienen war , und von lmki

Schmidt ( Elberfeld ) zugleich auf ihn zu und „machten sich an ihn
der preußische Minister für Landwirthschaft , Herr von Heydcn -Ni

wurde durch eine solche Aufmerksamkeit seitens einiger parteigmif

Abgeordneter ausgezeichnet . Der nächste Redner , der « ociglbm
Schumacher , sprach außergewöhnlich mäßig und wußte die Aus «

kett des Hauses selbst durch seine europäischen AbrüstungsvotschW

zu fesseln . Nicht einmal der eifrig in einer Broschüre lesende

schall Graf Moltke hob das greife Haupt bei diesen gewichtigen

schlagen , sondern blätterte und las ruhig weiter . Herr Wmdthorsl 6«

die günstige Gelegenheit , um auf der Bank in der einen Ecke des S

ein eingehendes Gespräch mit dem Abg . Bachem zu pflegen . W

Herrn Eugen Richter achtete man erst dann mit größerer Spamuq

er auf die „ alte Naketenkiste " in Friedrichsruh oder vielmehr Jnntft

Bretterzaun der „ Hamb . Nachr .
" lostrommelte , die mit ihren Sch «

Niemand außer Herrn v . Kardorff erleuchtet habe . Er sagte n . llt

letzte Wahl habe
'

bewiesen , daß das deutsche Volk mit der gegen «

Zollpolitik unzufrieden fei . Die Freisinnigen brauchten nicht zu W

daß die Anträge erst acht Monate nach ihrer Embringiiug btt

würden , da inzwischen die Verhältnisse int Sinne der Anträge eutcjl
Wendung genommen hätten . Die Freisinnigen stehen der Ne«

Jndnstnezölle kbetiso wie der der agrarischen Zölle gegenüber , «

Industriezölle auf die Industrie nur schädlich wirkten . Er theM

au8 die Ansicht des Vorredners über die Schutzpolttik , glaube aM

man mit Ermäßigung der agrarischen Zölle den Anfang mache».
Er begrüße freudig den günstigen Verlaus der Verhandlungen „niü t

reich und hoffe , daß der Handelsvertrag noch in dieser Session «

Reichstag komme , beim er halte Handelsverträge sur ein erchm

Mittel zur Tarifreform . Aus der Ankündigung des Neichskaiizn

Verhandlungen mit anderen Staaten folgen würden , entnehme e

die frühere Furcht der Freisinnigen bezüglich Einführung von «

tialzöllcit unbegründet gewesen sei . Des Reichskanzlers Stellung

trägen gegenüber sei eoustitutionell correct . Wenn er auch etne

über schwebende Verhandlungeii von Verträgen für ziilasfig Ham«,

trage er doch , die beiden öorliegcnben Anträge der Budgetcommi
überweisen . Aus einer „ alten Raketenkiste " sei ein Signal au ®

um die deutschen Agrarier gegen den Handelsvertrag mit Oeftcm

zuwiegelu . Dieselbe Stelle , die sich um Stiftung des Dreibundes ^
gemacht habe , bezeichne den Handelsvertrag als Tribut an Oester .

wünsche die Auflösiiitg des Reichstags mit der Parole Getreide ;»

wünsche auch eine solche Neuwahl , denn sie würde den letzten °

hinwegfegen . Diese Ansicht werde bestärkt durch das letzte Wort des

über die Bedeiitniig des Verkehrs . Er habe niemals ein Blatt vor «" ,

genommen , als Bismarck noch in der Macht stand , setzt halte n .

für seine Pflicht , zu protestiren , wenn Bismarck aus »dem Dickich -

treibe . Freilich hätten seine Hetzartikel nur im Auslände Aufsehen .

im Jnlande habe die Rakete tiur gezischt und sei verpufft , ntfl

Herrn von Kardorff erleuchtet . ( Gelächter und Beifall .) « i .

freudig , daß selbst die „ Post "
gegen den Schutzzoll zu eifern . « 8

wünsche auch , daß die Regierung die agrarische Morphiumknrs
stelle . — Herr von Caprivi , während der Rede mehrmals gelobt n"

mals ein wenig zurechtgesetzt , blätterte etwas nervös m ein »

während an seiner Seite Geh . Rath von Rottenburg das « t^
der Rede des Reichskanzlers verbesserte . Herr Lutz , von den Cow

trat mit voller Wucht für die Erhaltung der Zölle ein und B

ranschendsteu Beifall seiner Genossen . Er bezeugte Namens

deutschen Landwirthe , daß die Landwirthschaft ohne Schutzzoll . ^
cntqeacngefübrt werde . Er warne daher , den Anträgen der tt .
Gehör zu geben . — Schalscha ( Centruin ) bestreitet , daß die

Schutzzölle , die thaffäcklich nur Finanzzolle seien , eine WttltM

Preisbildung ausüben fönnten . Er stehe den Anträgen niast

aeqenübci . — Buhl ( nationalliberal ) bedauert , daß des

Deutschen Reiches heute so gehässig gedacht worden fet und

daß der Schutzzoll namentlich den Kleinbauern sehr genutzt V "

so tritt uns das erste Heft des neuen Jahrganges entgegen . Wir leien

da einen Artikel „ Zur Geschichte der Eifenbahnen
"

, sodann eine ausführ¬

liche Darlegung „ lieber Fernmeffung der Temperaturen
" Auflatze über

„die elektrische Rohrpost "
, über „die stbtrifche Pae .fiebahu über die

Theorie der vierdimensionalen Weisen — kurz die bekannte Vielseitigkeit ,

durch die sich „ Der Stein der Weisen
" feit Anbeginn seines Erscheinens

ausgezeichnet hat .
* „ Der bleibende internationale Erziehungsrath .

Unter diesem Titel erschien vor mehreren Monaten eine kleine Broschüre

in holländischer Sprache von Herman Molkenboer , welche nunmehr

in deutscher Uebersetzung von C . Spielman » in Wiesbaden vorliegt . Der

alte Satz : „ Wer die Schule hat , der hat die Zukuntt
" findet tn dieser

Schrift internationale Anwendung . „ Wer Herr der Erziehung einer

Gruppe von Völkern ist "
, , so sagt sie , „ ist Herr der Zukunft dieser Gruppe

von Völkern .
" Soll der Krieg in Zukunft vermieden werden , so ist vor

allen Dingen eine friedliche Annäherung durch die Erziehung zunächst von

ben Cultiirstaaten in 's Leben zu rufen . Um dieses Ziel zu erreichen und

in pädagogischen Grundsätzen der internationalen Einheit zu dienen , dazu

soll der
'

„bleibende internationale Erziehungsrath
" eingesetzt werden , ^ n

diesem Rath wird bei allen Erwägungen und Beschlüssen das Streben in

den Vordergrund treten , die verschiedenen Völkerstamine und Nationen tn

einem Geiste friedlicher Annäherung miteinander bekannt zu machen .

Darum gilt es zunächst correcte Ideen über pädagogische Fragen zu ver¬

breiten . Der Rath wird bei dem Gang der Diseusstonen genau die ver¬

schiedenen Gesichtpunkte und Theorien prüfen und die Grunde und Ur¬

sachen jeder Theorie und jedes Gesichtspunktes erforschen damit jebe

Meinung in Bezug auf den Gegenstand klargestellt werde . Man sieht aus

diesen wenigen Gedanken , daß es sich um eine wichtige Sache handelt .

Ob sich aber die betreffenden Fragen auf die angegebene Weise losen

lassen , und wenn dies der Fall ist , in wie ferner Zukunft es geschehen
wird , darüber läßt sich in der Gegenwart nicht urtheilen . Auf alle Falle
aber giebt die kleine Schrift , die im Buchhandel für 50 Pf . zu haben ist ,

Stoff zum Nachdenken .
* „ Schmucke Dein Heim !" Diese Devise hat sich auch die illu -

strirte kunstgewerbliche Zeitschrift für „ Jnnen - Deeoratton ( Verlag von

Alexander Koch , Darmstadt ) auf ihr Programm geschrieben und hiermit
die nicht leichte Verpflichtung übernommen : ein nimniermuder , gewissen¬

hafter Vermittler zwischen Kunsthandwerk und Publikum zu sein und den

Sinn für das wirklich Schöne in alle Schichten der Gesellschaft zu tragen .

Das soeben vor uns liegende erste Heft des zweiten Jahrgangs bringt tn

überraschender Fülle von Steuern den Beweis , von welch ' wirklich ernstem

Streben die Redaetion sowohl , als auch die Verlags -Buchhandlung geleitet

sind . Das reich ilhiftrirte Heft sticht schon in seiner äußeren , Ausstattung

von den Vorgängerinnen des alten Jahres vortheilhast ab , indem es sich

nicht mehr als einfache Nummer , sondern in stattlichem Umfang tn einem

von erster Künstlerhand , Professor F . Brochier, , entworfenen eleganten

Umschlag repräfentirt . Das Unternehmen ist in seiner ganzen Gestaltung

berufen,
'

ein Liebliiig aller hmftfinuigen Kreise zu werden zumal auch der

Preis von 5 Mk . für das Halbjahr , bei monatlich einmaligem Erscheinen ,

gegenüber dem Gebotenen ein verschwindender zu nennen ist .
* Als einen einfachen und doch ausreichenden Rathgeber begrüßen

wir das Büchlein „ Kurzer Leitfaden zur schnellen C- rlernnng :

mir und mich . Sie und Ihnen richtig anzuweiiden . Zum

Selbstunterricht als auch zum Gebrauch in Schulen . Von , yrans Holder -

Eager 2 . Auflage . ( Serini , Verlag von Friedrich Sta .sn .) Besonders

werthvoll erscheinen allerhand Aufklärungen über Zeitwörter tote dauern ,

heißen , helfen , lehren , kosten und andere , die theils den Dativ theils aber

auch den Akkniativ regieren und darum leicht zu Jrrthlimern Veranlassung

geben das Capitel über die Präpositionen , deren unrichtiger Gebrauch so

weit verbreitet ist , die Bemerkungen über Satzbildung und endlich die ,
über Orthographie . Der hübsch ausgestattete , deutlich gedruckte und tool )U

feile Leitfaden fei hiermit freundlichst empfohlen .
* Das selbstständige Erlernen der französischen Sprache ist der Zweck ,

welchen die Zeitschrift „ Le R äpätiteur
“ ( Journal instruetif et

amüsant ) verfolgt . Diese bei Rosenbaum & Hart in Berlin , Kurfursten -

ftrafse 8 , 14 -tägtg erscheinende Zeitschrift , welche nunmehr den 8 . Jahr¬

gang antritt , kann mit Recht den Anspruch erheben , dem Studium der

französischen Sprache vermittelst einer überaus leicht faßlichen Methode

einen wesentlichen Dienst zu erweisen . Jedem , welcher,sich die gründlichste

Kenntniß dieses fremden Idioms selbst aneignen will , wird durch eine

unterhaltende , fesselnde Leetüre mit genauer deutscher lieber,etzung - die

beste Gelegenheit dazu geboten . Das Heft enthalt auch eine monatlich er -

fcheinende
'
Beilage für die schon Vorgeschritteneren . Es kann daher diese

Zeitschrift , die pro Quartal nur 1 Mark kostet , allen denen , welche das

Französische leicht erlernen wollen , sehr warm empsogken werden . ,
Man

abonnirt bei allen Buchhandlungen und Postanstalten auf den „ Repehteur .

* Am 1 . Januar begann die beliebte Zeitschrift „ W i e n e r Mode "

em neue « Abonnement . Das erste Heft derselben enthalt 92 Abbildungen ,
darunter 10 in meisterhaft auSgeführtem Farbendruck , ^ m textlichen -vheil

dieses reichen .HesteS begegnen wir Namen wie I . von Falle , Ernst

Eckstein , A . G . vo
'
n Suttner u . s. w . ( Abonnement vierteliahrltch

2,50 Mk .) <ss>

Deutscher Reichstag .

Sitzung vom 13 . Januar .

Der Wichtigkeit des Gegenstandes der Verhandlungen , der Verathung
über die Getreidezölle entsprechend , war das Haus in allen Theilen Dienstag

sehr gut besetzt . Man sah die Größen aller Parteien . Präsident v . Leveyow

verlas ein kaiserliches Dankschreiben auf die Glückwünsche des Reichstages .
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^ niberalen wollten ebensowenig einseitige Abschaffung der Getreide - I im Herbst d . I . ein Kongreß für Arbeiter - Unfall - Versicherung

nis eine Erhöhung derselben . Während der Rede des Herrn abgehalten werden . Die Idee zu einer solchen mternattonalen Znsammen -

als -ba schon leerte sich der Saal , gegen l/i5 Uhr , allmählich . Man kunft ist von einem Vorcongreffe ausgegangen , der wahrend der Weitaus -
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Deutsches Reich .

* fiyf - nnd Performl - Uachrichtrn . Der Kaiser trafDienstaa

igord des Eisbrechers „ Berlin "
, gefolgt von den Eisbrechern „ Stettin

Swinemünde
"

, in Stettin ein , um die Eisverhältnisse des Haffs zu

btiidiriflcn. Er war begleitet vom Oberbürgermeister und den Ober -

»orftehern der Kaufmannschaft , welche die Fahrt von Swinemünde mit -

hatten . Der Kaiser , von dem zahlreich am Hasen versammelten

Bublikum durch Zurufe begrüßt , verließ um 51/ « Uhr mittelst Sonder -

MeS die Stadt . — Montag früh verschied der herzoglich koburg - gothaische

vofmarschall und Schloßhauptmann Gustav vonPadberg im 54 .

Äinsjahre .
* Kerlin , 14 . Jan . Von hier wird dem „ Pester Lloyd

"
gemeldet ,

,8 gehe eine Umgestaltung der Munition des deutschen
Nedetirgewehres bevor . Statt randloser Patronenhülsen werden

iiinftig solche mit Rand eingeführt . Hierdurch würden weitere Ver -

inberungen nöthig werden . — Der „ Reichs -Anzeiger
" scbreibt : Die

frankfurter Zeitung
" hat aus Mecklenburg die Nachricht gebracht ,

in Großherzog habe dem Fürsten Bismarck die Stellung des

« ecklenburgischen Minister - Präsidenten angetragen , die der

Mrit jedoch abgelehnt habe . So sehr die Nachricht , namentlich auch
dund die Unrichtigkeit der damit verknüpften Nebenuinstände das Gepräge
brr Unwahrheit an der Stirn trägt und so wenig anzunehmen ist , daß
btnfenbc Männer dieselbe für Ernst nehmen könnten , hat sie doch den

Weg durch viele Blätter des Inlandes und des Auslandes gefunden .
Sieicr Umstand und der Wunsch , dem unerfreulichen Gerede ein Ende zu
mchm , veranlaßt die mecklenburgische Staatsrcgiernng zu der Erklärung ,
ba6 die Nachricht aller und jeder thatsächlichen Grundlage entbehrt . ( Wir
baten f. Z . soaleich die llnglaubwürdigkeit dieser Notiz hervorgehoben ,
die von vielen Blättern als vorzeitiger Aprilscherz scherz charakterisirt
würbe, welche aber das genannte Blatt , das sich hartnäckig auf die Zii -

imlässigkeit seiner Quelle steift , aufrecht erhielt .) — In den Garnison -

Lazarelhen sollen demnächst die Civil - Krankcnwärrer zum größten Theil
durch militärische Krankenwärter allmählich ersetzt werden , um
den gesteigerten Kriegsbedarf an technisch und militärisch geschulten
Krankenwärtern zu decken und die Uebclitändc zu beseitigen , welche mit
dein Vorhandensein oft großer Wärter -Familien verknüpft sind . Bei dem
Abgang je eines Civil - Krankenwärters werden zwei militärische Kranken¬
wärter eingestellt werden . — Wie das „ B . T .

" erführt , steht in Aussicht ,
daß der V e r k e h r mit G i f t st o f s e n noch in diesem Jahre einer reichs¬
gesetzlichen Regelung unterworfen wird .

* Rundschuir im Reiche . In Altena in Westfalen hat , einem
Berichte der „ Lehrer - Ztg . für Wests .

"
zufolge , die neun Personen zählende

Familie des Lehrers eine „ Amtswohnung
" von einem Zimmer , der

verr Pfarrer , ein Junggeselle , eine solche von vierzehn schönen Räumen .
- Tie Herbstmanöver mit Parade vor dem Kaiser finden in
der Nähe von München und mit wahrscheinlicher Operationsrichtung nach
Aichachant 9 ., 10 . und 11 . Sept , statt . — Die Gerüchte vom Ableben des
Königs Otto von Bayern sind unbegründet . — Vom Militärbezirks -
knicht in München wurde der Träin - Untcrofsizier Volk wegen Soldaten -

wißhandlung zu einer Freiheitsstrafe von 45 Tagen verurthcilt . Volk
hatte als Aufsichts - Unteroffizier einem Soldaten , der die Geschirreisentheile

der Stallstreu und im Stallgang hatte mnhcrlicgen lassen , zwei Ohr -
Men gegeben und dann mit den Steigbügeln über den Kopf geschlagen ,
bin er blutete . In der gleichen Sitzung wurde ein Soldat wegen Äuf -
biegelung zu 51/ « Jahren Festung vcrnrtheilt .

stellung in Paris getagt hat . In Paris war Deutschland nicht vertreten .
Es sind namentlich Franzosen , welche die Abhaltung des Berner Congresses
betreiben .

* Niederlande . Die Gesellschaft zur Exploitirung der Staatsbahnen
in Rotterdam ist infolge der immer wachsenden Güterüberladung gezwungen
worden , die deutschen und belgischen Eisenbahnen telegraphiich

zu ersuchen , alle Gütersendungen nach Holland ernzustellen .
Für Deutschland dauert diese Maßregel bis zum 14 . Januar .

* Belgier ». Prinzeß Henriette empfing am Dienstag auf ihren
eigenen Wunsch die Sterbesacramente .

* Spanier ». Eine neue Untersuchung der in Olot verhafteten Per -

önlichkeii ergab , daß das Signalement nicht demjenigen Padlewski s

entspricht . Padlewski hatte ein künstliches Gebiß , der Verhaftete aber

natürliche Zähne .
* Rußland . Der Kaiser hat wohl die Hofbälle bis zum 21 . Januar

(2 . 5eb .) ablagen lassen und persönlich Trauer angelegt wegen Ablebens des

Herzogs von Leuchtenberg , er hat aber keine Hoftrauer angeordnet ,
um zu bemonftriren , daß die Leuchtenberg ' s wohl als Verwandte, . . jedoch
nicht als Mitglieder der kaiserlichen Familie betrachtet werden müssen —

Die Zahl der Nihilisten , welchen vor einem aus 5 Senatoren bestehenden
Ausnahmegerichte in St . Petersburg der Prozeß gemacht wird , beträgt 47 .
Bon den im Laufe des vorigen Jahres verhafteten 200 Personen sind 159

angeblich auf freien Fuß gesetzt worden , da ihnen Nichts nachgewieseu
werden konnte . — In St . Petersburg wird behauptet , der in Konstan¬

tinopel verhaftete kaukasische Fürst Nakaschidzei sei identisch mit den »

Haupt jener Fülscherbande , welche vor zwei Jahren colossale
Convon - Fälschungen vornahm , nnbrere 100,000 Rubel erbeutete und einen

Theil des Raubes an die nihilistische Partei gab . Der Fürst lebte in

St . Petersburg unter anderem Namen , dem eines bekannten Fürsten , und
verkehrte in den ersten Gesellschaftskreisen ; bann verschwanb er . . Er wurde

auch beschuldigt , der Leiter der Pariser Bomben - Affaire gewesen zu sein .
In welchem Berhältniß Lutzki zu ihm stand , darüber wird vorläufig das

tiefste Schweigen beobachtet .
* Serbien . Der Neujahrsempfang in Belgrad war diesmal

sehr eingeschränkt . Die Regentschaft empfing corporativ nur den Staats¬

rath , demgegenüber sie auf die culturellen durch Serbien anszuführenden
Arbeiten hinwies , denen das Land in Zukunft hoffentlich seine besten
Kräfte widmen werde . Demonstrativ gestaltete sich der Empfang bei der

Königin Natalie ; Stunden lang war die Straße durch eine förmliche
Wagenburg gesperrt und außer vielen angesehenen Persönlichkeiten brachten
auch die meisten Mitglieder des diplomatischen Corps ihre persönlichen
Glückwünsche der Königin dar .

* Türkei . Von „ zuständiger Seite " wird der „ Kreuz - Ztg .
" mit «

getheilt , daß die Meldung von der schlechten Behandlung der japane -

sischen Kriegsschiffe an den Dardanellen auf einer böswilligen Er¬

findung beruhe . Der Sultan hatte nach einer officiellcn Bekanntmachung
Im „ Tarik " die Erlaudniß zur Einfahrt in die Dardanellen für die

japanesischen Kriegsschiffe bereits erlheilt , als diese sich noch im Hafen von

Suez befanden . Die Fahrt nach Konstantinopel sei nur deshalb verzögert
worden , weil sich die Schiffe einer allerdings beschränkten Quarantäne
unterwerfen mußten .

* Afrika . Eine Abtheiluug Znaven und Trainsoldaten ist
auf dem Marsche von Tlemeen nach Sebdon ( Algier ) eingeschueit und

vollständig blokiri . 200 Mann der Garnison von Tlemcen gingen zur
Hilfeleistung ab .

* Amerika . Die aufständischen Indianer , welche um

Pine -Ridge lagern , marschiren auf die Agentur zu , angeblich , um sich zu
unterwerfen . Man befürchtet indeß , daß dies nur ein falsches Manöver sei ,
und daß die Indianer bei der Entwaffnung über die Truppen herzufallen
beabsichtigen . Die Haltung der bisher freundlichen Indianer , welche den

weißen Truppen zugetheilt sind , ist gleichfalls besorgnißerregeud . — General

Howard erklärte , die bisherige Politik der Regierung gegenüber den

Indianern fei von irrigen Gesichtspunkten ausgegangen . Die Indianer
seien als fogenanute Völker und nicht als amerikanische Bürger behandelt
worden . Daß den Indianern reservirte Gebiete angewiesen worden , er¬
klärt General Howard ebenfalls für fehlerhaft , und er befürwortet , daß
den Indianern Niederlafsungen ans eigenen Ländereien gestattet werden . —

Nachrichten au8 Buenos - Aires über dieLage in Chile besagen , daß ledig¬
lich das chilenische Geschwader von einer aufständischen Bewegung ergriffen
sei . Die Armee blieb treu , die Bevölkerung verhält sich ruhig . Die Re¬
gierung ergriff energische Maßregeln zur Unterdrückung der ausständischeu
Bewegung . Der Belagerungszustand ist proklamirt . — Das infame Ge¬
metzel am Porenvine Creek hat wenigstens eine schwache Sühne in der
Abberufung des Obersten Forsythe gesunden , welcher bei der auch vom
militärischen Standpunkte aus erbärmlichen Affaire das Obcrcommando
führte . — Allgemeine Befriedigung erregt ferner die Abberufung des
Commandore Reiter , welcher als Befehlshaber zweier anierikanischer
Kriegsschiffe dem Kapitän des Dampfers „ Acapulco " die erbetene Hilfe
verweigerte , als Polizisten Guatemalas die Auslieferung des auf dem
Acapulco befindlichen Generals Barrundia verlangten . Das in den
schärfsten Ausdrücken abgefaßte Abberufungsschreiben schließt mit dem
Satze : „ Ein Offizier , welcher so vollständig auf feine und die Autorität
der von ihm vertretenen Nation verzichtet , muß noch etlvas lernen , ehe
man ihm mit Sicherheit den Oberbefehl über ein Kriegsschiff anvertrauen
kann .

" — Auch der amerikanische Gesandte Mizner , auf den be¬
kanntlich dann Barrundias Tochter ein Attentat verübte , ist abberufen
worden , weil er es an der nöthigen Entschiedenheit fehlen ließ .

Ausland .

. ,
* Gestenreich - Ungarn . In der czechisch - deutschen Ortschaft

« olowtsch wurden die deutschen Volkszählungs - Commissäre von
» r aufgehetzten czechischen Bevölkerung thätlich an gegriffen und die
yuten des Hauses , wohin sich die Commission geflüchtet hatte , einge -
Magen . Später wurde die Volkszählung unter bewaffneter Assistenz sort -
f ' lktzt und ergab trotzdem ein günstigeres Resultat für die Deutschen als
'M xsabre 1880 .

Frankreich . Das Zuchtpolizcigcricht in Paris ermäßigte in der

Mvruchsverhandlung die gegen den Journalisten Gregoire wegen
£ wmftigUUg der Flucht Padlewski

'S tierbängte Haft von acht auf vier
Monate . — Der Baron ti . Haußmann ist , wie gemeldet , in Paris im
? wr von 82 Jahren gestorben , ohne vorher krank gewesen zu sein . Er
wtte noch der Beerdigung des Herzogs von Leuchtenberg beigewohnt und
“5 am nächsten Tage bei Tisch noch im Kreise einiger Freunde sehr heiter
Mesen . Der Baron war von 1853 bis 1870 Seineprafect und als solcher
J*1 ..Vicekaiser von Paris .

" Er hatte die Würde eines Oberbürgermeisters
Paris inne und stand direct unter Napoleon III . Täglich im Verkehr

? ’• dem Kaiser , leitete er die Verwaltung , Umgestaltung und Vergrößerung
Hauptstadt . Die ihm angebotenen politischen Posten schlug Haußmann

aus , da er sie nicht für vereinbar mit feiner Thatigkeit als Seine »
Rfeet hielt . Kürzlich erst hat er seine Denkwürdigkeiten geschrieben , deren
Mer Band sich noch unter der Presse befindet .

*
Schweiz . Die Zolleinnahmen , aus welchen die Eidgenossen -

Ä hauptsächlich ihr Ansgaben - Budget bestreiten muß , betrugen 1890 :
u1-OT9,186 Frcs oder 3,625,270 Frcs . mehr als 1889 . — In Bern soll

Saiional
fllg CHIC ti ' iyvyutiy uu | uum . --- ------ --- ----- ----

E '^ „,scha schon leerte sich der Saal , gegen l/ : 5 Uhr , allmählich . Man

» im Ganzen den Eindruck wirklich ernster und schwerwiegender

angen . Mittwoch Fortsetzung .
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von der Post häufig Dinge begehrt werden , welche den Postbetrieb
nicht berühren oder ihn doch nur leicht streifen . Die Zahl solcher S
steller ist aber eine große , über die ganze Erde Vertheilen sie fick
Schreiben haben das gemeinsam , daß .fie immer in der verbindlj

In Oporto ist seit 1856 zum ersten Male wieder Schnee gefallen .
Das Ereigniß rief große Bewegung hervor , denn ein großer Therl der
Bevölkerung hatte noch nie Schnee gesehen .

Eine umfangreiche Strafliste wurde am Amtsgerichte München I einem
Taglöhuer vorgehalten , der wegen Körperverletzung angeklagt war . Seit
dem Jahre 1872 hat er nicht weniger als 195 Strafen zu verzeichnen ,
darunter 30 Strafen wegen Körperverletzung .

Ein Spanier aus Barcelona hat Handschuhe erfunden und Paten -
tirt , durch welche das Schwimmen außerordentlich erleichtert und
befördert wird . Er bringt elastische Schwimmhäute , wie solche alle Wasser¬
vögel haben , zwischen den Fingern der Handschuhe an , wodurch es beim
Zurückziehen der Arme während des Schwimmens ermöglicht ist , ein
größeres Bolumen Wasser zu verdrängen , so daß erhöhte Schnelligkeit
erzielt wird .

Der „ Bolksztg .
"

zufolge wurde auf den Nedactcur des „ Dziennik
Lodzki

"
, Rechtsanwalt LaLanowski , in dessen

im *1 '— " ' I—

Voznansll
'schen Fabrik , csiiberbcrg , ein Mo

Auöefallene mit Kolbeuschlagen lebensgefährlich verletzt . Als Beweggrund
wirb Rache wegen eines Zeitungsartikels angegeben .

Ein schweres Verbrechen ist in Holz , Kreis Saarbrücken , be¬
gangen worden . Dort fand man im Gemcmdcwalde die Leiche eines er¬
frorenen Mädchens auf . Es wurde festgestellt , daß die Unglückliche am
Abend vorher von mehreren Burschen in einer Wirthschaft mit Schnaps
tractirt worden war . Gegen 10 Uhr Abends verließ die Halbtrunkene mit
den Schnapsspeuderii das Wirtbschaftslocal . Den Schneespuren und dem
Leichenbefund zufolge ist das Mädchen von ihren Begleitern vollends be¬
täubt , vergewaltigt und dann liegen gelassen worden , so daß sie erfror .
Weder die Tode , noch ihre Begleiter toareu in Holz bekannt , und etwas
Authentisches über das Verbrechen ist bisher noch nicht ermittelt worden .

ikrseil
«kn .
tau g
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Urrnüschtes .
* Nom Tage . Die Schwägerin Johann Orth ' s , Marie Nun -

ziate , geborene Stubel , schreibt an die „Wiener Allgemeine Zeitung
" :

„ Ich ersuche Sie zu berichtigen , daß erstens meine Schwester , Milli Stubel
niemals Operette,isängerin war , und zweitens , daß weder von uns
Schwestern , noch von unserer tn Berlin lebenden Mutter ein Rechts¬
anwalt betraut wurde , in der Sache zu interveniren . Im Gegentheile
geben wir die Hoffnung noch lange nicht auf , unsere Schwester gesund
und glücklich wiederkehren zu sehen .

"

Der strenge Winter treibt die auf der lothringischen Grenze vereinzelt
sich noch zeigenden Wölfe an und in die Ortschaften . So wagte sich ein
großer Wolf bi « in die unmittelbare Nähe von Saarbrücken . Eine sofort
angestellte Jagd hatte leider nicht das gewünschte Ergebniß .

Aus Gram darüber , daß ihn seine Frau verlassen , machte ein
Gürtler in Berlin seinem Leben ein gewaltsames Ende . Auf dem Boden
des Hauses hatte er sich erhängt .

Aus Catania wird gemeldet : Der niederländische Consul
Carbon starb plötzlich , eine halbe Stunde spater dessen Freund Fiorio ,
Beide offenbar vergiftet .

Die amtliche Zählung der Einwohner Petersburgs ergab im
Vergleich zur Zahlung von 1881 einen Zuwachs von 94,923 Seelen .
Ohne die Vorstädte zahlt jetzt die Hauptstadt des Zarenreiches 956,226
Einwohner .

Die Bevölkerung Roms ist in steter Zunahme begriffen . Sie
betrug im Juli 1889 : 408,936 ; am 80 . September 1890 zählte die Stadt
421,102 ; am 30 . November bereits 423,185 ; am 31 . Dezember endlich
425,271 Seelen . Die Bevölkerungszimahme betrug mithin in achtzehn
Monaten 17,335 Köpfe .

tu yuuuttrieo nm
3abl solcher ffi
wen sie sich.

Schreiben Haden das gemeinsam , daß .fie immer in der berbinbluM *
Form gehalten sind . Nicht ohne Interesse ist es , ein aus dem uuS
reichen Schriftwechsel dieser Art entstandenes Actenstück des taiier ®
Briefpostamtes in Berlin zu durchblättern . Ans dem ersten
empfiehlt Frau Baronin § . in liebenswürdigster Weise die forafälS .
Bestellung des beigefügten Briefes . Er ist für ein Berliner Koch- S
Delieateß - Geschäft bestimmt und enthält große Auftrage für ein Mer »
Der Name der Firma ist nicht genau , die Wohnung gar nicht annh
geben , Fran Baronin liefert aber eine so gute Beschreibung von
Lage des Geschäftes , daß jeder Zweifel über den Empfänger ausgetolojU
ist - Die gnädige Frau kann unbesorgt ihren Tisch decken , die Post m
ihr Lieferant werden fie nicht tut Stiche lassen . Ein deutscher Land!,
mann in Foochow , China , klagt auf einer anderen Seite , daß ei M
viele an Herrn H ., Brunnenstraße in Berlin , gerichtete Briefe fern
Antwort erhalten habe und bittet um Auskunft , ob fein Freund nM
lebt . Unter der abgegebenen Adresse , deutsches Consnlat Dokohnni-,
Japan , ist ihm die beruhigende Antwort gesandt , daß H . sich der M *
Gesundheit erfreut , die Briefe erhalten und nunmehr versprochen bch
sofort zu schreiben . Zahlreich sind die Fragen nach alten Freunden uiib

'

Verwandten . Treue Anhänglichkeit , Heimweh und ein rührendes Zu¬
trauen zur deutschen Reichspost sprechen oft aus den Zeilen .
Emilie S . , Greenville , Pennsylv . B . St . Amerika , Berlinerin von © ehrt
die im Jahre 1859 nach Amerika ausgewandert und des GebraiM
ihrer Muttersprache augenscheinlich entwöhnt ist , bittet , nach ihm
Schwager und dessen Familie Erkundignnßen anzustellen . „® ertiü
Freunde von der Post in Berlin, "

schreibt sie u . A „ „ seien Sie u
freundlich , sich ztt bemühen um diesen Mann , nach dessen Famllie ü
mich so herzlich sehne , mir Auskunft zu geben , ich bin die Schwesin
seiner Fran . Seit 1861 habe ich von ihnen nichts gehört , der Tod vm
Kaiser Wilhelm , welcher mich in Trauer versetzte , bewegte mich immer;!,
an meinen Schwager zu schreiben und kann ihn nicht finden . Meine w
hältnisie erlauben mir , daß ich und eins von meinen Kindern den nädjfa
Sommer Berlin besuchen werde , dann will ich mündlich Ihnen ijdgii
Dank abstatten .

" Aus den gemachten Angaben ist ermittelt worden , dij
die gesuchte Schwester , sowie deren Mann noch leben und in Berlin wohm ,
wovon Frau S . sofort benachrichigt ist . Die Art anderer Wünsche
oft eine sonderbare . Hr . I . M . in Winterthur fragt : „ Wann ist d«
persische Gesandte in Berlin zu sprechen ? "

, Madame B ., Tour de Pätz
Schweiz , erkundigt sich nach der Lage des Dorfes Winterfeld , K . Adolph,
Katonai egj -enzuhäzati intezete Ungvar , will den „ Uniform - und AO
rüstungs - Lieferanten der preußischen Gensdarmerie " wissen. ZmiU
Thaler in Banknoten , „ qui se trouvaint dopuis quelquo temps dan » m
caisse “

, sendet Monsieur S ., Rom , mit der Sitte , - de youloir m’«
proeurcr le ehange , s ’il est encore admis “

, und 60 Mk . in Reichskassw
schrillen , welche ausnahmsweise für die längst außer Cours gesetzten Rom
erlangt worden sind , gehen dafür nach der Tiberstadt . In gleicher LÄ
ist für G . Sl . in Bergen , Norwegen , ein Fünfmarkschein umgkwtM
worden . Der Brief des Mr . Charles M . in Leith , Canaba , Outach
mit dem Wunsche , den Verkauf alter , wertbvoller Gläser an einen Aut »
tätenhändler zu vermitteln , ist an einen solchen abgegeben wock »

„ Slagen Sie dem Jungen den Puckel voll , wenn er anners nich
Schreiwen zu bringen ist, " bittet ein Vater in seinem Zorn darüber , « j
der nach Berlin verzogene Sohn alle Briefe unbeantwortet und ihn , 1*
die Mutter in Anmt und Sorge läßt . Wörtlich konnte dieser AinNI
nicht wohl ansgefiihrt werden , das Briefpostamt hat sich darauf befchrifttz
dem Sohne , dessen genaue Adresse mitaetbeilt war , den väterlichen M

zu überweisen . Hoffentlich hat diese Maßnahme gute Wirkung gehabt
* Dio Zahl virr . Die Zahlen haben ihr Verdienst und vor AW

ihren Einfluß , der in der Vorzeit oft als Orakel galt . Besondere WW
feit legte man auf die sogenannten vollkommenen Zahlen , wie drei ,
neun . Die Zahl zwölf war heilig wegen der zwölf Zeichen des Thierkmi »
und der zwölf Monate ; die Zahl sieben wegen der sieben Planeten midta
sieben Tage der Woche . Die Zahl vier , eine der vollkommensten , bezog
auf die vier Jahreszeiten . Gelehrte bewiesen , daß diese Zahl heilig i®

wegen der vier Elemente , der vier Cardinal - Tugenden , der vier HE
winde und der vier Lebensalter . Karl IV . zollte der Zahl vier eine *

göttische Verehrung ; er stellte seine Truppen stets in vier Reihen . ^
theilte sein .Heer in vier Corps , schwur bei der Zahl vier , hielt _ta «w
vier Mahle , hatte vier Paläste , vier Säle in jedem Palast , vier JE
in jedem Zimmer und in jedem der Säle vier Kamine , vier -Thiiren ,
Tische und vier Kronleuchter . Er trug eine Krone mit vier Verzierung
und seine Kleidung hatte vier Farben . Er sprach vier Sprachen . ^
heirathete vier Frauen . Von Bianea von Valois hatte et vier ToW
und von Anna vier Söhne , wovon zwei , Wenzeslaus und SigisM ^
nach ihm Kaiser wurden . Et war den vierten des Monats stets E
Laune und theilte seine Gnadenbezeugungen immer um vier Uhr M
auf seine Tafel wurden immer vier Gerichte aufgetragen , er E
viererlei Weine und wollte , daß man ihn vier Mal grüße . JE
trieb seine Liebe zur Zahl vier so weit , das er das ganze
in vier Theile theilte . Er ernannte vier Herzöge : den von Ä
schweig , von Schwaben , von Bayern und von Lothringen ; "5
Landgrafen : von Thüringen , von Hessen , von Leiichtenberg unb „JE
Elsaß ; vier Markgrafen : von Meißen , von Brandenburg , von SM ®
und von Baden ; vier Grafen : von Cleve , Schwarzemberg , von SaM
und von Savoyen ; vier Reichshauptleute zur Anführung im Kriege : W
Flandern , von Tirol , von Altenburg und von Ferrara ; vier Barone :
Mailand , von Escala , von Mirandola und von Padua ; vier Groß -AE
von Fnloa , von Kempten , von Weißenberg und von Wurlach ; vier vW ,
Marschälle des Reiches : die Herren von Pappenheim , von Jülich ,

™

Bisher sind der . Deutschen Ztg ." zufolge wegen der Ermordung
oeS deutschen Gelehrten Dr . Reinsch 15 Türken verhaftet
worden . Bei fünf derselben wurde nachgewiesen , daß sie an dem Morde
mehr ober weniger beteiligt waren . Es war , wie es scheint , eine ganze
Bande mit dem Sitz in Canea , welche die That schon Tage vorher be¬
schlossen hatte und schließlich durch zwei ihrer Genossen ausführen ließ .
Die Werthsachen und die geraubte Uhr fand inan auf dem türkischen Fried -

Hos vergraben .
Die Vlissingen gegenüber liegenden Seelands - Inseln find seit

sechs Tagen von Eismassen vollständig blokirt , so daß die Zufuhr von
Nahrungsmitteln sich als vollständig unmöglich erweist . Sollte der Frost
noch weiter andauern , so dürfte der Ausbruch einer Hungersnoth ganz
U1W£

^
e*

ffl
'

Îton
”

fanb ein Zusammenstoß von zwei Personen¬
zügen statt , wodurch etliche 30 Passagiere mehr ober weniger erhebliche
Verletzungen davontrngen . ,

Auf Zeche Königsberg bei Frintrop stürzte ein beladener Kohlen¬

wagen in einen Schacht , an welchem unten drei Arbeiter beschäftigt
waren . Der Wagen blieb im Schacht hängen , die Kohlen fielen heraus
und trafen die Arbeiter so unglücklich , daß zwei tobt blieben unb einer

hoffnungslos banieberliegt .
Mitte nächster Woche kommt in Breme » ein ungeheuerlicher Fall von

Unterschlagung zur Aburtheilung . Der Kassirer eines großen Getreide -

Geschäftes , der seit Jahren das unbedingte Vertrauen seiner Ehets genoß ,
bat sich seinen Posten derartig zu Nutze gemacht , daß er im Laufe der

Jahre bie Summe von sage unb schreibe 1,600,000 Mk . zu unter¬

schlagen wußte . Wie er bas altgefangen , wie es möglich gewesen ist ,
bie Prinzipale in Sicherheit zu wiegen , ist noch nicht ersichtlich , und erst
die Gerichts - Verhandlungen werden darüber Klarheit verschaffen .

* Mao alles die Dost besorgt . Unter der Spitzmarke „ Die

Post als Tischlein deck ' dich , Esel streck
' dick, Knüppel aus dem Sack "

schreibt die ..Dtsch . Verk .- Ztg .
" u . 21. : Wenig bekannt dürste es fein , daß
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Durch d . Gebr . v . Zahnpulver w . d . Zähne zwar weiss , aber der
Schmelz schleift sioh ab u . d . Zahn zerfallt . Man verwende riu ? JLLODIN -
Zahnwasscr . Dep6t : Victoria * u . Wilhelm - Apotheke . ( F . q . 158/5 ) 13
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ZetzLe Drahtnachrichten .

(Nach Schluß der Redaction eingegangen .)
* Jrvlitr , 13 . Jan . In der morgen erscheinenden Nummer der

„ Deutschen medicinischen Wochenschrift
"

gicbt Koch weitere Mittheilungen
über sein Heilmittel gegen die Tuberkulose . Er beschreibt den EntdeckungZ -

wcg und die Bereituugsweise . Das Mittel ist ein Stoffwechsel -Product ,
wahrscheinlich den Eiweißkörpern zugehörig , jedoch trotz seiner Reactionen

noch kein Toxalbumin , cs tobtet in gewisser Concentrntion das lebende

Protoplasma , macht es nekrotisch und bringt den Bacillus durch Ent¬

ziehung der Bedingungen für sein Wachsthum zum Abstcrbcn .
* Varia , 14 . Jan . Dem „ Figaro

"
zufolge wäre der falsche Pa tz-

lew ski in Olot der geisteskranke ehemalige Redacteur der „ Temps
"

, der
Elsässer Heim .

Krrs dsm Gerichtssaa ! .
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ZestrafMtg von Kindern anf der Strabo . Auf der Straße»Nm Eltern gegen ungezogene Kinder ihr Züchtigungsrecht nicht aus -
c* n- Die 95 . Abtheilung des Berliner Schöftengerichtes vcrurtheilte
M Elisabeth K ., die am 7 . October v . I . auf dem Nachhausewege ihr

leyriges Söhnchen wegen widcrlwlter Unarten zu züchtigen gezwungen
c ‘. wegen groben Unfugs zu 1 Mk . Geldstrafe eventuell ! Tag Haft . Infolge
L " aalte,len Schlage hatte der Junge aeschrieeu , als üb er am Spieß «
TF ' was selbstverständlich einen Auslaut dervorrief . Der Amtsanwalt

daß einer Mutter das Recht der Züchtigung ihres Kindes zustehe ,
. :r,e aber nicht auf der (Straße nuSgeübt werden . Dies nahm auch

ME ^ lchtshof an , ein grober Unfug liege dann vor , wenn das Publikum
'^ " Züchtigung Aergerniß nehme .

Land - und SauemirHschaft u . dcrgl .

8chmüßig gewordene ZpieUmrtsn werden durch Petroleum
fc

‘
L\ u und gründlich gereinigt . Man umwickelt den Zeigefinger der rechten

bis iUlt einem baumwollenen Lappen , taucht denselben in Petroleum
tgh, . tc ™t die Karten leicht damit ab . Nach diesem Abrciben muß jede

Karte mit einem reinen , trockenen Lappen nachgewischt werden .
alle Lkartcn auf beiden Seiten gereinigt sind , werden dieselben

uctzerweiß abgcriebcn , um sie glatt zu machen . Hernach werden sie

Geldmarkt .

Lrankfmrter Course vom 14 . Januar .

ist « risch - Klalicuischcu
Wein - Zmport - chcselkschaft

( Leuiral - Verwaltung
. ___ _— .— 7T— -- — ---- - — — — Kranksurt n . M . ) , sind
wohlschmeaende DissertwttN « und bietet Mariala einen vorzüglichen Ersatz
für Madeira und « herry und Bin » dolce für Tokahcr , auch ist das bei
derartigen Wcmeu viestach übliche Gipsen und Sprirznsctzen durch König !' .
Italien . Staats - Lontroke gänzlich ausgeschlossen , dieselben werden deshalb
in allen jenen Fallen , wo Weine als Stärkungsmittel angewandt werden ,
meistens bevorzugt .

s Uudesheim , 14 . Jan . Durch das eingetretene Thauwetter ist
das Ueberschreiten des Rheins zwischen hier und Bingen auf amtliche
Bekanntmachung hin seit heute Morgen eingestellt , wenn sich auch hin und .
wieder noch ein WaghalS über das schon von Spalten durchfurchte und mit
Tümpeln bestandene Eis wagt . Biele Wiesbadener , die sich heute ba3 '

Vergnügen eines Rheinübergangs leisten wollten , mußten unverrichteter
Sache zurückkehren itiib flickten bis zum Abgang der bctr . Züge erfolgreich
Trost bei einer Flasche Rüdesheimer .

- m - Canrsbrricht der Frankfurter Körst vom 14 . Januar ,
Nachmittags 3 Uhr . Eredit - Actien 273 ' /« , Disconto - Commandit -
Antheile 213 "/ «, Staatsbahu -Acticn 221 , Galizier 186 ' / - , Lombarden 117 ' / - ,
Aegyptcr 97 "/«, Italiener 93 ' / - , Ungarn 92 ' / - , Gotlhardbahn - Actien 164 ,
Nordost 141 ' / - , Union 122 ' / - , Dresdener Bank 156 ' / - , Laurahiitte -
Actien 14VI », Gelsenkirchener BergwerkS - Actien 174 , Russische Noten 239 . ;— Die heutige Börse verkehrte in fester Haltung bei lebhaftem Geschäft .
Schluß abgeschwücht auf Realisationen . i

ausgebreitet , damit das Petroleum verdunsten kann , was etwa in 2 Tagen
geschehen sein dürfte . So sind die Karten in sehr kurzer Zeit gereinigt
und erhalten auf diese Weise da ? Aussehen von ganz neuen Karten .

Marsala L Vino dolce
ä Mk . 1 . 90 yr . ' / > Flusche

lästigen Lchnup
durch Anwendung . . . , , __________ , .,T „ _____ ____
selben beseitige » in überraschend kurzer Zeit , oft schon in wenigen Stunden ,
die Ursache der Katarrhe : die Entzündung der Schleimhaut und damit
das Leiden selbst . Man achte darauf , daß jede Dose ( erhältlich ä Mk . 1
in den meisten Apotheken ) mit einem Band verschlossen ist , welches den
Namen des controlircnden Arztes Dr . in cd . Wittlingcr trägt .
Wiesbaden i » ( ämmtlichctt Srpothekerr » ( Man .-ksto. 2500 ) 116 '

1 . — „
>/ ,

•
Humoristisches . Kasernenhofblüthen . Unteroffizier (zu

V bor Frost zitternden Soldaten ) : „ Kerls , ioas ist denn das für eine
Wirthschaft ! Ihr seid hier im Kasernenhofe und nicht in einem Zitter »

M — verstanden ? " — Sergeant (zu den Soldaten ) : „ . . . Kerls , ihr
®iit gar nicht , wie gut Jhr 's hier habt : als Civilisten seid ihr gekommen
M «I? Menschen geht ihr fort .

" — In einer Gesellschaft , an welcher
Wnd Theil nahm , kam das Gespräch anf ein Gedicht von Platen , das
tat IjitabrucE „ bed : ademt "

enthält . Uhland tadelte das als „ a ganz
Meicht's Wort "

, während einer seiner Freunde Platen eifrig in Schutz« dm. Alz später auf dem Heimweg eben dieser Freund einige Male
Werte , meinte Uhland trocken : „ Du bischt wohl bcdiaduselt ? " —
jtollifler Feuilleton - Schluß . In einem Londoner deutschen
®w:te vom 8 . d . M . bricht das laufende Feuilleton in folgender erschüt -
Mdcr Weise ab : „ Der Marquis aber unterbrach ihn und mgte in einem
^ vernichtender Gewalt : lForisetzuug folgt .)

"

M' iken untz von Distingen . Pier Städte erhob er zu Reichs - Metropolitan -
Snt Augsburg , Aachen , Speyer und Lübeck ; zu Reichsbnrgen : Sitten »

E,a Magdeburg , Rothenburg und Mecklenburg ; zu ReichSdörsern : Bam -

Lm
'

Ulm , Hagenau und Schlettstadt rc . Sein Tod war von kleinen

Siedereien für ihn begleitet , er starb im 63 . Jahre und wäre so gern 64 alt

C
"

ochkn : aber er hatte 32 Jahre ober vier Mal acht Jahre regiert . Er
1378 seine letzte Stunde nahen , in seinem TodcLkampfe , welcher am

« »lovember eintrat , bat er seine vier Aerztc , ihm nur bis zum 4 . Dezember
us Leben zu fristen ; ihre Bemühungen waren aber umsonst , er überlebte

bat Tag nicht , hatte aber die Freude , um vier Uhr vier Minuten zu
»eiben, nachdem er vier Mal seiner Umgebung Lebewohl gesagt .

* Die Kola - Unß . Ein englischer Arzt , Wathon Smith , gicbt in

brt »Med . Chr .
" einen Bericht über die in den Staaten Central - Amerikas

md Afrikas unter dem Namen Kola - ober Guru -Nüsse bekannten Nüsse
etaj dort einheimischen und sehr beliebten Baumes , welcher der trinkenden
Menschheit eine Wohlthat erweist , die besonders von den Germanen zu
bähen Seiten des Rheines freudig begrüßt werden wird , zumal jetzt , m
einer Zeit , ba bie Meisten ost gerade noch wissen , zu welcher Zeit , ober
kineswegs mehr , wie sie nach Hause gekommen sind . Jene Nnß , so be -

nchiet der menschenfreundliche englifcbe Arzt , steht in ihrer Heimath nicht
nur in dem Rufe , schlechtes Wasser trinkbar und verdorbene Speisen
Meßbar zu machen , sondern sie soll auch ein vorzügliches Mittel
gegen eines der größten Leiden der Sterblichen , das an manchen
DM des Winters epidemisch aufzutreten Pflegt , gegen den
Sapjainmer nämlich , sein . Eine aus dieser Kola - Nutz bereitete
Me soll binnen einer halben Stunde den schiversten Kopf leicht und
flut machen . In amerikanischen Garnisonstädren sitzen an Den Wegen
Ankäufer , welche den vorbeipassirenden Soldaten , die allzureichlich ot . .
Lpirituosen zugesprochen , derartige Kola -Nüsse verkaufen , und wenn die
Solbatcn bie Kaserne erreicht haben , soll ihr Rausch vollständig verflogen fein .
M Araber , welche im Trinken bedeutend mehr leisten können als dieEin -
Kforcncn , sollen zu dieser Höhe der Trunksucht nur vermöge der Eigen -
Wm dieser Kola -Nuß gelangt sein , ja es wird sogar behauptet , daß die
toter sich während der nächsten Tage nach dem Genuß diese « Mittels
demLieblingSgetränk nicht ohne ein Gefühl des Ekels wieder zuwenden
linnen, eine Thatsache , die den Antitrunksuchtsbestrebungen vielleicht ein
VirffameS Gegenmittel gegen den von ihnen verfolgten Feind in die
Hemdgiebt .

* Mas dsk Wklhsmatilrer dem Aeztc beweist . „ Nun , Herr
Wktor, sagte ein ichlagsertiger Mathematiker zu einem Arzte am Bier¬
tische, „es ist ja ganz gleich , ob ein Mensch todt ober lebendig ist !"

„ Wieso ,
w gehen Sie doch zu weit !"

„ Nun , nehmen wir an , einer Ihrer Patienten
» halb tobt , bann ist doch derselbe auch nur halb lebendig .

"
Freilich ,efe Nechnenmeister .

"
„ Nun , wenn wir aus diesem Grunde die Gleichung

metzen : >/ - Todt — ' / - Lebendig , so ist auch 1 Todt = 1 Lebendig nach
Wö bekannten Lehren ! Quod erat demonstrandum .

* Ein pfcitbitree KsHof war Wedego Kans Edler Herr von
xttilltz , der 1460 Bischof von Havelberg wurde . Bei seinen KriegSzügen
Wnte er weder Llirchen noch Kapellen ; er erklärt « : „ Ick kann sc wedder
tonittriren und wichen , wenn je violirt sind .

"

Amsterdam ( fl . 100 )
Antw .- Br . (Fr .100 )
Italien (Lire 100 ) .
London ( Lstr . 1 ) . .
Madrid (Pes . 100 )
New - Zork ( D . 100 )
Paris ( Fr . 100 ) . .
Petersburg ( R .100 )
Schweiz ( Fr . 100 ) .
Triest ( fl . 100 ) . . .
Wien (fl . 100 ) . . .
Frankfurter Bank -DiLconto ö ' /a ’/o .

Geld -Sorten . Brief . Geld . Wechsel . Ds . Kurze Sicht .



Donnerstag , den 15 . Ammar 1891 .

Meteorologische Beobachtungen
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* Nur an Sonntagen .

Die heutige Dummer enthält 34 Seiten .
" ^ 1

Fahrplan der Da : pf - Strakcnbah «

Mirsbaden - Ziedrich .

•rl . Sanken , j i® M'
Mn @a

Anfang 6 ' /= Uhr . Ende gegen 9 Uhr .

Samstag , 17 . Januar : Neu einstudirt : Krisen . — Ballets

Auswärtige Theater .

Donnerstag , 15 . Januar :

Frankfurter Ktadttheater : Opernhaus : „ Oberon '

Haus : „Man sucht einen Erzieher
"

. „Michel Perrin
"

.

Fremden - Führer .

Kurhaus , Colonnaden , Kuranlagen . .
Inhalatorium am Kochbrunnen . Täglich geöffnet von 8 — 12 Uhr Vorm .
Ausstellung der Vietor ’schen Kunstanstalt , Weborgasse 3 . Täglich geöffnet .
Protestantische Hauptkirche ( am Markt ). Küster wohnt in der Kirche
Protestantische Bergkirche (Lehrstrasse ) . Küster wohnt nebenan .
Katholische Pfarrkirche (Louisenstrasse ). Den '

ganzen Tag geöffnet .

Synagoge (Michelsberg ) . Täglich geöffnet . Castellon wohnt nebenan .
Woohen - Gottesdienst Morgens 7 ' /r Uhr und Nachmittags 4 Uhr .

Synagoge (Friedrichstrasse 25 ) . An Wochentagen Morgens 7 Uhr und

Nachmittags 4 Uhr geöffnet . Synagogen - Diener wohnt nebenan .

Englische Kirche ( an der Frankfurterstrasse ).
Griechische Kapelle . Täglich geöffnet . Castellen wohnt nebenan .

Hygiea - Gruppe ( Kranzplatz ).
Schiller - , Waterloo - und Krieger - Denkmal .
Heidenmauer (Kirchhofsgasse ) .
Wartthurm .
Ruine Sonnenberg . .
Platte , Jagdschloss des Grossherzogs von Luxemburg . Castellen im schloss .

Königliche Schauspiele . Jj
Donnerstag , 15 . Januar . 14 . Vorstellung . 69 . Vorstellung im Abonm «

Neu einstudirt :

Medea .

Trauerspiel in 4 Akten von F . Grillparzer . J

Sü Tages - Kalender des „ Wiesbadener Tagblatt "

Termine .

Bormiltags 9 Uhr : Versteigerung von Mobilien aus dem Nachlasse
des Majors a . D . Josef Brunner , Albrechtstraße 3 . ( S . heut . Bl .)

Vormittags 9 ' h Uhr : Versteigerung von landwirthschaftlichen Geräthen
im Sause Moritzstraße 30 . ( S . heut . Bl .)

Vormittags 10 Uhr : Holzversteigerung im Dotzbemter Gememdewald ,
Distrieten „ Hüttenhaag

" und „Untere Weißenberg
" . ( S . Tagbl . 11 . )

Vormittags 11 Uhr : Versteigerung von verschiedenem Glas im Hause
Steingasse 25 . ( S . heut . Bl .)

. Herr Köchy . :

. Frl . Rau .

. Herr Baxmane .

. Frl . Sanken -
| O . Crusius . -

l R . Crusius . i
. Frl . Wolfs .
. Herr Rudolph .

. Herr Bethge .

. Herr Spie » .

Personen :
Kreon , König von Korinth .....
Kreusa , seine Tochter .......
Jason ............
Medea ............

Deren Kinder

Gora , Mederns Amme .......
Ein Herold der Amphiktyonen . . . .
Ein Landmann .........
Ein Sklave ..........
Eine Sklavin

Wetter - Ans stchten Natzdrust ettbotaH

aus Grund der täglich veröffentlichte » WitterungS -Thatbestäud ! ■
der deutschen Seewarte in Hamburg . $

16 . Januar : Frost , meist bedeckt , theils heiter , rauher lebhafter WM
Schneeflocken .         J

Ansxng eins den Wresvaderrer GivilstandsregistrrW
Geboren : 4 . Jan . : Dem Privatier Charles Howie e. S -, Franck ZW

Adolf . — 6 . Jan . : Dem Hausdiener Heinriä ) Hermann Justus HilW
brand c. T . , Julie Auguste Thusneldc . — 11 . Jan . : Dem
Wilhelm Dehler e. T ., Lflarie Franziska . — 12 . Jan . : Dem TaglSM
Wilhelm David Henning e. t . T . 3

Aufgeboten : Buchdruckergehülfe Richard Paul Hähnel zu Biedn
Mosbach und Margarethe Löb hier . — Schuhmacher Peter Merl -

Catharine Bender , Leide zu Kalk . — Bäcker Carl,Wilhelm ScnU
und Catharine Heimbach zu Niedergirmes . -— Kaufmann Roben Li

Wisotzki zu Berlin und Helene Clara Sophie Luise Freudenberg hin

Verehelicht : 13 . Jan . : Schuhmachergehülse Philipp Christian M

hier und Marie Magdalene Henriette Fuchs hier . J
Gestorben : 10 . Jan . : Zimmermann Carl Michael Richard Bohm , R

6 M . 10 T . — 12 . Jan . : Catharine Margarethe , geb . Stephan , Will

des Privatiers Christian Koch , 85 I . 2 Pc . 23 T . — 13 . Jan . : Bcik

geb . Grimm , Wittwe des Pfarrers Wilhelm Wisscnbach , 72 I . 5 M

Wilhelm , unehelich , 7 T . -

Strecke Keausttr - Wiesbaden ( Bahnhofe ) - Btebrrch .

Abfahrt von Seanstte
'

7 ^ 8 « 9 " 10 " 10 " 11 " 11 " 12 " « i 15i
021951 321 * 351 421 * 451 Ml * 551 621* 6 " 721 * 751 .

Abfahrt von den Knhuhöfrn : 7 « 900 1000 1030 ll00 ll30 12 ° °

1« 910 wo 310 Mo * 410 440* 510 540 * 610 640 * 710 7 « * 8io 845 .

Ankunft in Li - drich : 8 " ' 9so 10 :10 nao 1200 310 2 <o* 31° 3 « 410 *

440 510 * 540 Gio * 64" 707 * 737 807 * 8 <o 912 .
Strecke Sraufite - Kahuhöfe - Albrechtstrnße .

Abfahrt von Keanstte : 72° 8 " 9 " 10 " 10 « 11 " 11 « 12 " M ist
921 251 321 * 351 421 * 451 Ml * 551 621* 651 721 * 751 .

Abfahrt von den Sahnhöfen : 7 « 9« 1000 KM lioo iiso 1200 125 »

140 210 240 310
® "

410 440* 510 540 » 610 64o* 710 740 * 8io 845 .
Ankunft Albrecktstraße : 750 905 iqos 1034 lios 1134 1205 1254 145

015 245
^

3
*

5 345 * 415 445 * 515 545 * 615 645 * 715 745* 815 850 .
Strecke Kiebrick - Miesbabr « ( Bahuhöfe ) -Keaufttr .

Abfahrt von Ki - brick : ^ 7 » 8 « 9 ' 0 940 1Q40 11 « l » 220 * 250*

320 * 350 420 * 450 520 * 550 620* 650 750 .
Abfahrt von den Sahnhöfen : 7°o 7iS 9 >o 940 IO *0 10 « ll10 ll4 '

1210 1W150 220
™

3
”

o 3
™

420 450* 520 550* 620 650-1- 720 820 .

ÄWÄVÄ
” “ ’ 12511 ”

w ABÄSMSK ’ u ’ « »
S 145 216 245 * 315 345*

*
415 445* 51s 54s * 615 645* 71s 8 " .

Abfahrt von den Kahnhöfen : 7<x> 765 910 9 *° 101 ° 10 " ll10 11 "

1910 100 150 920 250 * 320 350* 420 450* g20 550 * 620 ß50 * 720 820 .

Ankunft an Keanstte : 710 814 92s 95s 10 « 1050 112 » 115 » 122 » 11,

M Ks 308 * § »
'
40»* 439 509 * 53» 60»* 63 » 709 * 73 ».

Kirrhaus Wiesbaden .

Donnerstag , den 15 . Januar , Abends 8 Uhr :

Dritte (Quartett - Soiree
der Herren Concertmeister fr ' r . » owak ( I . Violine ) , Th . Nch

( II Violine ) , Wilh . Sadony ( Viola ) , .1 . Kichhora ( Viol »

unter freundlicher Mitwirkung des Pianisten Herrn H . Spange » *

Programm :

1 . Guartett für 2 Violinen , Mola und Violoncell j
in c - dur . No . 4 Carl Ditters von Dick «

2 . Trio für Pianoforte , Violine und Violoncell in .
F - dur , op . 42 ........... Niels W .

3 . Guartett für 2 Violinen , Viola und Violoncell
in F - dur , op . 18 No . 1 . .....Beethoven .

Tages - Veranstaltnnge « .

Königliche Schauspiele . Abends 6 ‘/2 Uhr : „Medea "
.

Kurhaus zu Wiesbaden . Abends 8 Uhr : Dritte Quartett - Soiree .
Warietö - Hhcater „ Zum Sprudel " . Abends 7 ‘/s Uhr : Vorstellung .
Äffqcmtittc 23ä (&crflc6ütfcn - Wcrsamnilnng Nachmittags 4 Uhr un

Lokale Kirchgasse 20 .
Krankenkasse für Krauen und Jungfrauen und Irauen - Steroekasse .

Abends 8h ' - Uhr : Generalversammlung .
'

Wirsv . Mein - und Haunns - HluS . Abends 8l/z Uhr : Versammlung .

Hanrnrs - Glnb Wiesbaden . Abends 9 Uhr : Versammlung .
SSMotaSyqraphen -Vereiu . Abends 9 Uhr : Uebungsstunde .
Äurn - Ierern . 8 Uhr : Vormrnerschulc , Kürturnen . 10 Uhr : Gesangprobe
Münner - Turnverein . Abends 8V2 Uhr : Riegenturnen .
Turn - Hesellschaft . Abends von 8 — 10 Uhr : Vorturnerschule u . Kürturnen .,
Zithcr - Hrcrein . Abends 9 Uhr : Generalversammlung .
Synagogen - Hcsangverein . Abends 8 ' lä Uhr : Probe .
Gesangverein „ Eichenzweig " . Abends 9 Uhr : Probe .
Wiesbadener Sänger - Klub . Abends 9 Uhr : Probe .
Arbeiter - Gesangverein „ Harmonie " . Abends 9 Uhr : Probe .
KriegervJ „ Germania - Allcmanuia " . 9Uhr : Gesangprobe,Bücherausgabe .

Wiesbadener Wilitär - Ierein . Abends 9 Uhr : Gesangprobe .

Wiesbaden , 13 . Januar .
7 Uhr

Morgens .
2 Uhr

Nachm .
9 Uhr

Abends .

Barometer * ( Millimeter ) .
Thermometer ( Celsius ) . .
Dunstspannung (Millimeter )
Relaüve Feuchtigkeit ( Proc .)

764,4
+ 1,3

3,6
70

764,9
+ 2 .3 4

4,4
80

763,7
f + 0,9

4,1
84

764,f
+ 1«

78

Windrichtung u . Windstärke |
N .

stille .
N .O .

s. schwach .
N .O .

schwach .
-

Allgemeine Himmelsansicht . | bedeckt . bewölkt . bedeckt .

Regenhöbe (Millimeter ) . .
* Die Barometerangaben ind auf 0 ‘ C . reduci :t .

-
1
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